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1890 .Mittwoch , den 7 . MaiJ5106

spesenfrei .

brand , bei 6 und

12 Fl . 10 °/o Rabatt .

Die einspaltige Garmondzeile oder
deren Raum 15 Pfg . — Rrclamen die

Petitzeile 30 Pfg . — Bei Wieder¬

holungen Preis - Ermäßigung .

Holländische Cigarren - Niederlage .

Von einem der ersten Amsterdamer Fabrikgeschäfte mit dem

Commission * verkauf zu Fabrikpreisen betraut ,

empfehle ich ächte holländische Cigarren nur vorzüglicher

Quali ät zum Preise von Mk . 4 . 50 bis Mk . 15 - pro Hundert

und lade zur gefl . Entnahme von Proben freundlich ein .

H . Sämann , Kirchgasse 4,7
,

( „ Württemberger Hof " ) . 8912

Badhaus „
Zum goldenen Brunnen

“

,

34 Langgasse 34 .

hättet 3 50 Pfg . Abonnement , sowie schön

möblirte Zimmer incl . Bad von 12 Mk . an per Woche . 8527

Besitzer Simon Ullmann .

Umhange
in

schöner Auswahl

und

Restauration Turn - Verein
,

Hellmundstraße 33 . Hellmundstrahe 33 .

Empfehle meinen anerkannt kräftigen Mittagstisch ( auch

außer dem Hause ) zu 50 , 80 Pfg . und höher , sowie vorzügliche

Bayerische Biere von Aschaffenburg , Cnlmbachev

und Frankfurter Lagerbier , reine Weme . 7174

Achtungsvoll

Ph . Graumann .

Kohlen - Consum - Verein .

Anmeldungen , Einzahlungen und Kohlenbestellungen werden

jeden Montag , Mittwoch und Samstag , von 11 bis

1 Uhr Mittags , im Local der „ Stadt Frankfurt
"

( Weber¬

gasse 37 ) entgegen genommen . 7133

Der Vorstand .

testen *

.
1860er Loose

.

Den Umtausch obiger Loose zur Erhebung

neuer Couponsbogen besorgen wir vollständig

8821

Oppenheimer & Co .

A 8757 d

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
Gummi - Betteinlagen

für Wöchnerinnen , Kranke und Kinder empfehlen

in nur guten Qualitäten „
Gebr . Kirschhofer ,

Langgasse 32 , im „ Adler "
.

In grosser Auswahl zu den billigsten Preisen

empfehle

rohen und frisch gebrannten Kaffee , Zucker .

Bei grösserer Abnahme Rabatt . 9650

Ph . Schlick , Kirchgasse 49 ,
Kaffee - Handlung und Kaffee -Brennerei .

Im Inventur - Ausverkauf

für m . Commissionslief . , nur 4 Wochen dauernd :

van Houten
' s Cacao */i Büchse 2 .85 Mark .

SRum Eognac
*/i Fl . 1 .95 Mark , bei 6 Fl . 1 .85 Mark .

t Eoanac Ui Fl . 2 .50 M . , Werth 4 M . Originalfüllung Kork -

II Eoanac 4 Fl . 3 M . , Werth 4 ' /r M . brand , bei 6 und

IH Cognac £ Fl . 4 M . , Werth 6 M . 12 Fl . 10 »/o Rabatt .

100 St . eqypt . Cigaretten ( ächt ) 1 .95 M . , Werth 4 M ., 100018 M .

Med - Tokayer 1/i Fl . 1 .75 M . , Werth 2 */s M ., bei 6 Fl . 1 . 70 M .

e . Friederich , Häfnergasse , Kl . Webergasfe - Ecke .

ll,ooo Abonnenten .

Erscheint täglich , außer Montag « .

Bezugs -Preis

vierteljährlich . 1 Mk . 50 Pfg . ,

empfehlen

t Lotz
,

Xoherr & Cie
,
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öffentlich versteigert .

Wiesbaden , 6 . Mai 1800 .

Morgen Donnerstag
,

de » S . d . W . ,

Vormittags » ' / - Uhr anfangend ,
werden , aus einem Nachlasse herrührend , tat

„ Römer - Saal «
,

15 DoHheimerstratze 15 ,
u . A . 2 compl . ftanz . Betten , 1 Waschkommode , 2 Nachttisch ,
1 2 - thüriger Weißzeug - Schrank , 2 Console mit Marmor

'

4 Kleiderschränke , Kommoden , Sopha ' s , 1 Ausziehtisch
1 fast neue altdeutsche

EßMmer - Emrichtung ,
bestehend aus : 1 Büffet , 1 Ausziehtisch m . 8 Ei «,
lagen , 6 Stühlen , Servirtisch , 2 nutzb . 1 . u . 2 - thLr
Kleiderschränke , ovale und andere Tische , 1 Consolschränkche »
1 großer Trumeauspiegel , kl . Spiegel , 2 Fahnen , Kindn -
stühlchen , Blumentisch

'
Weißzeug , Tisch , und Tafeltüchei

Servietten , Manilla - Vorhänge , Kupfer , Haus - und Küche «,
Geräthe , 1 Parthie Herren - Kleider , 1 P . hohe Schafte «,
stiefel , Bettzeug , 2 Waschbütten , Zuber , Sessel , StiM ,
Lampen , 1 gr . Kupferstich , Oelgemälde re .

öffentlich gegen Baarzahlung versteigert .

Bekanntmachung .

Freitag , den 9 . Mai d . I . , Vor¬
mittags 10 und Nachmittags 2 Uhr
anfangend , werden in dem Hanse

Moritzstratze 32
im Auftrage des Concursverwalters ,

Herrn Rechtsanwalt 15ojanowski
dahier , die zur Concursmaffe des
Weinhändlers Nicolaus Bolligr zu
Wiesbaden gehörigen Weine und Mo¬
bilien , als :

4 Fässer Rothwein , 484 Flaschen Rothwein ,
6 Flaschen Tokayer , 7 leere Halb - Stückfässer ,
48 verschiedene leere Fässer , 2 Schwenkbütten ,
1 Weinpumpe mit 8 Gummiröhre « , 2 Flaschen -

Seftelle , 1 Fastlager , 1 Fastwinde , 3 Stech¬
eber , 1 Stopfmaschine , 1 Säckchen mit Stopfen ,

2 Flaschenkörbe , eine Parthie leerer Flaschen ,
1 Packtisch mit Schrank , 1 Schreibpult , 1 Näh¬
maschine , 1 Sopha - Vorlage , 1 Regulator , 2
Oese « , 1 Copirprefse , 1 Karren , 1 Hund und
dergl . mehr

Eschhofen
,

__________________ Gerichtsvollzieher .

Montag , den 12 . Mai d . I . , Vormittags 10 Uhr
anfangend , werden im hiesigen Gemeindewald ,

Distriet Erbsenacker :
3 Raummtr . Weichholz und

4885 Stück gemischte Wellen ;
Distriet Schlicht :

1 Eichen - Stamm von 0,90 Festmtr . ,
35 Raummtr . Eichen - und Buchen - Brandholz und

105 Stück dergleichen Wellen

versteigert .
Der Anfang wird int Distr . Erbsenacker an der Kastanienallee

am HirtenwieSchen gemacht .
Naurod , den 5 . Mai 1890 . 209

, ___________ Schneider , Bürgermeister .

Mit Genehmigung des Provinzialraths soll der seither alljährlich
am ersten Mittwoch nach Pfingsten dahier abgehaltene Kram¬
markt auf den zweiten Mittwoch nach . Pfingsten verlegt nnd
gleichzeitig mit demselben ein Viehmarkt verbunden werden .

Der diesjährige Vieh - und Krammarkt findet daher am
4 . Juni e . dahier statt . Durch die seit v . I . errichtete , nur
25 Minuten von hier entfernte Eisenbahnstation Hahn - Wehen ist
der Transport des Viehes sehr erleichtert und wird der Viehmarkt
str Säufer voraussichtlich gute Auswahl bieten .

Wehe « , den 3 . Mai 1890 . 405
Körner , Bürgermeister ,

Schloßsreiheit - Loose .

IH . Gesellschaftsspiel eröffne 9 . Mai . Außerdem
" BW - ganze , h - röt , viertel und achtel Loose z . Originalpreise .
Wtae Nebenkosten 8973

M » Fallol « , Haupt - Debit , 20 Langgasse 20 .

jSftajie Tafelbutter k Pfd . 1 Mk . 25 Pf . , sowie reinen

iPWMWhmitgi Pst >. 1 M . u . Schmalzbutter 1 Mk 20 Pf .
MWM / . JBohnlein , Delaspeestraße 4 . =

Sämmtliche Gegenstände sind gut erhalten . Der Zuschle -
erfolgt ohne Rücksicht der Taxation .

Reinemer & Berg ,

_________ Michelsberg 22 .

'

2oi

Neues Meßch vuu Mesbudeu
,

K!ebr !lh- Ms8bch , Merlladl , Dotzheim unh Mmellbers
pro 1890/91 . 2292

Die diesjährige Ausgabe meines Adreßbuchs erfolgt im Juli
und bitte ich um gefl . Mitthcilung von Wohnungs - und Ge¬
schäfts - Veränderungen u . s . w . Auch sonstige Wünsche werden
stets gerne entgegengenommen .

Gleichzeitig lade ich ergebenst zur Subscription auf das Buch
ein . Dasselbe wird zahlreiche Neuerungen und Verbesserungen
enthalten und kostet elegant in Leinen gebunden Mk . 4 .50 , welcher
Preis sich mit dem Erscheinen des Buches auf Mk . 5 .50 erhöht .

Carl Schnegeiberger ,

Verlagshandluug und Buchdruckerei ,

_ __________
20 « rchgaste 20 .

_______

Mfe Frische Maifische ,
je nach Größe , per Pfd . 50 Pfg . , lebendfr . Rheinhechte und
Zander , Aal - und Tarbntt 1 Mk . , Cabliau und Schell¬
fische . so fein wie mitten im Winter , 40 Pfg . , Schollen und
Merlans 50 Pfg . , Seezungen n . Soles , je nach Qualität ,
von 60 Pfg . an per Pfd . , prima Salm im Ausschnitt 2 Mk . ,
Suppenkrebse pro Pfd . 1 Mk . 20 Pfg . , sowie lebende Bach¬
forellen und Tnrbots zum billigsten Preis sind heute ein¬
getroffen bei 892

«Je «J . Moss ,
Markt und Mauergasse 7 .
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Nachtigallen , Schwarzblättchen , sind angekommen .

Henning , Schulgasse 15 .

Frau Uvr uud Zahnarzt Um
,

Kperialarzt für MundKrarilcheiten ,

Taunusstratze 21 ,

0 - 11 Uhr Vormittags , 3 - 5 Uhr Nachmittags .

Wissenschaft ! . Mundpflege . Eonsultationcn bei einseitigem Gestchts -

und Kopfschmerz , periodischem Zahnweh k k . Zahnärztliche

Operationen . Visiten bei Kranken . Künstliche Zähne .

Avis für Damen !
Damen , in guten Familienkreisen verkehrend , welche ge -

neigt sind , einem feinen Herrn Beihülfe in Heirathverunttelung

zu leisten , können sich leicht und ohne sich zu diScreditiren ,

hohes Nebeuciukommen
verschaffen . Gegenseitige strengste Discretion Hauptb ^ mgung .

Gefl . Offerten beliebe man unter O . S5SS an Budolf

Messe , Frankfurt a . M „ zu richten . ( F . cpt . 23/5 ) 7

Rach Bierstadt .

Dem alten Freunde Philipp Mai gratulirt zum heutigen

56 . Geburtstage recht herzlich ,
Die Gesellschaft um den Ofen herum

in der „ Rose " .
Nun lass

'
heute

' mal die Viehchrr in Ruh ,
Trink ' lieber vom 34er dazu
Und willst Du nit su huch enuff ,
So trink ' nur lieber Aeppelpusf .

Ein junger Mann mit Geschäft wünscht sich mit einem Mädchen

mit etwas Vermögen zu verheirathen . Offerten nebst Photographie
unter H . B . 10V an die Tagbl . - Exp . _______

Pelzsachen Vierden ansbewahrt,

sowie sämmtliche dem Mottenfraß ausgesetzte Gegenstände unter

Garantie in der 8946

Färberei und chem . Wasch - Anstalt
von Willi . Bischof ,

Gr . Burgstraste 10 und Walramstraste 10 .

Ich bin nach Wiesbaden zurück¬

gekehrt und wohne

ScMWerstrasse 22
.

Sprechstunde : Nachm . v . 2 — 3 Uhr .

Br . Gustav Mel
,

pract . Arzt .

Heute !
noch ganz unwiderruflich werden die letzten

» estbestände des Teppich - und Kleiderstoff - Lagers , be¬

stehend aus den letzten besseren Kleiderstoffen , Gardinen , Vor¬

lagen und ziemlichem Vorrath in großen Zimmer - und Salon -

Teppichen ,

sowie Vorlagen und feinen Portieren , spottbillig ausverkauft .

Große Reste reinwollener doppeltbreiter Kleiderstoffe von

50 Pfg . an per Meter .

s . Fabian ,
Kl . Burgstr . 1 .

niri . feder Art verkauft und

31 reparirt staunend billig
unter Garantie

Max » öring , Uhrmacher ,

 5 Nerostraste 5 . 8692

Motten
uitb anderes Ungeziefer werden aus Möbel , Betten , Pelzen

M - - - « b - 1

—
ulmillllimr - -

-i"
vck> den

geehrten Herrschaften »um Auspoliren

und Matteren von Möbel « bei

billiger Berechnung . MH . Hochstätte 30 . --- ------ ---

Eine durchaus perfecte Schneiderin empfiehlt

sich zum Anfertigen und Modernisire «

der einfachsten und ^eleganteste « Costüme , Matmees

und Umhänge . MH . Häfnergasse 17 , 2 Tr . __

Eine Schueldertn sucht Kundschaft in und außer dem Haufe .

MH . Geisbergstraße 16 , Part , l . _ r
I

"
Im Bügeln empfiehlt sich für in und außer dem Haufe

Frau Arenz , Platterstraße 10 , HiNterh . 2 St .

A,Ein Herr wünscht die Bekanntschaft einer

llll ) * jungen Dame aus guter Familie behufs

späterer Verehelichung zu machen . Näh . brieflich . Offerten unter

H . K . B . an die Tagbl . - Exp . erbeten . _

Dem Herrn J . Eh lind Frau , geb . B . , Mmerberg .

gratulirt recht herzlich zum heutigen silbernen Hochzritsfeste . W .

Gardinen - Wäschere ! auf Neu .

Mull « und Tüll - Gardinen werden gewaschen , gebleicht ,

auch cräme und ecru gefärbt und mittelst besonderer Einrichtung m

der Appretur wie neu hergestellt . Preise äußerst billig . Äderung

in kürzester Zeit in der

Färberei und chem . Wasch - Anstalt

von Willi . Bischof ,

Gr . Burgstraste IO und Walramstraste IO .

Salma M - WWmi , Alerltrche 13 ,

Hinterhaus 1 St . , empfiehlt sich bei pünktlicher Bedrenung . Kragen

und Manschetten werden wie neu gewaschen und gebügelt .

zum Bügeln wird angenommen Hermann -

<£« 7 dl straße 7 , Hinterh . 1 St .
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Mode - Bazar M
. Marchand

,

CO

Passementerie
,

Bänder
, Spitzen

CO

CO
CD

5179

Kinderwagen
Durch Abruf einer grösseren Anzahl Kinder¬

wagen ist mein Lager nunmehr wieder voll¬
ständig assortirt und bietet eine Auswahl
von ca . 100 Stück .

Es befindet sich darunter eine Auswahl von
den sehr modernen Kastenwagen , wie sie
nirgends geboten wird . Ausserdem sind ein¬
zelne prachtvolle Neuheiten darunter ,
welche hier noch nicht vertreten sind . Ueber -
hanpt dürfte meine Auswahl in Bezug
auf Ausstattung und Eleganz auch
den verwöhntesten Ansprüchen ge¬
recht werden .

Meine Billigkeit in
" '

ist bereits so bekannt , dass ich ein Her -

yor.heien derselben unterlassen kann . Trotz des Aufschlags von 15 pCt . , den die vereinigten Kinderwagen -Fabriken durchgefuhrt haben , verkaufe ich noch zu alten Preisen , da es mir kurz vor Eintritt der Conventionnoch gelungen ist , meinen ganzen Saisonbedarf zu decken .
Konvention

Ich offerire :

Kinder - Liegewagen von Mk . 11 . — an ,
Kinder - Sitzwagen von Mk . 9 . 50 an ,
amerikanische Kastenwagen von Mk . 35 . — an .

Allo Wagentheile , als : Verdecke , Bäder , Kapseln , auch einzeln .
Nur neue Wagen , da Vermiethen aus naheliegenden Gründen nicht stattfindet .

Besichtigung meines Lagers gerne gestattet . 6935

Caspar Fiihrer ’
s Bazar Galanterie - n . Spielwaaren,Haushaltungs -

( inh . : j . f . Führer ) , und Gebrauchs - Artikel aller Art ,
Kirchgasse 2 und Langgasse 4 , 50 - Pfg . - , I - , 2 - u . 3 - ® Bk . - ÄHikeL

Strohhüte
« erden zu allen Preisen verkauft 8929

_______________
Taunusftraße 19 , I .

Süß - Rahmbutter ,
täglich frisch , per Psnnd 1 . 25 Mark 8972

Chr . Keiper , Webergasse 34 .

Itlöui ' ii - Eier
empfiehlt billigst

j ( j , Keiper ,

ibie ächte sranzösrsche VKichse frisch angckommcri bei
Harzheim , Metzgergaffe 20 . 4652
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Snrah raye in grösster Auswahl von Mk. 2 . 25 an .

Hochfeine , mit allen Verbesserungen versehene

o

t

Schweinefleisch

37139 Langgasse 39 .

70
70
80

1 .60

r
r

Pfd -

n
ii
n

per

n
n

Taunusstrasse

43 .

Taunusstrasse

43 .

Möbelfabrik & Lager .

Niederlage

der Möbelfabrik von Eugen Buschle

in Stuttgart .

Grösste Auswahl
von Möbeln , Spiegeln , Betten , Polsterwaaren

aller Arten unter Garantie zu Fabrikpreisen .

Uebernahme

sämmtlicher Wohnungs - Einrichtungen und

Decorationen . 2971

( neueste imprägnirte , garantirt
wasserdichte Damenmäntel ) ,

unentbehrlich
für die Reise und Promenade , und wegen

ihrer geringen Schwere und grossen Dauerhaftigkeit

ausserordentlich beliebt .

In allen erdenklichen Fayons vorräthig bei

Solberfleisch
Bratwurst , täglich frisch ,

Rauchfleisch ( Pöckelfleisch )
im Ansschnttt ,

Seiden - Haus M
.

Marchand
,

■ pe * W» ■ ■ 1 Hochfeine , mit allen Verbesserungen versehene

O A i/ % Sicherheits - Zweiräder , überallKuppel -

M O O T " T " 5A ■ 1 H I - lager , für Herren von 300 Mk . an . Vor -

Ai Ab B zügliche , ausserordentlich leicht laufende ,

für jedes Gewicht ausprobirte Maschinen . Schriftliche einjährige Garantie ; jede event . Reparatur gratis .

A “ i° ht Ä HSngMerS(n ?öht Vertreter ) bin ich nicht an Sie von den Fabriken Torgeschriebenen Preise

gsbtted ^ iÄSÄ deshalb so billig . Auf Verlangen Besorgung alter

Fabrikate unter den Listenpreisen . Cataloge gratis und franco .

Caspar Führer ( Inh . : J . F . Führer ) , Kirchgasse 2 .

in • 1 P der Brennabor - Fahrräder von Gebr . Reichstein , Brandenburg a . Hp
- ^ br ^ ^

nber

lllftlTlVPrlraiH 1000 Arbeitern — und der überaus leichten , aber höchst dauerhaften Fahrräder von Samuels

Allvlill vl Ruill & Co . , Amsterdam . Letztere Fabrikate übertreffen an Eleganz und Leichtigkeit alle englischen ,

SPERLING ,

Hof - Tapezirer Sr . Hoheit des Herzogs zu Nassau

Wiesbaden ,

empfiehlt in guter Qualität

fö . Voltz , Schweinmetzger ,

Ecke der Friedrich - und Delaspeestraflc .

Heute Zutreffend !
2OO

Pluvius

Pf ,
II
II
n

8923
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8871
Todes - Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerzliche
Nachricht , daß unser innigstgeliebtes Töchterchen ,

Mina »

nach kurzem , schwerem Leiden im Alter von 2 Jahren sanft
entschlafen ist . § 975

Die trauernden Hinterbliebenen :

Heinrich Dienstbuch « nd Frau .
Die Beerdigung findet Mittwoch , - en 7 . Mai ,

Nachmittags 4 */e Uhr , vom Leichenhause aus statt .

Möbel - Verkauf .
« ine braune Plüsch - Garnitur , Betten , Tische , eine

Waschkommode mit Marmorplatte , Schränke , Sessel ,
Nachttisch , Stühle rc . werden abgegeben Oranienstrahe
No . 3 , I , Donnerstag , von Morgens 8 bis Abends 7 Uhr .

32 Langgasse 32 , Im Adler .

7825

Crepe - und Trauer - Hüte
von Mk . 1 . 50 an

in grösster Auswahl .

Nah längeren , schweren Leiden entschlief Sonntag
Mittag i/«12 Uhr sanft dem Herrn unser geliebter
guter Bruder , Schwager und Onkel ,

WM ChriMli Geißler,
in seinem 75 . Lebensjahre .

^ erdigung findet statt Mittwoch Mittag
UM 2 Uhr vom Leichenhause aus . 8926

Im Namen der Hinterbliebenen :

Familie Fritz Geißler .

Eine goldene Brache ( Kette ) verloren . Gegen Belohnung
abzugeben Nerostraße 20 .

Ein Kinder - Armband , dünner Goldreif , mit
5 — 6 herunterhängenden blauen Perlen , am Sonn¬

tag in der Nähe der Blumenwiese verloren . Gegen Belohnung
abzugeben Emserstraße 12 .

w Ein Regenschirm am Kurhausplatze , Ecke der Neue
Eolonnade , verloren . Gegen Belohnung abzugeben Moritz -
straße 42 , im Metzgerladcn .

™
61 Mai Vormittags auf dem

ZWUjirLIIOIK Mege von der „ Rose "
durch die

» c i Webergasse bis Theaterplatz ver¬
loren ( aus dem Wagen gefallen ) ; Rohrstock mit vernickeltem
Griff . Gegen gute Belohnung abzugeben im „ Hotel Rose "

.
Sollte der betreffende Mann , der am Samstag
Nachmittag von einem jungen Mädchen
irrthümlich 1O Mark zu viel erhielt , die¬

selben mcht zuruckgeben , dann setzt er sich der Gefahr aus bei
einem eventuellen Begegnen wegen Unterschlagung gericht -

Gebrguchtes Sopha zu verkaufen Webergasse 37 , I ,
~—

1

Gartenschlauch
billig abzugeben Kapellenstraße 25 .

__________Circa 7 Rlorgen ewiger Klee , sehr nahe bei der
sind zu verkaufen . Näheres gA
________ ________

C - Kalkbrenner , Friedrichstraße 12 .
. D °r Klee von mehreren Aeckern zu verk . Hochstätte 26 , 89Ä

Pferde - und Kuh - Dünger , wöchentlich 2 — 3 Karren , L
zugeben Metzgergasse 22 . g9go

Getragene Kleider , Gold - und Silberborden , Gold - und
Silberstickereien werden zu den höchsten Preisen angekauft bei

Harzheim , Metzgergasse 20 , 1 St . 4653

Zu höchsten Preisen kaufe ganze Nachlässe , Möbel , getr .
Herren - und Damenkleider . 1577

__________
Jos . Birnzweig , Saalgasse 26 .

Getragene Kleider , Schuhwerk , Äöbel , Pfandscheine werden
angek . von Je . Kneip , Hellmundstr . 31 . Bestell , per Postkarte ,

(Kin Jnfauterie - Officier - Säbel zu kaufen
gesucht Adelhaidstraße 59 , I .

__________________

OltAttttirt ru verkaufen
PRr ____ Taunusstraße 55 .
Ein Bett , neu , vollständig , für 65 Äk . , ein Deckbett und

2 Kissen für 16 Mk . , noch wie neu . Wohne nicht mehr Vorder¬
haus 1 Stiege , sondern Hinterhaus 1 St .

Karl Kannenberg , Tapezirer .

Ein älteres Milchgeschäft ( 120 bis 130 Ltt . täglicher Ver¬
brauch .) mit sehr guter Kundschaft ist zu verkaufen . Offerten unter
A . Z . 279 in der Tagbl .- Exp . niederzulegen .________________

H htm Allse
* " " "

, ; ; 29
,

in der Bel - Etage ,
werden folgende sehr gut erhaltene Möbel verkauft :

Eine hochelegante Schlafzimmer - Einrichtung , bestehend aus zwei
französischen Bettstellen mit hohen Häupten , Sprungfederrahmen
mit 3 - theil . Roßhaarmatratzen und Keilen , 1 Spiegelschrank , Wasch¬
kommode mit Toilette und weißem Marmor , 2 Nachttische mit
Marmor und 2 Aufsätzen , 1 elegante Plüsch - Garnitur , bestehend
aus 1 Sopha und 6 Sessel , 1 Antoinettentisch , 1 Sekretär ,
1 Mahagoni - Eylinder - Büreau , 1 schöner Nußb . - Bücherschrank ,
4 - schubladige Kommoden , Klapptische , 1 großer Spiegel , 3 gute
Teppiche , Bett - und Sopha - Vorlagen , Etagören , Bilder , Küchen¬
schrank , sodann eine Laden - Einrichtung , bestehend aus Realen
und Schränken .___________
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niederzulegen .

WW !Ä Urrmiethnngeng

, 4
'

v

8000 Mk . werden gegen doppelte Sicherheit ohne Makler zu

cidiren gesucht . Näh . in der Tagbl . - ExP - 8974

Eine schöne Parterre - Wohnung , 5 Zimmer und Zubehör , zwischen

Mcolasstraße und Adolphsallee , auf 1 . October zu vrrmiethen .

Offerten unter M . M . 1000 an die Tagbl . - ExP . erb . 8938

Schierstei » . In einem neuen Haus am Rhein ist eine schöne

Wohnung , 3 Zimmer nebst Zubehör , auf gleich zu vermieden .

Näh . Hafenstraße 211 a .

in guter Gegend zu Anfang Juli auf längere Zeit

eine BiWa mit ea . 12 Zimmern ,

Möblirte Mahnungen .

Mainzerstraße 24 , Landhaus , möbl . Hochpart . v . 5 Zimmern
mit Zubehör , Balkon und Gartenben . , event . auch 2 möbl .

Etagen zu verm . Näh . Philippsbergstraße 25 , Parterre . 8940

Mahnungen .

Adlerstraße 39 , 2 St . , ist eine sehr schöne Wohnung , zwei

.Ummer , Küche u . s . w . , auf 1 . Juli zu verm . Näh . Part . 8958

Adolphsallee 32 ist die 2 . Etage auf den 1 . October a . c .

zu vermiethen . Näheres daselbst . 8968

Im Gartenhaus Webergasfe 3 , „ Zum 9

an ruhige Familien zu vermiethen :
1 Parterre -Wohnung mit 4 Zimmer , Küche
1 » n 8 ft « .
1 Wohnung , Frontspitze , mit 2 Zimmer , Küche

Näh . daselbst bei D . Stein , im Laden .

Immobilien - Geschäft
K . Müller , Wiesbaden , Schwalbacherft » . 83 ,

empfiehlt sich zum An - und Verkauf von Häusern , Villen , Bau¬

plätzen u . Vermiethungen von Läden u . Herrschafts - Wohnungen .

Möblirte Zimmer .

Bleichstraße 10 , Parterre , sind 2 sehr große möblirte Zimmer
mit eingerichteter Küche auf 1 . Juni zu vermiethen . 8921

Kirchgasse 45 ( Eing . Mauritiusplatz ) ist ein freundliches gut

möbl . Zimmer zu vermiethen . Näh . 2 St .

Langgaffe 40 ein auch zwei schöne Mansardzimmer mit oder

ohne Möbel sofort zu vermiethen . 8961

Rerostraße 5 , in nächster Nähe des Kochbrunne « , freundlich

möbl . Zimmer zu vermiethen . Aufmerksame Bedienung .

Webergasse 40 ein gut möbl . Zimmer sof . zu verm . 8950

Ein fein möblirteS Zimmer mit Schlafzimmer zu vermieden

Weilstraße 1 , Parterre .
Ein bis zwei möblirte Zimmer ( auf Wunsch mit 2 Betten ) zu

vermiethen Oranienstraße 27 . Hth . 8927

Ein einfach möbl . Zimmer zu verm . Adlerstraße 1 , Seitenb . 1 ® t .

Ein schön möbl . Zimmer zu vermiethen Frtedrichstr . 21 , II . 8944

Möblirtes Zimmer ( 12 Mk .) zu vermiethen Louisenstraße 5 .

Frdl . möbl . Zimmer billig Louisenstr . 14 , Neubau l . 1 Tr . 8945

Ein möbl . Zimmer an einen anständigen Herrn zu vermiethen .

Näh . Marktstraße 13 bei Dienstmann Schierstein .

Reinl . Leute erh . Kost und Logis Adlerstraße 13 , Hth . II .

Ein Mädchen erhält Schlafstelle Adlerstraße 63 , Seitenb . 1 St .

Arbeiter erhalten Logis Ellenbogengasse 7 . 8936

Ein anst . Mädchen erh . Schlafstelle Faulbrunnenstraße 6 , 3 Tr .

Arbeiter erhält Schlafstelle Hirschgraben 23 , Seitenbau .

Zwei anst . Leute erh . Schlafstelle Römerberg 14 , Hth . 2 St . l . 8924

R . Arbeiter erhält Kost u . Logis Schwalbacherstr . 29 . Steinmetz .

Ein braves Mädchen findet Schlafstelle Wellritzstraße 10 , Seitenb .

Leere Zimmer , Mansarden .

Tannnsstraße 8 sind zwei Zimmer mit Abschluß
an ruhige Leute , sowie ein schönes Parterre -Zimmer auf

gleich zu vermiethen . 8967

Taunusstraße 21 ein schönes großes unmöblirtes Parterre -

Zimmer auf 1 . Juni zu vermiethen . Näh . Seitenbau links .

Eine leere Parterrestube , sowie 2 kleine ineinandergehende
Dachstube » zu vermiethen Schwalbacherstraße 29 , Seitenb .

Ein kleines Zimmer an einen reinlichen Arbeiter zu vermiethen

Wellritzstraße 5 , Hinterhaus 1 St . 8964

Zwei schöne Mansarden an still « Beute per 1 . Juli zu

vermiethen Adelhaidsttaß « 52 , I , 8931

oder eine erste Etage ,

oder eine erste « nd zweite Etage eombinrrt ,

ohne Mobilien .

Offerte » mit Preisangabe erbeten unter T . R . 7

an die Tagbl . - Exp .

Gesucht von einem kinderlosen Ehepaar eine kleinere Billa ,

7 — 11 Zimmer , im Parkviertel , zum 1 . Juli oder 1 . Oetober .

Offerten unter C . K . 4 an die Tagbl . - Exp . erbeten . 8918
----

Eine einzelne Dame sucht per 15 . Juni oder

_ __
' 1 . Juli eine kleine Wohnung in gesunder

Lage . Gefl . Offerten mit Preisangabe unter E . D . 40 in

der Tagbl . - Exp . abzugeben . ,
Eine einzelne Dame sucht zum 1 . Oetober eine freundliche sonmge

Wohnung ( Bel - Etage ) von 4 — 5 Zimmern , Küche nebst Zu¬

behör , in der Tannnsstraße oder deren Nähe . Offerten mit

Preisangabe unter M . O . 250 sind in der Tagbl . - Exp .

Geschäftalabale etr .

Albrechtstraße 7 sind zwei große Werkstätten nebst überdeckter

Halle einzeln oder zusammen vom 1 . October ab anderweitig

zu vermiethen . Näh . daselbst im Hinterhaus 1 . St . 8934

Moritzstraße 48 Werkstätte nebst Keller und Halle sofort zu

vermiethen . Näh . im Hinterhaus 1 St . 8928

6> A ist eine Wohnung , Zimmer , Kammer und
ÄV Mche (Frontspitze ) an ruhige Leute auf

gleich oder 1 . Juli zu vermiethen . 8822

Webergasfe 46 ist eine kl . Mansardwohn . sofort zu vm . 8949

Kleine Webergasfe 1 eine Wohnung , bestehend aus Zimmer

und Küche mit Zubehör , sofort zu vermiethen . MH . daselbst

bei Weber . m
Die vom General von Nachtigal bislang

innegehabte 2 . Etage Rosenstraße 5 (acht

Zimmer und reichliches Zubehör ) wird am

1 . August frei .Ammobilicn f # » erkanfe » .

« h bester Lage ein Haus mit nach « . 3000 Mk . Ueberschuß

günstig , u verkaufen . Fink , Friedrichstraße 9 .

Gemüse - Gärtnerei am Wasser ( 110 Ruthen ) billig und

günstig zu verkaufen . Fink , Friedrichstraße 9 .

Eine Villa
,6on 12 — 15 Zimmern per October zu miethen gesucht . Bevorzugt
!

in der Nähe des Dambachthals , Geisberg - oder Kapellenstraße .

Off . mit Preisangabe unter H . B . C . Kapellenstraße 59 erb .

< £ l * S * * ^ k * ? I « Kurviertel werden für sofort 3 Parterre -

zimmer mit Zubehör für den Jahrespreis von

6 — 800 Mk . zu miethen gesucht . Garten erwünscht . Offerten

erbeten Louisenstraße 21 , 2 Tr .
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IBerkaufshänser
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JÜÄ
. 9U » » ak . » brt « I AnstraaeAufträgeWiesbadenMm Rhein.

Avdmz .

8 Weberg *
ajsse 8 .

Reelle Bedienung

i

i

i

i

doppeltbreit Meter Mk .

doppeltbreit Meter Mk .

doppeltbreit Meter Mk .

doppeltbreit Meter Mk .

doppeltbreit Meter Mk ,

über 20 Mk .

Postfrei .

ä ĉronttoortlid ) für die 9tcbuctton z26 . Schulte bont JJrfihi * für h>tt rr m » >» . m 1
Rotationsvreffcn -Druck undBerlag der L . Sch - ll

'
- nberaWn lÄu ^ 'uKSn Wie

'
sbadm .

SSie8baben -

1 . 25 .

1 . 50 .

1 . 80 .

1 . 80 .

2 . — .

Feste Preise . .

| Reichhaltiges Lager bester Qualitäten |
9 Gardinen

, Portieren
, Divan -

, Tisch -
, Bett - und Schlafdecken .

I
I

W * Außergewöhnlich billig . - MU -

1 Posten dauerhafte Modestoffe in Caros , Streifen und noppe , für

1 P ° ft . » nnvÄäueMmiertaehe ta tomie «
'

Streif « ;
doWltbre “ « « » » d 75 Pfg .

decatirt und nadelfertig
'

donnelthr « ii n „
1 ^ ein wollene 8er -

ge - Cr »chemire,fcingeköpert , in allen Farben doppeltbreit Meter 1 Mk
^ ’

1 Posten Reinwollene Vigoureux tn neuesten Streifen , Diagonals
und Caros , statt Mk . 2 . —

Posten Reinwollene Schotten - Caros , aparte Farbenstellungen
auf geschlossenem Cachemir - Fond , statt 2 Mk . . . .

Posten Reinwollene Panama - Loden , feinstes Promenade - und
Reisecostüm , englischer Geschmack , statt Mk . 2 .50 .

Posten Reinwollene englische Cheviots in Caros , Streifen

.
und Melangen , lüft - und waschächt , statt Mk . 2 .80

Posten Reinwollene Cachemir des Indes , einfarbiger , weicher
Costümstoff in 24 Farben , statt 3 Mk . . . . . . . .

SfÄ * 9tO6O,ti9C " « « Wen ™ , Mi » « . . WI - hochfemft « ,

N euheiten

der Frühjahrs - Saison 1890
in Wollen - uni Seiien - Stoffen

«opferen durch die enormen directen Anschaffungen für unsere 8 Geschäfte zu unvergleichlich niedrigsten Preisen .
Als nie wiederkehrende

Posten und Gelegenheitskäufe
offeriren nachstehend :
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1890 .Mittwoch , den 7 . Mai

Lotz
,

Soherr & Cie

Unterzeuge

Socken und LängenBaumwollene

VI

h

Halbseidene ,
wollene und

in allen Grössen , für Damen , Herren und Kinder .

Damen ^ und Herren ^ Glace ^ Handschuhe .

Halb - , aanzseidene und Baumwoll - Handschuhe für Damen , Herren

und Kinder , in allen Farben und Längen .

Marienburger (Geld - ) Loose
ä 3 Mk . 20 Pfg . ,

‘ /* ä 1 Mk . Ziehung 7 .- 9 . Mai . Haupt¬

gewinn 90,000 Mk . Schlvtzfreiheit - Loose zu amtlichen

Preisen . Stettiner Pferde - Loose a 1 Mk . Ziehg . 20 . Mai .

Haupt - Debit de Fallois , 20 Langgasse 20 . 8812

Fortgesetzt täglich Eingang der neuesten

T - teot - « loria - , Merveilleux - und Satin - Blouson , Kinder - Kleidchen
’

d Mäntel , alle Grö * n Trieot - , Cheviot - und Flanell - Anzüge für Knaben ,

gestreifte und uni Stoffröcke für Damen , m Seide und Wolle .

Rohseidene Hygieine - Tricotagen ,

das Solideste , was es nur giebt , dabei leicht und angenehm auf dem Körper von

bedeutend wohlthuendem Einfluss für Personen , die an Rheumatismus , Ischias , Neuralgie etc . leiden .

Aufnahmen jederzeit für
'
Frauen und

Jungfrauen ( E . H . ) " und „ Frauen - Sterbekasfe " nach

vorheriger Anmeldung bei der 1 . Vorsteherin , Frau JL . » onecker ,

Schwalbacherstratze 63 . Aufnabmegeld und Beitrage tn

beiden Kassen gering . Die Krankenkasse unterstützt in

Krankheits - , Wochenbett - und Sterbefällcn , bte Sterbe¬

kasse gewährt 500 Mk . Rente im Sterbefall . Beide

Kaffen versügen über fast 2500 Mitglieder und über be¬

trächtliche Reservegelder .
90

Eine Schlafzimmer - Einrichtung ( neu ) , nußb . , matt imd

blanko billig zu verkaufen Friedrichstraße 13 . 3864

in allen Grössen ,
ächt schwarz ,

D . M . C . und farbig , eigener Fabrikation ,

sowie alle Arten

*

und garantirl waschächte Slrickseide .

Grösste Auswahl , billige ,
aber streng feste Preise .

8262
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Außer meinem großen Lager selhstgefertigter

Mainz .

5259

erhält man schnell und sicher , 5178

A . 0
W . l
A . i
F . H

allein fabricirt von Bergmann & Co . in Dresden .Verkauf a Stück 50 Pf . bei E . Mohns , Taunusstrasse

Fabrik und Lager :
1 Heiliggrabgasse 4 .

I “ Dieburger Kochgeschirr ,
Erkannt bestes irdenes Kochgeschirr , billigst bei 3

Meinr . Zierte , Goldgasse 10 , gegenüber der Metzgergassc

verschwinden unbedingt durch den Gebrauch von

jeder Preislage empfiehlt das Haus - und Kächengeräthe - Magazin
ö

Sfr miz Grosse Burgstrasse

Empfehle Bich . Berek ’ s gesetzt , geschützte

Sanitäts - Pfeifen ,
Wilh . lanhoff ’ s

Patent - Gesondheits - Pfeifen
in größter Auswahl und zu Fabrikpreisen . 8299

B . Cratz , Michelsberg 2 .

Bie

Droguerie A . Orsit ® .
Lan

| § ass ®

Inh . : Br . C . Cratz ,

S . EiXSta
Irrigatoren , Inhalations - Apparaten fcomnlet

’

™ einzelne Theile ) , Zerstäube ^ Birnspritzen
’

W * Gummi - Bettunterlagen ,
’

Urinprober ,
Laie

,
auf einfache Art den event . Zuckergehaltselbst bestimmen kann , ferner Prof . Dr . F . Soxhlet ’s Milch -S* npnftnnnnai A 11, rl i . . W—— _

Für Metzger !

Neügass/l « .

E ^ urst - Maschine zu verkaufen . Nähens

1 1 .
Bouleaux mit Schrift in geschmackvoller Anocnaui ensier ^

Rheinische Möbelfabrik
“

6U1U aus ra Dritten ersten Ransres und
werden zu billigst gestellten Preisen abgegeben . 7237

tiaalisatiois - Artikel
,

Thonrohre , Sand - und Fettfange , Sinkkasten
oirnali ohre , Closetrohre , Kendel -

Lo ni i deI* nothl
§ ™ Fayonstücken , Nahmenmit Beckel etc . empfiehlt zu billigst gestellten Preisen

Fr . IdHMtZ , 6257
Ecke der Moritz - und Albrechtstrasse .

MkldksWgk Md WrdrSlter
( ganz stabile solide Maare ) in allen Metallsorten , auch mit Büffel -
S “

rrCrarBedct ( SP - cialität ) , den Herren Bauunternehmern undVerbesterungSbauten zum dirccten billigsten Fabrikpreis , empfiehlt bie
Fabrik - Niederlage Biebrich .

Gomptoir : Wiesbadenerstraße 47 . ggpg

MWM
MtzWÄ
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986

AerMkte Drahtgesiechte

et Arten , sowie alle in die Eisenwaarenbranche einschlägigen
rtikel empfiehlt

>59

5178 A . Cratz , Langgasse .

re ,

Hch . Roos , Metzgergasse 5 .
H . J . Viehoever , Marktstr . 2 !

e 25 .

Otto Siebert , Marktstr . 12 .

608

:res
279

r A

ngi
40 .

«

ffel -

und
tdie

A . Berling , ® r . 8urgftr . l2 . | A . Meuldermans , Bleichstr .

W . H . ISii ' ck , Oranienstr . I Th . Kampf , Webergasse .

A . Cratz , Langgasse . | A . Schirg , Schillerplatz . 5973

F . Klitz , Ecke der Taunusstr . IE . Strasburger , Kirchgasse .

Soforttrocknend t
ge - uchlo ^

Niederlage in Wiesbaden bei ( ä 872/4 B ) 6

E . Moebus , Taunusstrasse 25 .

0 . Fritze
’
s Bernstein - Oel - Lackfarbe

M Selbst - Lackiren von Fussboden in bekannter vor¬

züglicher Qualität in Büchsen mit Patent - Deckel - Verschluß .

VW - Niederlagen bei :

öoenihehrlich für jede Haushaltung .

WnllFs Email - Farbe
in verschiedenen Nuancen ,

waschbarer , dauerhaft porzellan¬
artiger Ueberzug ,

in großer Auswahl ,

verzinkten Eisendraht ,

verzinkten Stachel - Zaundraht ,

verzinkte Drahtspanner ,

GartengerAhe

M « Frorath )
Kirchgasse Sc . 5790

AWen M fBltiohtBlodie ,

sämmtlich schnell trocknend , mit hohem Glanz , sowie alle übrige

zum Austreichen und Frottiren der Fußböden dienende

Artikel empfiehlt die Droguen und Farbwaaren - Hand -

lung von
‘

„ ^649

Ed . Brecher , Neugasse 4 .

bewährt sich als unübertroffen zum täg -

lichen Gebrauch , statt Oel oder Pomade ,

8 staatlich geprüfte und begutachtete Haarwasser v . Hefter

München . Zu haben um 40 Pfg . und Mk . 1 . 10 bei

Juls Schild . ( H . 8436 ) 58

schnell trocknend auf Stein , Holz , Eisen , Blech , Korbwaaren

etc . in Patent - Blechbüchsen a 1 Mark .

Vorräthig in Wiesbaden bei Herren : 7474

Hch . Roos , Metzgergasse 5 . Ed . Brecher . Neugasse 4 .

H . J . Viehoever , Marktstr . 23 . Louis Schild , Langgasse 3 .
j . B . Weil , Röderstrasse 29 .

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

| Jur gesi. ,Beachtung . §
X Das von meinem sel . Manne betriebene Pflasterer - W

X Geschäft werde ich auf meinen Namen , unter der Leitung X

langjähriger erprobter Arbeiter und unter Aufsicht meines * *

zukünftigen Schwiegersohnes , Herrn Bommersheim ,
« G unverändert weiterführen und bitte ich das meinem Manne M

in so reichem Maaße geschenkte Vertrauen auf uns über - X

» gehen zu lassen . * 8498 HK
Achtungsvoll n

§ Frau Emil Mühlbach , Feldstraße 22 .

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Fussbodenlacke
in Oel und Alcohol , mit Farbe und naturell ,

Parquetbodenwachs ,

Parquetbodenwichse ,

Stahlspäne ,

nur beste Fabrikate , empfiehlt

M . Schüler ,
Marktstrasse 26 .

Ausbürstfurbe
zum Auffrischen aller abgetragenen
oder verblaßten Stoffe dunkler Farbe ,

Ivie Hute , Bänder , Schirme , Kleider

und Möbelstoffe .

H . « ! • Viehoever , Marktstraße ,

Droguen - « nd Mineralwasser - Handlung . 7472

Mildeste Veikhen - Rosen - Seife ,

garantirt rein und sehr aromatisch , empfiehlt in Packeten

a 3 St . = 40 Pfg . 6468

A . Berling , Grosse Burgstrasse 12 .

Das bei dem Brande der Rauch ' schen Möbelfabrik durch

Wasser beschädigte Lager von Fournieren aller Holz¬
arten verkaufe ich im Auftrage der Feuerversicherung . Zu be¬

sichtigen im Magazin bei LöwenSberg , Grebenstraße 12 .

Mainz . ( N ° . 21645 ) 148

L . Magnus , Taxator .

Neue Betten schon von 45 Mk . an und Kanape ' S , auch

gegen pünktliche Ratenzahlung zu haben bei
,

3874

A . Leicher , Tapezirer , Adelhaidstraße 42 .

Empfehle einen vorzüglichen

Spiritus - Lack
alle « Farben a Mk . 1 . 60 per Kilo , sowie Bern -

stem -Fußooden - Lack , Leinöl , Parquetboden - Wachs ,

Stahlspane , Pinsel , Fensterleder und Schwömme
in großer Auswahl .

M . <J . Vieltoever ,
Marktstraße 83 . 7473
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An die Bewohner der Stadt
Wiesbaden .

Jin Anschluß an den Aufruf des unter dem Proteetorate
Sr . Majestät des Kaisers « nd Königs in der Reichs¬
hauptstadt zusammen getretenen Central - Comitä ' s zum Zwecke der
Errichtung eines Rational - Denkmals für de » Fürsten
von Bismarck , erlaubt sich der unterzeichnete Zweigausschuß ,
die Bewohner unserer Stadt aufzufordern , auch ihrerseits durch
Geldbeiträge beizusteuern zu dem Mrke der Dankbarkeit und Ver¬
ehrung für den Begründer des neuen deutschen Reiches .

Sammel - Listen sind aufgelegt in den Expeditionen des „ Rheini¬
scher Kurier " und des „ Wiesbadener Tagblatt "

, sowie in den Buch¬
handlungen von Jurany & Hensel Nachfolger und Feller & Gecks ;
auch ist jeder der Unterzeichneten bereit , Beiträge in Empfang zu
nehmen .

Da es nicht sowohl auf die Höhe der einzelnen Zeichnungen ,
als auf eine möglichst allgemeine Betheiligung ankommt , so wird
auch der kleinste Betrag gerne entgegen genommen .

Wiesbaden , den 30 . April 1890 .
J Julins Boeninger , Dr . Eugen Borgmann ,

W . Büdingen , H . Chr . Cron , Dr . L . Drey -
fus , C . Dnderstadt , Rheder Jobs . Faber ,
Geh . Rath Dr . Bem . Fresenius , Sanitätsrath
Dr . Freudentheil , Geh . Rath Dr . Gustav
Freytag , G . Kammacher , Emil Hees , Dr .
jur . Heintzmann , C . Hensel , Kur - Dtrector
F . Hey ’l , Oberbürgermeister Dr . v . Ibell , Chr .
Kalkbrenner , Fritz Kalle , Landgerichtsrath
W . Keim , F . Knauer , Redacteur Lahm ,
Albert Ostermaun , Thierry - Preyer , Carl
Prieger , J . Behorst , Geh . Rath und Verwaltungs¬
gerichtsdirector v . Beichenau , Reg .- Nath Bospatt ,
Architekt Schellenberg , Louis Schellenberg ,
L . Schlaffhorst , Justizrath Scholz , Justiz¬
rath Dr . Siebert , Guido Steinkauler ,
Consul Valentiner , Louis Wätjen , C . Wer -

______ minghoff .
_______

8836

Stroh - Hüte
Jn den neuesten Formen , Farben und mit prachtvoller
Garnirung , sür Herren und Knaben , sowie stets das
Neueste in Filz - und Seiden - Hüten , selbstverfertigte
Kappen in nur guter Qualität , Sonnenschirme für
Herren , Regenschirme für Herren und Damen in
großartigster Auswahl zu wirklich billigen Preisen empfiehlt

Peter Schamdt .

_________ w
** 4 Saalqasse 4 . - Mf _______

7786

Nicht zu übersehen !
MenM MeriWen
zugleich Schaukel , Wiege , (8 ® $ !

VHHBSchlitten , zu verkaufen MWM
und zu vermiethen , auch auf
Abzahlung . 5623

Joh . Schmidt .

Nerostrahe 18

MP Für Tapezirer .

Näh - und Znpfmaschinen billigst empfiehlt 6765
Fr . Becker , Mechaniker .

» . H

Geschäfts - Uebergabe .

Hierdurch mache ich die ergebene Mittheilung , daß ich das
meinem verstorbenen Manne betriebene Barbier - « nd Frii « ,^
Geschäft nebst Lager in Artikeln zur Chirurg
und Krankenpflege , Goldgasse 18 , an meinen langjährig
Gehulfen Wilh . Merten und dessen Bruder Carl Mert !»
käuflich abgetreten habe .

** * T
Für das dem Geschäfte bisher geschenkte Vertrauen bestm

dankend , bitte ich , dasselbe auch auf die jetzigen Inhaber übw
tragen zu wollen und zeichne Hochachtungsvoll

C . Mildner , Wwe .

Auf Vorstehendes höflichst Bezug nehmend , machen wir btt
werthen Kundschaft , dem verehrlichen Publikum die ergebene Mit ,
theilung , daß wir das von uns übernommene Geschäft unter bet
Firma C . Mildner , Inh . Gehr . Merten , in unverändert »
Weise weiterführen . Es wird unser eiftigstes Bestreben sein beit
bewährten Ruf des Geschäftes in jeder Hinsicht aufrecht zu tu
halten und die uns beehrenden Kunden auf das Sorgfältigste »
bedienen . Hochachtungsvoll 8809

< £ ebr . W . & C . Merten .

Hrrrrn - Hemüen
nach Maaß ,

Herren - Urrchthemdeu »

Hemden - Eiusätze , Krage » und Manschetten
empfiehlt in besten Qualitäten 6039

W . BaRmaim , Kl . Burgstraße 9 .

Handschuhe .

Zur Saison empfehle mein großes , gut assortirtes Lager in
allen Sorten :

Seidene , Fil de perse - , leinene Handschuhe für
Herren , Damen und Kinder in den modernsten Farben , in
allen Größen und Längen und in den verschiedensten Qualitäten .

Seidene und Fil de perse - Handschuhe mit verstärkten
Fingerspitzen .

Flor - Handschuhe , 6 und 8 Knopf lang , von 50 Pfg .
an und höher .

Flor - Handschuhe mit einer hübschen , durchbrochenen
Manschette , Paar nur 1 Mark .

Seidene Handschuhe , 4 Knopf lang , in guter haltbarer
Qualität , Paar nur 1 Mark .

Alle Sorten Glace - , Sued - u . waschlederne Hand¬
schuhe , sowie nach Maaß fertigt 7810

Gff . Schmitt
,

9 Langgasse , Handschuh - Fabrik , Langgasse 9 .

Carl Eller
, MOmMer , WkbergM 58 ,

empfiehlt sich zu allen vorkommenden Schlosserarbeiten , sowie
Reparaturen bei sauberer Ausführung u . billiger Berechnung , 7641

Bedrucktes Zeitnugspapier
per Ries 50 Pfg . zu haben im Tagblatt -

Verlag Langgasie 27 .
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von
von

19 .

Seiden - und Filzhüten .

Extra fein und

leicht .

Waschen , Färben , Fa ? onniren der Filz - , Seiden - und Strohhüte .

Prompte reelle Bedienung . Billige Preise .

Grösste Auswahl in Filz - , Seiden - , Mechanik - und

Strohhüten in allen Qualitäten von den geringsten bis hoch¬

feinsten . Mützen und Schirmlager empfiehlt

Elegant und dauer¬

haft .
5165

19 Mai

I Eigene
Neuanfertigung vo

Erster Preis : Jagd - Ausstellung Cassel 1889 . Hüüller ’
s

’ ’ Lil 11U • ! 1 I I ■ 11

Ein fast neues vollständiges Bett billig zu verkaufen Schwal -

lcherstraße 37 , Hinterh . 1 St . 8435

Dental -

Weberg - asse 8 - II .

Sprechstunden für Zahnkranke : 9 — 12 und 2 — 6 Uhr .

Schmerzlose Operation mit Cocain wie Bromaethyl -

Narcose .

Jagdanzug - Stoffe . , 726

Forsttuch , Loden , Jagdleinen , Cassinets .

Michael Markt .

Kinderwagen
empfiehlt in großer Auswahl billigst

Herrn . Humpel , Korbmacher ,
11 . - -4M8 8787

Während des

Umbaues meiner Geschäfts - Localitäten
von heute ab

'

verkauf
meiner sämmtlichen Waarenvorräthe

zu .

bedeutend ermässigten Preisen
.

J . M . Baum .

Der Eingang meines Geschäftes befindet sich vom 1 . Mai ab nur in der Kirchgasse .
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1 .80 1 .—

1 .80 1 .—

Menescher ^ Ä ‘ h
:

Carlowitzer

. Rüster Ausbruch , Med .- Wein
Chemisch untersucht von Herrn Geh . Hofrath Professor
Dr . B . Fresenius und von ärztlichen Autoritäten allen

Weidig
’ 8 Tokayer Ausbruch 1881er . r

Tokayer B i876er . 2ao 1 .35

Tokayer Cabinet 1868er . 3 .— 1 .65

ilzrn.

5191

schwächlichen Personen empfohlen .
In Wiesbaden zu haben bei :

Franz Blank , Bahnhofstr . 12 .
Heb . Eifert , Neugasse 24 .
C . W . Leber , Saalgasse 2 und

F . A . Möller , Adelhaidstr . 28 -
J . M . Roth , KL Burgstrasse 1 .
Carl Zeiger , Friedrichstr . 48 .

Wein - Offerte .

Kochweiu , weißer ,
Kochwein , rother ,
Tischwein , weißer ,
Laubenheimer
Badenheimer .
Rierfteiner . .
Deidesheimer
Frauenfteiuer
Rauenthaler .

per

II
II
II
II
II
II
II
II

Flasche 50 Pfg . ,
n
n
n
ii
ii
ii
n
ii

70
60
70
75
80
90

100
120

II
II
II
II
II
II
II
II

Bei 12 Flaschen Rabatt . 5756

J . C . MMFZfGWGF - Hellrrmndstraße 35 .

„
Slaisizer 61 ® I « 1,44

hochfeinster Sect .
Haupt -Niederlage : A . Schirg , Schillerplatz 2 . 1805

Günstige Gelegenheit ! ! !
Wegen Umbau meines Kellers gebe Marsala , Portwein ,

Madeira , Lacrimae Christi und Malaga in Flaschen
zu Einkaufspreisen ab . Für Reinheit der Weine wird garantirt .

Droguerie A . Cratz , Langgasse 29 ,
Inh . : Br . C . Cratz . 8884

Reiherri
. von Giemlhclie Brauerei

empfiehlt ihre hochprima ärztlich begutachtete

Flaschenbiere .

Münchener Lagerbier V» Fl . 20 Pfg . ,
Münchener Export - Braunbier Vi „ 25 „
Münchener Export - Märzenbier Vi „ 32 „
Pilsener Exportbier ’/i „ 28 „

Letztere drei Sorten tragen unsere Firma in bayerischer
Laudesfarbe ; auch ist unser Bier in Gebinden zu haben .
Jede Bestellung wird sofort auSgeführt durch unseren Vertreter
für Wiesbaden : C . Scheurer , Walramstraße 37 .

Hochachtungsvoll
Freiherrlich von Gienanth ’ sche Direction ,

Winnweiler , Königreich Bayern .
NB . Wir garantiren für größte Reinheit der Flaschen und

sorgfältige Abfüllung .________ _ ____________________________
8902

Äf ein Stück , zu verkaufen . MH . in
ZMfrPtVWWVWUp der Tagbl . - Erv . 8879

Corned Beef
( eonservirtes Büchsenfleisch »,

per 2 - Pfd . - Büchse engl . Mk . 1 .20 , bei 5 Büchsen Mk . 1 lo
empfiehlt 871 ^

A . Sficolay ,
Ecke der Adelhaid . « . Karlstraffe .

ShdFdi » ! ^ Slich zweimal frisch gestochen , von vor -,
züglicher Qualität , offerire zum billigsten .

Tagespreise . A . Flad Nachfolger ,
Biebrich a . Rh .

__________ Conserven - Fabrik .

Prima - Wormser - Prima -

S Spargel ;
I . Qual , ä Ctr . 50 Mk ., H . Qual , ä Ctr . 30 Mk . Zur Probe
versende auch Postcolli 9 Vs Pfd . Inhalt I . Qual . 5 Mk ., H . Qual
3 Mk . 50 Pf . , I . und II . Qual , gemischt ä Pfd . 4 Mk . 25 Pf .
franco gegen Na ^ nahme . ( L . ä 2289 ) 7

A QmßQO Spargel - Plantagen - Besitzer
und Export ,

Kleinbockenheim i . d . Pfalz .

A . Mcolay ,

Ecke der Wdelhaid - und Karlftraße ,
empfiehlt :

Würfelzucker per Pfund 30 Pfg . , bei 10 Pfund 29 Pfg .,
la vollsaftigen Schweizerkäse per Pfund 1 Mk .,

gebr . Kaffee per Pfund Mk . 1 . 40 , 1 . 50 , 1 .60,1 .80 und 2 .— ,
in nur reinschmeckenden und frisch gebrannten Sorten ,

Brenn - Spiritus per Liter 55 Pfg . 8662

Orangen ,

per Dutzend 75 und 85 Pfg ., empfiehlt 8661

A . Älcolay ,
Ecke der Adelheid - und Karlstraße .

I ächte Malta * Kartoffeln ,
Pfd . 18 Pf . , bei 5 Pfd . ä Pfd . 16 Pf . 8901

| Nene Matjes - Häringe .

J . Rapp , Goldgasse 2 .

WUWe FrWllrWs
zum Setzen ,

sowie prima Victoria - u . Mauskartoffeln
empfiehlt

A , MomB > erg,er9
________________________

Morittstrafte 7 .
_________

5456

Feine Speisekartoffeln , sowie Ruhm von Haiger zu
Mk . 2 .50 per Centner , Chilikartoffeln zu Mr . 2 . — liefert
frei in ' s Haus die „ Domäne Armada " bei Schierstein . 1599

Gute gelbe Kartoffel » sind kumpf - und malterweise zu Haven
Schwalbacherstraße 23 ß . Faust .
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Bekanntmachung !
Vom 5 . Mai anfangend wird Louisenstraße 36 ,

Parterre links , Vormittags von 10 — 1 Uhr , Nach¬
mittags von 4 — 7 Uhr , das Restlager des Bürsten¬

geschäftes C . Perger Nachf . ( Toilettenbürsten
und sonstige Artikel , sowie Parsümerie ) zum
Selbstkostenpreis und darunter ausverkauft l

Beste Gelegenheit für Wiederverkäufer ! 8690

A.A.A.A.A.A.A.A.A.A.▲ AAAAAAAAÄÄAA
XXXXXtXXXXXX

Culmbacher Exportbier in x/i und ‘/a Flaschen , sowie
prima Mainzer Aetienbier in Vi und ‘ /a Flaschen ä

ISit . lO Pfg . liefert jed . Quant , frei in ' s Haus Carl Preusser ,
Flaschenbier - Handlung Wellritzstraße 28 und Walramstraße 1 .

Hosenträger .

Größtes Lager aller Sorten Hosenträger von 50 Pfg . an
bis zu den hochfeinsten .

Gestickte Hosenträger von 8 Ml . an und höher .

Knaben - Hosenträger ,

sowie selbst gefertigte Hosenträger in reicher Auswahl .

Gg > Schmitt
,

Langgasse 9 . 4378

Wichtig : Buch » s d . / Kit * 1 Mk .- Marken
Wo z . v . ob . z . w . WYV Kindersegen .

Literatm - Büreau Dr . 28 Offenbach a . M .

=

Schulter an Schulter .

(29 . Forts .) Roman von Kermanu Keiöerg .

Nachdem alle Zettel vorgelesen waren , ward Punsch herum¬
gereicht , und Fräulein Guldang flüsterte dem Postdirector zu :

„ Ich wollte Sie eigentlich bitten , vorher einmal zu probiren ! -- -

Also er ist gut , wirklich gut ? Gottlob ! Das freut mich ungemein ,
und um so mehr , da ich ihn » nur Ihretwegen « gemacht habe .

"

„ Wenn über das Wort : Liebenswürdigkeit zu schreiben , mir
einmal aufgegeben werden sollte , werde ich mir die Sache leicht
machen können , Fräulein Guldang . Ich werde in das Buch lediglich
Ihr Bild hineinkleben und hinzusetzen : Voili l ’extrait d ’amabilite .“

Fräulein Guldang krümmte die schmalen , weißen Finger ihrer
Hände , deren dünne Haut so zart war , daß die blauen Adern

deutlich hervortraten , und bewegte den Kopf wie ein verlegenes
junges Mädchen . Alsdann sagte sie :

„ Würde mir die Aufgabe , die Eigenschaften eines ächten
Cavaliers zu schildern , hätte ich noch leichteres Spiel . Ich würde

mich vor Ihnen so tief verbeugen , wie man sich vor den Königen
zu verneigen pflegt . "

Während dieser Rede trank der Postdirector in nicht minder

verlegener Hast sein Punschglas bis zur Neige leer , strich , sich
zurücklehnend , über seine schwarze Sammetweste und entgegnete :

„ Bei Ihnen müßte man in die Schule der Höflichkeit gehen ,
Fräulein Guldang . Und unsere erste Stunde nehmen wir Sonn¬
abend Nachmittag 5 Uhr . Jst ' s Ihnen recht ? Wir wollen lieber

gleich den Tag bestimmen -- 1"

Fräulein Guldang nickte , lächelte und öffnete dabei den
Mund . Aber es waren nicht die jugendfrischen Lippen einer

Dagmar , die sich dehnten , und statt schneeweißer Zähne erschien
eine kleine , ungeordnete Compagnie , in der sogar recht viele

Deserteure sich bemerkbar machten .
Als endlich die Gesellschaft nach Kaffee , Cognac und Selters¬

wasser aufbrach , lag der Mond über der Stadt Föhrde so hell
und so nah , daß er zum Herniedersinken reif schien . Die muntere

Gesellschaft aber belebte mit lustigem Schwatzen und Lachen die

traumstillen Straßen mit ihrem mehr als ungleichen Plaster , und
der Nachtwächter zog die Mütze und sagte , statt um Ruhe zu
bitten , ehrerbietig : „ Guten Abend , Herr Postdirector ! Guten
Abend , Herr Doctor ! "

Als Adler sich von den Uebrigen trennte , trat er noch besonders
an Dagmar heran .

„ Adieu ! " — Er hielt ihre Hand . — „ Adieu , liebe Dagmar ! "

Da trat ' s wie Verklärung in ihre Mienen .
Einer aber schloß in dieser Nacht erst sehr spät die Augen :

Eduard Jahn . Als auch sein unruhig abeitender Geist endlich er¬
mattete und nach Schlaf verlangte , flüsterte Eduard : „ Morgen
schicke ich ihr Blumen gleich in der Frühe . Und dann gehe ich
Mittags zu ihr und sage : Ebba , ich sterbe , wenn Sie nicht ja
sagen — und — und — "

Darauf kam der Traumgott und schloß ihm die müde » Lider ,
und weitere Worte erstarben ihm auf den Lippen . —

Wertes Kapitel .

Der kommende Tag war ein Sonntag . Graf Caffaroni hatte
eben in der Valenttni '

schen Conditorei ein paar heiße , butterleckere

Pastetchen und ein Glas Portwein verzehrt und nahm nun den

Weg über die sonnenbeschienene , fast menschenleere Straße in baS ]
anstoßende Kartheuser '

sche Haus .
Auf dem Flur stand Felix , der Paulsen einen Morgen¬

besuch gemacht und die im Arbeitszimmer auSgebreiteten , stark
aromatisch duftenden Tabaksblätter hatte mit sortirrn und an¬
feuchten helfen .

Als der Graf die Hausthür öffnete , zog der Knabe eilig die

Mütze , und jener verbeugte sich in seiner fast verlegen machenden
Höflichkeit , die so übergroß war , daß es beispielsweise fast un¬
möglich erschien , ihm auf der Gasse in der Begrüßung zuvorzu¬
kommen . Stadtrath Jahn hatte einmal witzelnd geäußert , man
müsse stets unbedeckten Hauptes einhergehen , wenn man ihm den

Rang ablaufen wolle .

„ Ist Dein Papa zu Hause , mein Kleiner ? "

„ Jawohl , Herr Graf ! Er ist in seinem Zimmer .
"

Da kam Fritjhoff die Treppe herabgestürmt und versperrte
in höchst respectwidriger Weise den Weg , und Felix sprauK
rasch hinzu faßte ihn am Halsband und zog das widerstrebende
Thier bei Seite .

Dieser Zwischenfall bewirkte , daß der Graf sich noch einmal

zurückwandte und sowohl den Knaben wie den Hund mst großem
Wohlgefallen betrachtete .

Darauf sagte er etwas unvermittelt : „ Warst Du es , der

neulich bei offenem Fenster die Flöte blies ? Ich ging über den

Fahrweg und hörte es . Du hast Deine Sache sehr gut gemacht .
Ich liebe das Flötenspiel .

"

Als Felix eine bescheidene Antwort gab , legte er die Rechte
auf seine Schulter und fuhr fort :

„ Willst Du mich einmal besuchen ? Morgens bis 12 Uhr und

Nachmittags gegen 6 Uhr bin ich fast immer zu Hause . Ich werde

mich freuen , Dich zu sehen .
"

Während Felix überrascht und freudig nickte und sich bedankte ,
sah der Graf ihn mit seinen eigenthümlich forschenden , die Menschen
leicht verwirrenden Augen an , zog den hohen , grauen Cylinder
und stieg die Treppe empor . Der Knabe aber lief in den Garten ,
weil ihm seine Mutter aufgetragen hatte , Resedaköpfe und verblühte
Rosen zu schneiden , die sie für das Potpourri gebrauchte , das sie

zwischen die Wäsche zu legen pflegte .
Doctor Karkheuser erhob sich bei des Grafen Nähertreten in

sichtlicher Verlegenheit und strich sich über das Kinn . Das Rasir -
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’
waffer stand noch unberührt auf dem Nebentisch . Bei seinen
vielen Geschäften am heutigen Morgen hatte er vergessen , sich den
Bart zu putzen . Er begegnete des Gastes Entschuldigung , so früh
zu stören , mit der höflichen Erwiderung , daß er vielmehr für die

liebenswürdige Bemühung danken müsse und gerade die Absicht
gehabt habe , dem Grafen in der Jahn

'
schen Sach « seinen Besuch

zu machen .
Es entwickelte sich nun ein längeres Gespräch zwischen ihnen ,

und in diesem gab Kartheuser zwar in einer für den Stadtrath
schonenden , aber doch entschiedenen Weise seine Meinung kund .
Er erklärte , es sei besser , das Geschäft nicht abzuschließen .

„ Jahn ist rührig , fleißig und ehrlich , aber Grundstück und

Geschäft sind belastet . Wenn ich nun auch persönlich die Ansicht
habe , daß ein Abkommen in der Art , daß der Stadtrath jährlich
etwa 5000 Thlr . nebst Zinsen zurück zu zahlen hätte , prompt
innegehalten werden wird , so ist doch keine absolute Garantie

gegeben , und für den Fall der Nichtzahlung keine Rückstcherheit
vorhanden . Sie müßten schon persönliches Vertrauen und Wohl -

wollen in die Waagschale werfen , Herr Graf ! "
fügte er hinzu .

„ Wir haben hier einen der sich häufig wiederholenden Fälle , daß
einem Geschäftsmanne das genügende Betriebscapital fehlt .

"

„ Ein anderer Ausdruck für fehlenden Creditl " schob der Graf
überlegen , aber nicht eben unfreundlich ein .

Doctor Kartheuser nickte . „ Allerdings , wenn man so will !

Die Credite sind ihm gekündigt , und nun sucht er anderweittg
Capstal .

"

In diesem Augenblick erschien die Doctorin eilig und sichtlich
mit einer Frage auf den Lippen in der Thür des Arbeitsgemaches .
Als sie aber des Besuches ansichtig ward , machte sie Miene , sich
sogleich wieder zurückzuziehen .

„ Ihre Frau Gemahlin ? " Hub der Graf halb fragend , halb
bestättgend an , stand auf , verneigte sich äußerst ehrerbietig und bat

den Doctor , ihn mit „ der gnädigen Frau " bekannt zu machen .
Nun trat Frau Kartheuser näher , und es entwickelte sich ein

artiges Gespräch . Der Graf sah die goldene Dose in der Doctorin

Hand und bat lächelnd und verbindlich um die Erlaubniß , sich
daraus bedienen zu dürfen .

„ Eine ungewohnte Erscheinung in unserer heutigen Zeit , eine

Dame mit einer Tabatisre ! Mir allerdings äußerst sympathisch " —
'

begann er , spitzte Daumen und Zeigefinger und ließ etwas von dem

duftenden Staub in seiner aristokratischen Nase verschwinden .

„ Nein , nein , ermunterten Sie meine Frau nicht , Herr Graf ! "

schaltete der Doctor , halb gutmüthig , halb tadelnd ein . „ Ich sage

stets , das Schnupfen sei meiner sonst so vortrefflichen Frau ein¬

ziger Fehler — aber ein sehr großer — "

„ Eine Passion aller feinen Köpfe — " erwiderte der Graf

galant . „ Ein vornehmes Reizmittel für bedeutsame Entschlüsse !

Friedrich der Große würde schwerlich seine großen Siege ohne den

Schnupftabak erfochten haben .
"

Nachdem sich das Gespräch noch eine Weile in dieser leichten

Weise fortbewegt , machte die Doctorin eine Bewegung znm Gehen
und sagte :

„ Ich will die Herren nicht länger stören . Ich empfehle mich

Ihnen , Herr Gr — "

„ Stören ! Keineswegs , gnädige Frau ! " schaltete der Gast

ein , „ Ihr Herr Gemahl und ich sprachen von Dingen , die man

lieber nicht berührt ;
'

von Geld — Geldgeschäften ! Alles , was

Geld heißt , ist mir schon als Begriff zuwider . Ich möchte
einen zuverlässigen Verwalter haben , um nie etwas davon zu

hören . Wer solche Verhandlungen unterbricht , thut ein gutes

Werk,
" schloß er lächelnd .

Der Doctorin , die wußte , um was es sich handelte , war es

in Jahn
' s Interesse sehr darum zu thun , ein Wort mitzureden .

Und da dies der Fall , wählte sie einen Umweg , um ihr Ziel zu

erreichen , und sagte , wieder tief ttt ’5 Zimmer tretend :

„ Ich gebe Ihnen an und für sich recht , Herr Graf . Aber ,
wenn man mit dem Gelde Gutes stiften kann , dann verbindet sich

mit ihm ein Segen . Freilich , im Geschäftsleben giebt ' s nur nüch¬

terne Erwägungen . Nicht die vertrauenswürdige Person,
" —

nun gab die Doctorin ihrem geheimen Gedanken Ausdruck —

„ sondern lediglich die Sache wird in ' s Auge gefaßt ! Und sehr
häufig bietet die erstere mindestens eine eben so große Garantie

wie letzte . ■ •
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„ Ja , ja , das ist es eben ! " erwiderte der Graf zur lieber ^
raschung des Doctors und der Doctorin . „ Und deshalb bin ich
froh , wenn ich nichts von Geld höre . Das Rechte zu treffen , ist
sehr schwer . Das Herz spricht , und Vernunft und Vorsicht rathe ,
ab ! Ich beredete eben ein Darlehnsgeschäft mit ihrem Herrn
Gemahl . Ich möchte das Geld hergeben , aber mein Vertrauens ,
mann " — hier zeigte der Graf auf den Doctor — „ räth mir
doch mehr ab als zu .

"

„ Und er hat von seinem Standpunkt recht — "
entgegnet ,

die Doctorin . „ Dem Vertrauensmann liegt eine zu große Ver .
antwortung ob . Man muß den Muth haben , selbst zu entscheiden ,
und bei der Entscheidung soll die Stimme des Herzens mit .
sprechen .

"

„ Sie sind eine Dame ! "
entgegnete der Graf , der nun wohl

verstand , daß die Doctorin nicht ohne Absicht gesprochen . „ Deshalb
macht Ihre Auffassung Ihnen alle Ehre . Ich bewundere Sie ,
obgleich man Ihnen so viel Gutes nachsagt , daß selbst die bej
einer näheren Berührung hervortretenden blendendsten Eigenschaften
nicht mehr überraschen können .

"
Hier machte der Graf eine

ungekünstelte und bezaubernd artige Verneigung . „ Aber ich darf
mich doch nicht selbst in Gefahr bringen . Würde Ihr Herr
Gemahl die Garantie übernehmen , so könnte das Geschäft jeden
Augenblick abgeschlossen werden ! "

Das war für Kariheuser und seine Frau ein ganz neuer
Gedanke . Der Doctor wies denselben als besonnener Man »
zwar sogleich stillschweigend zurück , aber die Doctorin nahm ihn
lebhaft auf .

„ Wir wollen ohne Umschweife sprechen , Herr Graf, " Hub sie
an . „ Es handelt sich um den Fall Jahn . Es mag ungewöhnlich
erscheinen , daß eine Frau sich in Geschäfte mischt , aber wir
Frauen haben doch auch Verstand und in der Beurtheilung der
Personen gehen wir selten fehl . Ich halte den Stadtrath trotz
etwas leichter Veranlagung für einen Ehrenmann und für einen
tüchtigen Menschen . Ich würde meinem Manne , wenn ihm nur
irgend eine Rückgarantie gegeben würde , nicht abrathen -- "

„ Liebe Bella , da geht Dir nun doch wieder einmal das
Herz rechl ungezügelt durch ! " fiel der Doctor ein . „ Bürgschaft
darf nur Jemand übernehmen , der sicher ist , die Summe gegebenen
Falles in Bereitschaft zu haben . Wer das nicht kann , handelt
gegen den Geldgeber nicht ehrlich und gegen sich selbst unver¬
antwortlich . Ich meine wahrlich nicht , daß man sich von seinen
Freunden abschließen soll , und deshalb habe ich auch schon i »
meinem Leben Anderen bisweilen in solcher Weise zu helfen gesucht .
Aber da handelte es sich um übersehbare Summen .

"

„ Braucht denn der Stadtrath den ganzen Betrag ? "
fragte

der Graf , von dessen Haltung die Doctorin ganz eingenommen
und um so mehr angemuthet ward , als sie ihn bisher trotz seines
ihm nachgerühmten Wohlthätigkeitssinnes doch ganz anders beurtheilt
hatte .

„ Ja , und nein ! "
entgegnete der Doctor . „ Er meint , daß er

mit einer Summe von 15,000 Thalern den Ausfall an gekün¬
digten Crediten werde ausgleichen können .

"

„ Hm , hm ! "
macht der Graf sinnend , und dann fügte er frei »

müthig hinzu : „ Ich will mich offen aussprechen . Stts der Stadt¬
rath sich mit mir über die Angelegenheit unterhielt , glaubte ich ,
daß ein Capital zweifellos sicher bei ihm angelegt sein würde .
Durch die erste Unterredung mit Ihnen , Herr Doctor , empfing
ich bereits den Eindruck , daß ich dem Stadtrath wahrscheinlich einen
besonderen Dienst erweisen würde . Dieser Eindruck hat sich nun
nicht nur verstärkt , sondern ich glaube nicht fehl zu gehen , wenn
ich annehme , er braucht dringend Hülfe ! "

„ Ja , helfen Sie ihm , Herr Graf ! "
nahm die Doctorin rasch

das Wort . „ Sie thun ein gutes Werk und werden nicht betrogen
werden . Ich bin dessen sicher ! "

„ Liebes Kind ! Wie kannst Du ? Wie kannst Du ? "
setzte der

Doctor in einem sich ihm durch seine Gewissenhaftigkeit aufdrängen¬
den Unmuth an und schüttelte den Kopf .

„ Na , dann will ich mich nicht mehr hineinmischenl " ent¬
gegnete die Frau kurz und bündig , reichte dem Grafen trotz seiner
Gegenreden die Hand , hörte noch seine Bitte , ihm Felix zu schicken ,
da er den ftischen , intelligenten Knaben lieb gewonnen , und ver¬
ließ das Zimmer freundlich nickend und ohne Empfindlichkeit .

( Fortsetzung folgt .)

Mirsbaderrer Tagblatt .
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große , dunkelrothe Frucht , täglich

Cttf frisch vom Stock zu haben beim

Gärtner Pb . Walther , Schiersteiner Chaussee 3 .

Bekanntmachung . |
■

gt ; e ; n ben Anlagen aufgestellten gelben und grauen Bänke

mit der Aufschrift „ Kurverwaltung
" sind in erster Reihe für die

Turaäste der Stadt und für erwachsene Personen bestimmt . Die

?rün angestrichenen Bänke mit der Aufschrift ,Mnderbankstehen

r allgemeinen Benutzung zur Verfügung Dre Gartenaufseher

sind dahin instruirt - im Interesse des Kurorts - du , er Ver -

ordnuna auf das Strengste Nachdruck zu geben und euren Mß -

brauch der für den Kurbetrieb erforderlrchen Sitzplatze rn den

Anlagen durch Unberechtigte zu verhindern . WohlMemende hiesige

Einwohner werden ebenso dringend als freundlich gebeten , dies

Rinrirfihitta im Interesse des Kurverkehrs ihre Unterstützung zu

Lbe ? werden zu lassen , umsomehr , als die Kurgäste und Abonnenten
'
ausschließlich zur Beschaffung und Unterhaltung der Sltzbanke durch

Zahlung ihrer Karten beitragen .

Wiesbaden , den 6 . Mai 1883 . - , f
*

" '
Der Kur - Director . F . Heyll .

Donnerstag , den 8 . Mai l . I . , wird das am 18 und

-26 März c . im Herzoglichen Parke zur Platte rn den Drstricten

Steinritz / Pferdsweide
'

und Zunderborn versteigerte Holz den

^
Gleichzeitig beginn? vmi diesem Tage an wieder die bisher

das f >oh aus dem Districte Forellenweiher des jungen Anwuchses

w
"

« - ?Ä« L >btaW » " s d - , SW « i »

entfernen ist .
Biebrick . den 2 . Mar 1890 . __

Herzoglich Nassauische Fmanzkammer .

■ jnii, « ' HOFF ' « concenirirtes
Eis -u .M - l». Ch ° c° l - d- Mr Stcichsü ^ i, ^Verpachtung .

, sft Ä ’ - ÄÄSÄ
k ' 2terb ?rg 5r Gewann , No . 8224 des Lagerbuchs enthaltend

?2 Ar 52,25 Quadratmeter , anderweit verpachtet werden .
' L - sb . » - - , » - « £ 6

"

Bekanntmachung .

®
ok i— Lfmfr aroüen Acker , in dem Rathhause dahier , Zimmer

fiÄsMbtheilung halber zum dritten und letzten Male versteuern

^
Wiesbaden , den 1 . Mai 1890

^ .
^ ^ germeisterei .

Wiesbadener

Vadfahr - Verein .

Heute Mittwoch , den 7 . Mai ,

Abends 9 Uhr : 392

Monats - Nersammlimg .

Berlin , 29 . August 1889 , Mathieustr . 7/8 .

Ihr Malzextract und Ihre Malz - Chocolade hat memen

Kindern bei ihrer Blutarmuth ausgezeichnete Dienste gethan .

Das Aussehen ist ein frischeres und der Appetit em ganz

vorzüglicher geworden . Bitte daher um Uebersendung von

2 weiteren Flaschen Malzextract mit Eisen h M . 3 .

Friedrich Riedel .

Die Johann HoffW Eisen - Malz - Chocolade ent¬

spricht einem langgefühlten Bedürfnisse als Nähr - um >

Stärkungsmittel bei fehlerhaften Blutmischungen sowie

dem großen Heere der daraus entspringenden Leiden .

Dr . med . und phil . Felix Paul Ritterfeld ,

pract . Arzt in Wiesbaden .

Alleiniger Erfinder der Job . HoffW «

ist Johann Hoff , Hoflieferant der meisten Fürsten

Europas , in Berlin , Neue Wilhelmstraße 1 .

Verkaufsstellen in Wiesbaden 6ei A . Schirg ,

Hoff , Sckillerplatz 2 , F . A . Müller , AdelhmMaßc 28 ,

H . J . Viehoever , Marktstraßv 23 , August Engel ,

Hofl . , Taunusstraße 4 und 6 .

-
jr

— — ----- -
Man kaufe die natürlichen

WlllllCl ) Rheingauer Wein -

/ ZS * * J - ^ S * essige und Esstge von

vorzüglich . Wohlgeschmack

Kneciülttlli der WiMM Welnestz - Mbrik Md

MM - NMdlmg M

Martin Prinz in Schierstem
" üJPSSr

haben in vielen Colonial - , Spezerei - , Droguen - , Delicateß -

ftd » « * , . ° « 15 Sit . r <m . 7969

Der beste Sanitütswein ist Apotheker Hofer ’ s medicinischer

Malaga - Wein von roth - goldener Farbe ,

chemisch untersucht und von Autoritäten der wedicinischen Wissen¬

schaften als bestes Kräftigungsmittel für .stlndcr , Frauer ^
Reconvalescenten , alte Leute .

re . ° n - rbuuU ; auch

।köstlicher Dessertwein . Preis per T/i Original - Flasche
M . ■ ,

per i/8 Flasche Mk . 1 .20 . Zu haben in den Apotheken . Depot m

UttipSlbaden nur allein in Nr . Eade ' s - 227

-
Ein fast neuer schöner vierräderiger Ki » der - « öttz - undLreg, -

I wagen billig zu verkaufen . Näh . Hellmunditraße 5t , Parterre ,

Restaurant Schützenhaus .

8 Minuten von der Dampfbahn . Schönster und

angenehmster Punkt Wiesbadens . Verzapfe außer

einem Hellen Erport - Bier das so beliebte

Münchener Löwenbräu , Wein , Aepselwem . Kaffee ,

kalte und warme Speisen zu jeder Tageszeit . Es la
^

“
aM & « V HS - ________

J -



Sprenger s Latrinen - Abfohr
.

Anmelde - Bureau zur Abfuhr bei 3669

Herrn P . Hahn , Kirchgasse 51 .

Kette 18

No . loe

Ueberallvorräth . AMnfabrikt . iRoebeleBÄarL ^ lTOT )^

j KerKäufe

Kindcr - Sitzwagen ,
Adlerstraße 55 , Laden .

SrV «
' tem ^ " ltande , zu verkaufen . Näheres in der

^ . agbl . - Exp .
8722

® n ^ uer Metzgerwa ^ eu zu verkaufen bei
--

52Ü
Wagnerme -ster Ackermann , H - lenenstraße 12

Hamburg - Amerika
.

Schnelldampfer : Augusta Victoria ,
Columbia <& Aorina n nia :

alleiniger Vertreter : 77g 1

« ilkvlrn Beckep
, Laiigg . 33 .

Altrenommirtes Manufacturwaaren - Geschäft
va ^ Eopelartikel ) , in bestem Betriebe und vorriia ,

^Wk,r,tzu verkaufen . Anzahlung ca . 15 — 20,000 MattSejl . Angebote unter A . Z . 490 verschlossen an dieTagbl . - Exp . erbeten . Agenten ausgeschlossen . 8875

Lehrstr . 2 Bettfedern ,

D ^ nfanterie - Helm mit lederner Helmschachtel
Mützen , Schärpe , Epanlettes ,
Achselstücke , Porte - ep ^ e ,

G Offieier - Tornister , Handschuhe ,

-j - r» j .
------ -- - zu verleihen stteugass « 15,1 .

'
« T ?

W « kche zum Waschen und Bügeln wird angenommen
" ^

und billig besorgt . Näh . Faulbrunnenstraße 11 , Hth . 2

-- HF__ W ui-i, gßOß
2ße5r - 1 - sp . Ebaisengeschirre z . vt . Mauritiuspi . 3,b . Äw , 8405

Gelegenheitskauf !
unb " " “ ni9 e,bta*

: Ä % f ’*

- 7ET—
i 2ter,nann > Darmstadt , Victoriastraße 46 .

_____ Mresbadenev Tagblatt .

itygzta . ftsaa » 1Ueberalltioi -I-Ütb a __ .7
"

TLälckie rum 9TWm <>n

8 rum Anfertigen vonHerren - und Knaben - 8
I ly ® ** “ 8“ billigen Preisen . Garantie für guten Sitz u . |
I xl / tadelloseArbeit . Reparaturen schnellu . billig . 29741
9 laWessel , Schneidermeister , Kl . Kirchgasse 4 ,

Eine durchaus perfekte

Mantelschneiderin
,

welche schon viele Jahre in dem Fach gearbeitet und alle Ansprüche
ausfuhren kann , wünscht für em feineres Geschäft Beschäftigung .Offerten unter E . Sch , in der Tagbl .- Exp , abzugeben ._______

'

Gine Vorleserin , gut empfohlen ; zu erfr , Nerothal 7 , 7980

Asphalt - und Cementarbeiten
übernehmen in bester Ausführung zu reellen Preisen unter Garantie

G . Erdmenger ,

pr . Zahn - Arzt
,

W * 38 Taunusstrasse 38 .
Sprechstanden von 9 bis 12 und 3 bis 6 Uhr

Ä ) 2 .
“ rahntelM,e K,init (Behandta .

Sprechstunden vom 1 . Mai ab :
- --- - ---------

8913

Vormittags : Webergasse 3 , I .
Nachmittags : Adolphsallee 13 , Part .

— Ur . C . Koch , Augenarzt ,

JSpecial - Etal > lissemeiit
für Orthopädie , schwed . Heilgymnastik und Massage .

Mafchinengymnaftik wie in Baden - Baden .
Wiesbaden , Große und Kleine Burgstraße 1 und 11 .

. Massage nach Dr . Mezger und Kellgren . Es ftefien
tn einem ästigen Saal separirte , comfortable eingerichtete Ab -
theilungen zur Massage und Heilgymnastik ftir Damen und Herren
- ur Verfügung . Geöffnet von früh 8 bis 5 Uhr Nachm . 7721

Direction : C . A . Bode , Orthopad , und Eugen Müller .

Masseur O . Herbst
S ^ ^ l6Äftra6e 37 ‘ Daselbst auch ein Mann , der das
Ausfahren und Bedienen von Kranken übernimmt .

9RÖ6 & 1L 2? ° aft Z5 " en , einzelne Theile , Schränkt
tr i,r,

Kommoden , Tische , Stühle , Spiegel , Canape 's
Schlafsopha s , Chaise - longues , Sessel zu Bert , ober zu Bem

EN ^ rtvage « , LL
Ä Ä .

' * * ” i> " * <

sä
-------

Chr - Gerhard , Tapezirer , Webergafse 54 .

,
Großes kreuzsailiges Salon - Piarrino , in böchster Elaaant

bestes Fabrikat , höchste Klangfülle und leichter elastischer Spielart
'

noch fast neu , st billigst zu verkaufen . ( 5 - jährige Garantie .)
'

— ~
Becker , Schwalbacherstraße 11 , I , 8706

W * Ein Sopha , rund . Tisch , Kommode u . Glasschrank Masch -kommodc
^

Nachtttsch , Nähmaschine , Stühle , Küchenschrank,
'

Mchen -
- ■' Delgemälde u . mehrere Stahlstiche sind billig zu verkanten
Dotzheimerstraße 17 , Vorderb . Frontsp

3 Derraurelt

Zweite Kinder - Bettstelle b , zu verk , Kirchhofsg . 7 i ,
Ein gebr . Canape zu verkaufen Hellmund,traße 3 ^ W7

^

Caffaschrank ,
groß , neuest . Patent , Control -

__ __ 8609
—

Ein gebr . Eisfchrank billig zu verk . Taunusstr . 37 . II . 7 .V/ (i
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GrpedMo « : ranggasse 27 .

Unterricht [

W Geldverkehr B
SLieJaJ

Capitalie » r « verleihen .

340,000 Mk . zur 1 . Stelle , ganz oder getheilt , und
*To - 30

’
,0OO » » .

'
m 2 S, - u ° « tag . ÄJ “ ■

Simon , Gothestr . » . 84ou

Immobilie « ? « verkaufen .

Ei « schönes Hans in guter Lage
ist preiswürdig zu verlausen . Näh . in der Tagbl . - Elp . 5

Ein Wiener Damen - Schneider ,

der in einem der ersten Geschäfte hier als Zuschneider beschäftigt

ist , ertheilt Unterricht im Zuschneiden der Damen - Garderobe Capitalie « r « leihe « gesucht .

14 — 15,000 Mk . Mr 2 . Stelle auf mein neu erbautes Haus

»nm 1 ^ uli gesucht . Gefl . Off . postl . M . O . 11 « 84

Auf 1 . Juli 8 — 0000 Mk . auf gute Nüchhypothek gefucht .

-tinsiutz 43/ * ° /o . Offert , sub postlagernd H . O . 8448

18,000Mark erste Hypothek auf ein Haus Mttle der wtadt

zu 4 oder 41/ * ° /° M cediren gefucht durch 88U /
4

L . Heerlein , Rdderstraße 30 .

Guter Restkaufschilling , 10 - 12,000 Mk . ( direct nach der

Landesbank ) , ist auf gleich oder 1 . Julr zu cedtren

Vorbehalt ) . Gefl . Off . u . H . L . 5 an dw Tagbl .^ P ^

15,000 Mk . ( - / » des Taxwerthes ) werden sofort Äs - rst -

Hypothek zu 5 ° /° auf ein Haus gefucht . Offerte « » « ter

H . M . 1009 a » die Tagbl . - Exp . erbeten .

Imm - bili - « r « kaufen gesucht .

Ein zwei - oder dreistöckiges Wohnhaus in der Stift - oder

Müllerstrahe mit hoher Anzahlung zu kaufen gesucht . Gefl .

w . befördert die Tagbl . - Ap . 7679

Herrschaft ! . Gut , nahe Münchens ^ 700 Morg . arrond
^

eia
1

^ aad Tischerei , große Mrlchwrrth schäft , sehr

rentabel , nur wegen Krankheit des Besitzers , sehr prerSw .

zu verkaufen ; auch wird ein Landaus « U Gmte,r m Zahlung

genommen . Näh . J . Jmand , ^ .aunu ^ straße

Das dem Jacob Jacqucmar zu Sonnenberg M

gehörige , an der Wiesbadenerftrahe gelegene , ö

massiv erbaute Wohnhaus No . 15 mU Tt

zwei darunter befindlichen Felsenkeller «

und Garten ist unter günstigen Bedingungen zu

verkaufen . Dasfelbe eignet sich wegen seiner Lage

und Räumen , sowie den gute » Felsenkellern

zu verschiedenem Geschäftsbetriebe . 8769

Das Nähere täglich Vormittags von 10 — 12 Uhr .

Eine für höhere Töchterschulen staatlich geprüfte er -

fiihmu Lehrerin wünscht Privatstunden zu ertheilen .

K wSft -
'

b - 19 . III Md b - i Jurany & Hen « *

W * -- —

Ma Gnlbweg 16

Landhaus , E *

Zu verkaufen :

Haus in I . Lage , für Privat - Hotel geeignet ;

Haus mit Bäckerei , fehr preiswerth ;

Etagenhaus , Albrechtstraße urch Adolphs - Allee ; ~
6eiUn

Verschiedene kleine und größere Wohnhäuser m allen Y

BauMtze ^ südl . Stadt - Theil , Ringstraße , schöne AMch -,

Mainzerstraße , Schiersteiner Weg
Göthestr . 5 .

Herrschaftliches Besitzthum hochsein gelegen ?c . ,

zu verkaufen . Näh . d . E . Weitz , Michelsberg 28 . 71V

' -
M

^

Stamm Hühner zu verkaufen Adlerftraße 49 . § 525

' '
FranzösischerUnterricht wird erth ^

N ^ agb ^ - Exp
^

3038

IM -
,

LtzieKtzll- MÜ LuMKtzMM !
Louisenstrasse 20 , Ecke der Bahnhofstrasse . 5747 | I

■ H . Bouffier , akadem . u . staatl . gepr . Zeichenlehrenjg

Glavier - Unterricht gründlich , billigst . N . Tagbl . - Exp . 3037

"
Gesang - Unterricht nach vorzüglicher Methode erthfilt 8555

Else Hatzmann , Opernsängerm , Rheinstr . 68 , P . _

Wichtig für Hamen .

Erlaube mir , die geehrten Damen auf meinen bis jetzt unüber¬

troffenen Zuschneide - Kursus ( System Änmnger ) aufmerksam

zu machen . Anmeldungen können stets erfolgen .

Henriette Lohr , 767b

7 Häfnergasse 7 , im Nähmaschinen - Laden .

"
Eine staatlich geprüfte Lehrerin wünscht noch eimge Pnvat - g

stunden zu ertheilen . Näh . Frankenstraße 19 , 1 . Etage
^

5763

’"
AT« r. LlinH '

o in Latern , Griechisch , Deutsch u . and

^ Clllinne Fächern , gründlichste Vorbereitung , schnell und

sicher . Gefl . Offerten unt . Dr . K . O an die Tagbl .- stxv .---- g
■ gMp * German lessons by a German lady . Apply g
totste Tagbl - Office . __ _ ___________ g

Dr . Hamilton
Via ‘ ° °L Z

« « , 106 ___

billig zu verkaufen Elisabethenstraße 19 .

- L ^ 7 ^ chn - pptar - en un ° eiii Ziehkarreu zu der -

J *” Z Magner Malier , Karlstraße 32 -----

^ LstT ^ weifvanner Leiterwagen , 1 Köhlenkarren ,
"

schftdenes Pferdegeschirr zu verkaufen . Näh

-^ imundstraße 32 . ----------- - -- ------- — r — —

fiÄstMtt , 3 MeMM Md Mtzrm MM

st zu verkaufen Taunusftrahe 8 , Parterre .
-------

8513

„ gnerfpäne zu verkaufen Karlstraße ^
^ ft - ullanzen zu haben Platterstraß ^ 64

^ _______
8824

Ende der Woche wird ein Waggon silbergraner

Garten kies ausgeladen . Bestellungen werden

^ genommen Adlerstraße 51 , Hinterhaus 1 Stg lks

7MHbe Pferdedung billig zu verkaufen Feldstraße 22
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SEIDEN - BAZAR S
. MATHIAS

,lephon US . 17 aanggasse 17 .
'Telephon 112 .

UeMI

empfiehlt 6040

W . Ballmann , Kl . Burgstraße 9 .

7433

k '
.

zu

iiata

Anerkannt

beste

Fabrikate.

^ Acao - pulV ^
b7 >> , rGART

'

garantirt reine beste billigste Waare ,
importirt durch

® eorg F . Abich
Dotzheimerstrasse 38 .

Zu Originalpreisen gleichfalls zu haben bei

Taschentücher,

reinleinen ,

»eße Weiter gut MleW MW ,

Wiesbadener Mischung ,

Per Pfund 1 Mk . 70 Pf . ,
ift vermöge seiner feinen kräftigen , äußerst wohlschmeckenden
Qualität der beste HauShaltungs - Kaffee .

wohlschmeckenden

• 5 - Bürgrener , Hellmundftr . 35 .
Kaffee - Brennerei mit Maschinenbetrieb .

Telephon 140 . < 8 ® »
* " " " RiirS [ <' " cr * « ° ' d ^

Münchener Bürger - Bräu .

« ÄiiwSys “ 8crti “ ■« ® te - ,

Hochachtungsvoll
< Jlir . Hebingrer ,

___
Saalbau Nerothal .

Das beliebte Schöfferhos - Bier ,
hell und dunkel , prima Lagerbier , liefert die Flaschenbier - Handlungvon A . » MOV , Friedrichstraße 45 , Seitenbau rechts .

A . Weltner , Delaspeestrasse 6 .

 1h « Wachter , Webergasse 36 .

Reinen
, alten Kornbranntwein

per Masche 1 Mk . frei in ' s Haus hat abzugeben 2972

Domäne „ Armada "

bei Schierstein .

Wiesenba - , im sächs. Crzgeb .

M

Post - , Bahn u TelegraphcnStation .
Prospecte auf Wunsch gratis . (Lag . 557 ) 4

Rohrplatten Koffer ,
alleinige Anfertigung am hiesigen Platze ,

sowie alle anderen Arten Koffer , auch engl . Korbkoffer , und
sammtüche Rerse - Artlkel empfiehlt

'

Frana Beeker , Sattler ,
Kl . Burgstratze 8 . 77221

Weisse Seidenstoffe für Brautkleider
von den billigsten bis zu den elegantesten . 7947

Goldenes Roß , « Mc 7 .

Prima Aepfelwein .
8752

__
W . Kiilpp .

Flaschenbier - Berkans .

^
dNainzer per */i Flasche 20 Pf . , i/2 Flasche 10 Pf . sowie

,-^
U8

-iobemC „ Poppenschänkelchcn "
per */i Flasche

35snw ' '
rr

2 ^ f -, bei 6 Flaschen frei in ' s Haus .

Sa1STnM, < ;
Haa6 ’ ^ eldstraße 19 , und Gastwirth

lDOlogtlsse 21 . 8730

(Stg . 89/3 ) 5

Thee
,

ostindischer — chinesischer .

W
W

W
■ ■
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ste , billigste , seit 15 Jahren unübertroffene , überall als vorzüglich anerkannte

Die lie
E . Heiser , Metzgergasse 17 und Gr . Burgstrasse 10 .

angelegentlichst empfohlen .

Wegen Platzmangel 2 elegante , fast neue vollständige Betten
mit Sprungrahmen , sowie eine schöne Reisedecke und eine

wollene Kulte billig zu verkaufen Saalgaffe 26 , Laden . 8434

Achtungsvoll 8418

G . Trinthammer

/ Ptn nittfrß llfprh mit Geschirr wegen Aufgabe der

' LIU yulCzi y Oeconomie zu verkaufen

Sonnenberg , Rambacherstraße 17 .

Lotz
,

Soherr & Oie . ,

Ecke Grosse und Kleine Burgstrasse .

In grosser Auswahl sind am Lager :

Damen - Tag - und Nachthemden mit Handstickerei , Maschinenstickerei und Spitzen .

Negligö - Jacken — Piqu6 - und Shirting - Röcke .

Damen - und Kinder - Hosen , Damast - Kinder - Mäntel .

Morgenhauben ,
Korsetts -

Jabots , Spitzen ^ und Spachtelkragen .

Damen - Serviteurs , Kragen und Manschetten .

8^ Damen - und Kinder - Schürzen jeder Art aus eigenem Atelier ,

in Seide , Wolle und Waschstoffen , stets das Neueste .

Stickerei - Kleider in weiss , creme und ecru .

Madeira - und Madapolam - Stiokereien .

Spachtel - , Valencienne - , Chantilly - und Guipure - Spitzen .

Spitzentücher und Echarpes .

Taschentücher vom einfachsten bis hocheleganten Genre .

„
Hotel Schützenhof

.

“

Von heute ab befindet sich die Restauration in den oberen Sälen und auf der

Gartenterrasse .

Gleichzeitig halte ich meine Restauration — Hiner von Mk . 1 . 20 ab — , reine

Weine , sowie vorzügliches Münchener und Frankfurter Export - Bier

Augsburger

Universal - Glycerin - Seife
ist die von H . P . Beyschlag , Augsburg . Nur ächt mit meiner Firma und

nebenstehender Schutzmarke (Arbeiter mit Spaten ) . Vorräthig bei Herrn Hoflieferant

Mehren - Kragen und Manschetten
Grösste Auswahl , billigste Preise .

8517
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Möbltrte Zimmer .

Leer « Zimmer , Mansarden .

Wellritzstraße « ist ein schönes großes Parterre - Zimmer zuverm . Näh . bei Frau Muth , Wwe . 8367

Gefchäftslokale etr .
Eckladen Bleichstraße 27 auf gleich zu vermiethen . 8478

Wen za ilMirW UtWst 16 ,

Ueker den Camlristrl . ^

Auszug au » einem Vortrage , gehalten im Casseler Beamtenverein vom
Regierungs -Präsidenten Rothe .

Linsen per Pfd . 15 und 18 Pfg . ,

Erbsen per Pfd . 12 Pfg . ,
so lange Borrath reicht . 8648

Theod . Leber , Saalgafse 2 .

M und lieben , ihn , und zwar

Adlerstraße S ein großes schönes möblirtes Zimmer
„ ä « vermiethen . 8819
Adlerstraße 15 Stübchen mit Bett zu vermiethen . 8713
fflr . B » rgst - ° K - r,II , M ■* * . . » * * . 8636 I

1 « , $ ,rt . 8835

. . . . . .
Dclaspcestraße 4

,
1 Treppe ,

® ‘ nÄ± zo ist eine Mansarde an eine einzelne Person
schön möbl . Zimmer , auf Wunsch mit Pension , billig zu verm 8362 o k m

' 6807
Kavellenitr . 27 möbl . « «n nm • nm L « . ,

”
o ^ ac I • ist eine grade Mansarde an eine ruhige

Person zu vermiethen . 8644
Kapellenstr . 27 möbl . Z . zu vm . ; am liebsten dauernd . 8596
Kirchgafse 23 , 2 St . , ein schönes möblirtes Zimmer mit oder

ohne Pension zu vermiethen . 8899
Marktftraße 12 , Hth . S Tr . , ist ein schön möbl .

^
Zimmer zu vermiethen . 8806

Moritzstraße 1 , Dachlogis , ein Zimmer mit Bett zu vermiethen .
Moritzstraße 28 ist ein großes , gut möblirtes Parterre -

Zimmer zu vermiethen . 7286

Salon nebst Schlafzimmer mit einem auch zwei Betten eventu ^
Pension Wörthstraße 1 , 2 St .

möblirtes Zimmer sofort zu vermiethen
^ Adlerstraße 57 , 2 St . links .

8 ”

Mobl . Zimmer zu vermiethen Bleichstraße 3 , 1 St . 8377

. I
uiit Pension und gutem Piano zu verm

* I MH . Bleichstraße 7 . 72 ° ,
| I freundliches großes möblirtes Zimmer mit 1 oder 2 Betten

tft mit oder ohne Pension zu vermiethen . Faulbrunnenstraße io
Parterre rechts zu erfragen . 8485Em schönes großes Zimmer , separater Eingang , möblirt oder un .
möblirt an einen anständigen Herrn oder Dame auf gleich oder
zum 15 . zu vermiethen Hartingstraße 8 .

rc ,
®mr - E Zimmer mit Kost zu vm . Jahnstr . 5 , Stb . P . 7940

sehr geeignet für ein Delicatessen - Geschäft , mit oder ohne
»nöbltrteS Zimmer mit Pension zu vermiethen Karlstraße 44

Wohnung sofort zu vermiethen . 5868 I Pierre links . 7963
23 ^ nd die großen Parterre -Locale , für jeden I Stmm . m . Kaffee ( 20 Mk . ) z . v . Mauerg . 8 , III r . 7471

Geschäftsbetrieb , auch für Wirthschast passend , an eine gute I Zimmer zu vermiethen Michelsberg 18 , II l . 7173
Brauerei auf gleich zu vermiethen . 4688 I ® o5J- Simmet zu verm . Moritzstraße 9 , Mittelbau 1 St . l .— ---------- - -------------------- -— — ------------------- I möblirtes kleines Zimmer zu vermiethen Moritzstraße is

"

Mohnnngrn . I
Bel - Etage . Näheres Laden . 7937

W -NL - - LWW WM - NZLE
5708 | Em anst . lunger Mann f . Kost und Logis Schulberg 4 , II 8856

Swei reinl . Arbeiter erh . Kost und Logis Walramstr . 37 . 8863

Villa lerothal IO

Oranieuftraße 8 ,

” ‘
© ^ ^ 2

°
au |

“
3
^

möbttr/? Zimme ^ mtt I tri uöi^ chm7w7r û u chn
'
und

'
liê eVihn^ mch

'
zwar

oder ohne Pension zu vermiethen . 8845
iaB 1 uns schwer fällt , uns von ihm zu trennen

Rheinstraße 52 möbl . Parterre - Zimmer mit Balkon I von dem Canzleistil zuweilen mit einer gewissen
^

Gerüigschätzung
^
g ^

abzugebeu . wird so hat er das durch „feinen Ursprung
"

nicht verdient/dmn er k?nn

efto .b,Ä £ ZüA ° 'LL °
^ ’S MKÄÄikÄÄAteÄ

s
Bremer billig » .

I Nachdem in die litelün den >, « e
" ^ a » Ae « SÄfef ? X

" StS |Ä
Seitenbau 1 St . , sind zwei kleine freund - I aeJif ^ stegten Romer Eingang gefunden hatte , begann im Verkehr des

liche Ammer mit oder ohne Möbel zu vermiethen 8905 I nÄ . » ; ;
cn Reichsstaiiden der Fürsten unter cinanber und mit ihren

ft » » «

“
“ « » • ™ 5 » Sä '

. ftSXte ? «
TSS 3 .

El - - 3 “ » “ • » » «- * » ■ SÄfiÄSSm
Wellritzstr . 12 , 2 St . , 1 möbl . Zimmer bill . zu verm . 8742 I Sprache "

"
wie

" "
er

^
sie

°
nannte

"
nm s

'
einem

^
R -ir

'
rm »semeinen deutschen

wir .
0 I .

" racye , wie er ]te nannte , um seinem Bibelwerk allgemeinen Einaana

Möbltrte Zimmer , säMä S ’ä
« E - - d ° 23 , H r . « Ä Ä S b

" * WlilÄnK ilÄÄ
frei gelegene möbltrte Zimmer sind mit oder I Fürsten und Könige tn Deutschland . Alle Reichsstädte Fürsten Löse

ohne Pension zu vermiethen Geisbergstraße 24 . 4648 | nach der Sächsischen Canzlei , darum ist 's auch die gemeinste

Zwei sBel,ea8€) ' " ä 3Si » ,
■ « # « - - « » w

« 8 mSBlteteS Wohn - und Schlaszimm - r ( » ach Ost - N » ad I «d -iln ^- di,I « e &
” i

straße 21 , ganz nahe der Bleichstr . Näh . 2 . Et . 6810 I - -
Jahrhundert der Reformation redete man ziemlich rein deutsch .

Salon mit Schlafzimmer mÄ »
i « vermiethen Taunusstraße 38 . 3419 I ä "Äf .t6ÄA ST * bt9 3nnCin ’ D° " *
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Bären :

Trappen m . Fr .
Paul -Grosse , Kfm .

Berlin .Diedrichsen , Fr .
Schwarzer Bock :Crefeld .

Truell -Robert , Fr .
Truell , Frl .
Fowler , Frl .
Cohn m . Fam .

Berlin .
Kiel .

Hamburg .

Berlin .
Köln .

Crefeld .
Crefeld .

Berlin .
Berlin .
Berlin .
Berlin .

Berlin .
Freienwalde .
Freienwalde . ;
Freienwalde . !

Malterhausen . !

Neusse , Fr .
Rosenheim , Rent .
Walter , Fr . Rent .
Leupold , Frl .
Krüger , Frl .
Apponius m . Fr .

Hamburg .
Kiel .

Jacquot , Fr . Consul .
Hentte , franz . Attache .
Junekow , Direct . m . Fr .
Berndes , Rent . m . Fr .
Junekow , Frl .

Belle vue :

Schaul , Fbkb .
Lange , Rent .
v . Schröder , Rent .

Alleesaal :

Krüss , Rent . Hamburg .
Hotel Block :

Farting , Kfm . Antwerpen .
Hentschel , Hptm . m . Fr . Pirna .~ "

Leipzig .
Leipzig .

Berlin .
London .

Berlin .

Irland .
Irland .
Irland .

Petersburg .

Ingekommene Fremde .

(Wiesb . Bade -Blatt Tom 6 . Mai .)

Lohse . Dresden .
Keller , Fr . Crefeld .
Siemens , Geh . Bergrath . Clausthal .

" Stassfurt .

Goldberg , Kfm .
Wernicke , Kfm .
Runge , Bau - Inspector .
Red », Fr .
Rech , Kfm . m . Fr . —
Ebeling , Kfm . m . Fr . Amsterdam .
Grote . Fbkb .

her allmählich geholfen werden , tote dies tm Bereich der Post », der Elfen »

bahn », der Bank », der Militär -Verwaltung tn glücklicher Weife angebahnt

ist Las aber hat der Einzelne in der Hand , datz er durch Vermetdunst

leicht ersetzbarer Fremdwörter , wie rem ' tttren , regultren Colonne . Local ,
der Muttersprache zu ihrem Recht verhilft Diesem Bestreben dem Niemand

sich entziehen sollte , wird die Veröffentlichung des von dem deutschen

Sprachverein vorbereiteten Verdeutschungsbuchs für bte Gerichts - und

Verwaltungssprache gute Dienste leisten . .
Unstreitig ist ein Hauptvorzug der Sprache und ein Haupterfordermtz

der Geschäftssprache bte Deutlichkeit . Tugenden aber bte man über¬

treibt , werden zu Fehlern . Und unter den Fehlern des Kanzleistils ist
einer der häufigsten nicht , daß er zu undeutlich ist , „sondern , daß er zu
deutlich sein will . Er traut dem Leser nicht die Fähigkeit zu , die Be¬

ziehungen , auf die es ankommt , aus dem , Zusammenhänge zu entnehmen .
Er sagt nicht allein , was zum Verständmtz nothwendia ist , sondern auch ,
was dazu dienen könnte , einem mangelnden Verstandintz aufzuhelfen . So

geräth er in Weitschweifigkeit und vergeht sich gegen bte anbere Haupt¬
tugend der Geschäftssprache , die Kürze . Dabei widerfahrt thm , dah er

durch Häufung von Worten und Beziehungen bte Durchsichtigkeit der
Rede verdunkelt und das Gegentheil von dem erreicht , was er beabsichtigt .

Die altpreußische Regierungs - Instruction von 1817 , selbst em Muster
der Amtssprache , stellt die Regel auf : » Berichte sollen gründlich , klar ,
bestimmt und erschöpfend , aber auch möglichst kurz und gedrängt , ohne
unnütze Wortüberfullung und Weitschweifigkeit abaefaßt werden . Von
dem letzten Thcil dieser Vorschrift machen bte Civil -Verwaltungsbehdrben ,
für die sie gegeben ist , einen nach meinen Erfahrungen nur mäßigen Ge¬
brauch ; die Militärbehörden sind uns darin bei Weitem über . . . .

Ich möchte jetzt mit zwei Sätzen aus der Canzleisprache der Gegen¬
wart aufwarten , wie man sie in gleichförmiger Wiederkehr täglich zu
Gesicht bekommt . Diese Sätze sollen den Fehler der Ueberdeutlichkkt
und daneben noch einige andere Liebhabereien des moderne » Kanzleistils
veranschaulichen :

„Ew . Hochwohlgeboren haben wir die Ehre , in Erledigung des am
Rande vermerkten hochverehrlichen Erlasses vom 28 . August d . I . zur
Journalnummer Dill 12,837 , betreffend die Beschwerde des X ., ganz
gehorsamst zu berichten , daß mit Rücksicht darauf , daß Ew . Hoch¬
wohlgeboren schon mittels des unseren ehrerbietigsten Bericht vom
2 . Mai d . I . zur Journalnummer A 9734 ergangenen hohen Er¬
lasses vom 10 . Juni d . I . Journalnummer Dill 10022 unser be¬

zügliches Vorgehen gebilligt hatten , wir uns nicht glaubten veranlaßt
sehen zu sollen , dem von dem X . in der vorliegenden an Ew . Hoch¬
wohlgeboren gerichteten Eingabe vom 12 . August d. I . wiederholt ge¬
stellten Antrag eine weitere Folge zu geben . Indem wir nicht ver - ;
fehlen , Ew . Hochwohlgeboren den nebenvermerkten verehrlichen Erlaß
Vom 28 . August d . I . nebst den sämmtlichen zugehörigen Anlagen
desselben hierneben ganz gehorsamst wieder vorzulegen , gestatten wir
uns ebenmäßig , hierbei gleichzeitig noch zu bemerken , daß wir nach ,
vollständiger Erledigung der fraglichen Angelegenheit nicht unterlassen
werden , Ew . Hochwohlgeboren weiteren Bericht zur Sache ehrerbietigst
zu erstatten ."

Ich gestehe ein , daß die vorgetragene Stilblüthe nicht wörtlich den
Acten entnommen , sondern nach vorhandenen Mustern frei bearbeitet ist .
Aber von ähnlich gefaßten Berichten wimmeln die Acten , wie Niemand

leugnen wird , der in solchen zu Hause ist .
Mein Musterstück enthält , die Zahlen eingerechnet , 159 Worte . Sem

wesentlicher Inhalt läßt sich, wie ich zeigen will , ohne Schaden für Deutlich¬
keit und Höflichkeit in 47 Worte zusammenfassen . Der Rest fit Spreu »
Floskel ohne Inhalt , nicht einmal tönendes Erz und klingende Schelle , da
e8 weder tönt noch klingt . Wem mag man wohl durch solche « Schnörkel -

Wesen eine Freude zu bereiten glauben ? etwa dem geneigten Leser , der sich
durch all das Gestrüpp hindurch würgen muß ? wenn ich von mir auf
andere Leser schließen darf , selbst diesem nicht .

(Fortsetzung folgt .)

Adler :
Händel , Kfm . Crimmitschau .
Cohn , Kfm .
Storch , Reg .-Assessor .
Stroucken , Kfm . m . Fr .

tote der SOjährige Krieg eingerissen , da ist Deutschland von fremden
Av edchfimischen Völkern wie mit einer Hiündfluth überschwemmt worden

Snb rficht weniger unsere Sprache als unser Gut in die Rappuse gegangen
"

" " Äs das geistige Leben in Deutschland wieder zu Kranen kam , erholte

6 * auch die Sprache . Unsere Denker und Dichter schufen sie neu . In

G ml eien aber drang davon wenig ein . Hier wucherten Zopf und

Mtttückc Sprachmengerei und Schnörkelei üppig weiter und der Canzleisfil ,

der vordem die führende Rolle gespielt hatte , kam stark in ' r Hinter .

^
Da

'
tz

'
auch die Rechts - und Verwaltungssprache bett Zweck hat , ver¬

enden zu werden , scheint man damals weniger empfunden zu haben .
Äenft würde bei den Gerichts -Canzleien nicht folgendes Formular für bte

Sestätigung von Kaufverträgen im Schwünge gewesen fein :

Weil nun nicht » bedenklich » hierbei existirt , so habe ich von Gerichts -

weaen ben Kaufkontrakt hiemit konfirmiret , tn bte refervirte Hypothek

fomenttret unb solche in bas GerichiSkonsetiSbuch annptortret unb nach

dem Verkäufer das Dominium am Gute refigntret , solches Käufer hm -

ttkberum konferiret , ben Kaufbrief in duplo ejtenbtret unb vidtmtrie

Abschrift hiervon bem Gerichtshandelsbuche lnseriret u . f. f .'
Nicht zu billigen ist es , aber zu begreifen , daß tn Auflehnung gegen

bte Herrschaft solchen Mischmasches bie Bauern einiger sächsischer Dörfer ,
durch bie unverständliche Sprache ihrer Kaufbriefe unb bie daraus ent -

ftonbenen Streitigkeiten erbittert , einen Angriff auf die Genchtshauser

" " ^
Die Barbarei ber damaligen Schreibweise , wie sie Friedrich dem

Großen als Jüngling in den Acten der Kriegs - unb Domanenkammer zu
Cüstrin und als Mann in den Berichten der Behörde entgegentrat , hat

ihm feine Muttersprache verleidet . Wenn er heute noch lebte , wurde er

wahrscheinlich davor bewahrt geblieben sein , sich der Sprache des Gegners
«u ergeben , der bei Roßbach sich ihm ergab .

Denn seitdem ist es besser geworden . Satzungeheuer , wie man sie vor

100 Jahren bewunderte , entlocken uns nur noch em Lächeln . Wir erinnern

uns des Ausspruchs : „Der Mensch ist sein Stil "
, und schlagen mit dem

behaglichen Bewußtsein an unsere Brust : totr heutigen Caiizleischnftsteller
sind dock bessere Menschen . . , _ .

Freilich , wenn wir etwas tiefer tn unfern Busen greifen , fo werden

wir gestehen müssen : ganz so wie es sein sollte und könnte , fit es immer

noch nicht . Mancher große Zopf ist zwar gefallen , viele kleine aber sind

geblieben und werden nicht nur mit Vorliebe gepflegt , sondern sogar noch
fortwährend durch neue Exemplare vermehrt .

Auf einige kleine Unebenheiten der heutigen Canzleisprache, , wie sie
jeder Tag mir vor Augen führt , möchte ich Ihre Aufmerksamkeit lenken .
Aufmerksam sein ist die Hauptsache . Der Mangel an Selbstüberwachung
ist es , der unsere Widerstandskrast gegen böse Beispiele lähmt . Die sprach¬
lichen Sünden , die wir Andere begehen sehen , gestatten wir uns auch , weil

wir uns nicht daran gewöhnt haben , was wir lesen und schreiben , auf
seine Sprachrichtigkeit zu prüfen . Gewohnheit stumpft ab , und auch der

Nachahmungstrieb spielt seine Rolle . Sonst würden neu auftauchende
Sprachwidrigkeiten , wie sie Roman - und Zeitungsschreiber in die Welt zu
setzen lieben , sich nicht so schnell verbreiten und so fest einbürgern . Sonst
wurden versetzte Beamte die minder berechtigten sprachlichen Eigenthum -

lichkeiten des neuen Amtsorts - auch die Canzleisprache hat ihre Mund¬
arten — sich nicht binnen Kurzem zu eigen machen , als ob sie mit ihnen
geboren wären .

Unter der Blumenlese von Einzelheiten , die ich Ihnen vorzuführen ge¬
denke , wird Ihnen vielleicht Manches kleinlich Vorkommen oder als Wort -

grübelei erscheinen . Allein schon Lessing sagt : „Wer mit Wortgrubelei fern
Nachdenken nicht anfängt , der kommt , wenig gesagt , tue damit zu Ende .
Auch der stattliche Zopf besteht aus einzelnen Härchen , und Gletch -

eeit gegen Kleinigkeiten ist der beste Verbündete der Sprachnnrem -

■
Bei der Fremdwörterfeuche will ich Mich Nicht lange aufhalten .

Erfreulicher Weise ist sie in der Rückbildung begriffen . Das ebenso irische
als maßvolle Vorgehen des deutschen Sprachvereins hat eingefchlagen unb
eine Bewegung entfesselt , die sich durch Mißdeutung und Anfeindung nicht
mehr zurückdammen läßt . In weiten Kreisen sind die Gewissen geschärft
und ist den Deutschen die fast vergessene Pflicht zum Bewußtsein zurück¬
gebracht , deutsch zu sprechen . Auf diese Pflicht beginnt man auch m den

Canzleistuben , vordem Haupt -Brutstätten des Fremdwort -Bacillus , sich zu
befinneu . Man beginnt sich zu fragen , was es denn für einen Smn habe ,
verknöcherte Ueberbleibsel der längst verschollenen Zeit , da bte Canzleien
noch ganz lateinisch schrieben , Wörter wie pro , ad , sub , de , circa ,
rotunde , — bei Zahlen — inclusive , exclusive , conferatur , loco citato ,
ultimo , in fine , pro rata , hujus , ejusdem , anni currentis , praeteriti
Mitten in deutsche Sätze hineinzumengen — Wörter , bie vor ben gleich¬
bedeutenden deutschen nicht einmal den Vorzug der Kurze haben . Mit
nicht minderem Recht könnte man den deutlichen Satz zur Abwechselung
auch einmal mit polnischen oder spanischen , namentlich aber mit chinesischen
Fetzen verbrämen , da Canzleichinesisch sich einer besonders hohen Stufe ber
Entwickelung erfreuen soll .

Sticht so einfach wie mit den ganz fremden Wörtern steht es mtt
den umgedentschten Fremdwörtern , die wenigstens eine deutsche
Endung erhalten zu haben und mit deutschen Buchstaben geschrieben zu
werden pflegen . In die Verwaltung » - unb Rechtsfprache haben sie sich
massenhaft berartig eingenistet , baß neben ihnen allgemein gangbare ober

auch nur allgemein verständliche deutsche Ausdrücke nicht aufgekommen
sind . Solche Wörter finden sich in großer Zahl beispielsweise im Kasten¬
wesen unb im Wechselrecht , als Designation , Liguidation , Indossament .

8ür derartige Fachfremdwörter dentfche entführen zu wollen , darf ber

injelne sich natürlich nicht erlauben . Da » wäre unberechtigter Purismus ,
ben auch ber deutsche Sprachverein nicht , wie ihm fälschlich vorgeworfen
wird , empfiehlt , vor dem er vielmehr warnt . Hier tarnt nur von oben
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Zwei Böcke :
Adler . Dresden .
Peterson , Homberg .
Scheibe , Bent . m . Fr . Dresden .
Werner . Zwickau .
Müller , Fr . Dr . Dresden .
Biehn , Kfm . m . Fr . Dresden .
Lüttringhaus , Bent . m . Fr . Barmen .
Hügel , Kfm . Helmbrechts .
Becker , Fr . Berlin .

Hotel Bristol :
Zanders , Fr . Berg -Gladbach .
Gullmann m . Fr . Landau .

Central - Hotel :
v . Prusinowski m . Fr . Frankfurt .
Bauersdorf . München .
Spiess , Kfm . m . Fr . Elberfeld .
Bruneiki . Frankfurt .

Cölnischer Hof :
Frhr . v . Werthern . Karlsruhe .
Bürger , Kfm . m . Fr . Nürnberg ,
v . Boltenstern . 2 Frl . Halle ,
v . Jordan , Officier . Oldenburg .

Hotel Dahlheim :
Strode , Fr . England .
Potthoff . Paris .
Heege m . Fr . Wolfenbüttel .

Hotel Dasch :
Wiemann , Kfm . Hamburg .

Hotel Deutsches Reich :
Wien » , Kfm . m . Fr . Frankfurt .
Mertiens , Fr . Berlin .
Murs , Dr . med . Dresden .
■Baum , Frl . Biebrich .
Volk , Frl . Assmannshausern
Mittelstadt , Postsecretär . Berlin .

Kur - Anstalt Dietenmühle :
Tuchmann , Kfm . Nürnberg .

Einhorn :
Berthram , Kfm . Wald .
Hess , Kfm . Dresden .
Linz . Mainz .
Linz , Fr . Limburg .
Vogelei , Kfm . Alsfeld .
Meilinghof m . Fr . Mülheim .

Eisenbahn - Hotel :
Mans , Kfm .
Loewe , Asse

'
ss ., Dr .

Glyer .
Arend .
Fieber .
Kittier , Kfm .
Rehfeld , Kfm .
Clussmann , Kfm .
Bebus .

Engel :
Tewes , Fr .
Poggenpohl , Fr .
Tewaag , Frl .
Günther , Kfm .
v . Brüggen .
Stubbe , 2 Frl .
Busekow .

Mainz .
Giessen .

Frankfurt .
Frankfurt .
Frankfurt .
Stuttgart .
Hamburg .

Fürth .
Berlin .

Dortmund .
Dortmund .
Dortmund .

Leipzig .
Cnrland .

Hamburg .
Berlin .

v . Selasinsky . Berlin .
Sahlmann , Kfm . Fürth .
Ufert , Kfm . Greiz .
Hoffmann m . Fr . Bernsdorf ,
v . Hulfewiecz m . Fr . Mlodziejewice .

Englischer Hof :
Faber , Fbkb . m . Fr . Nürnberg .
Faber . Nürnberg .
Makower , Kfm . Berlin .
Wertheimer m . Farn . Pittsburg .
Wolf Wertheimer , Fr . Pittsburg .
Dow m . Fr . Kirkealdy .
Smith . England .
Dobson . England .
Meyer . Köln .
Hertz . Köln .
Lyngbye , Director . Copenhagen .
Hohlenberg , Capit . Copenhagen .
Leipziger m . Fr . Breslau .

Europäischer Hof :
Rentlinger . Paris .
Oschatz . Chemnitz .
Oschatz . Düren .

Wiesbadener Tagblatt . Na . 106
Zum Erbprinz :

Kugelstadt . Heidelberg .
Flügel , Fr . m . Kind . Diez .
Flügel , Frl . Diez .
Mock , Kfm . Remagen .
König , Bent . Nordhausen .

Grüner Wald :
Philler , cand . theol . Cottbus .
Schuler , Kfm . Stuttgart .
Fydiesfeld , Kfm . Düsseldorf .
Tendlau , Kfm . Ribahr .
Lammerson , Kfm . Amerika .
Künemund , Kfm . Bielefeld .
Behrens , Dr . med . Dobrilugk .
Wagner m . Fr . Hof Gnadenthal .

Vier Jahreszeiten :
Zaiblin , Kfm . Pfullingen .
Mitchell m . Fr . New -York .
Pohl m . Fr . Reichenau .
Crusius , Prem .-Lieut . Grossenhain .
Collings , Fr . m . Tocht . England .
Epstein , Kfm . Breslau .
Epstein , Kfm . Berlin .
Issaieff , Kfm . m . Fr . Petersburg .
Palm , Frl . Schauspiel . Berlin .
Niemann , Fr . m . Bed . Berlin .
Münchmeyer , Fr . Berlin .
Joseph , Kfm . m . Farn . Berlin .
Neumüller m . Farn . Stockholm .

Pension „ Hotel Kaiserbad “ :
Wetters , Fbkb . m . Fr . Sprottau .
Weber , Frl . Magdeburg .
Roedern , Graf . Dresden .
Schacht , Dr . m . Fr . Berlin .

Goldene Kette :
Grothe m . Fr . Kerzlin .
Soldan -Kossat , Frl . Cassel .

Nassauer Hof :
Moritz , Fbkb . Dohna .
Rontilovia , Fr . New -York .
Bordach , Fr . Dr . Kreuznach .
Plank m . Fr . Brüssel .
Hoesch , Geheimrath . Durren .
Haendler m . Fr . Berlin .
Ebel , Fr . m . Farn . Halberstadt .
Mithke , Director . Magdeburg .
Mithke , Frl . Magdeburg .
Fersskessel . Berlin .

Villa Nassau :
Balaschoff , Fr . m . Farn . Russland .
Thode , geb . v . Bülow , Fr . Russland .

Nonnenhof :
Strohmeyer m . Fr . Sarstett .
Lündret , Frl . Sarstett .
Hofacker , 2 Kflte . Stuttgart .
Scheuern , Kfm . Oranienstein .
Gautschkh , Kfm . Zürich .
Giesse , Lieut . Metz .
Fröhlich , Kfm . Münster .
Schneider , Dr . m . Fr . Oppenheim .
Schumann , Kfm . Herborn .
Aulbach , Kfm . Herborn .
Blum , Director . Herborn .

Hotel du Nord :
Schweitzer , Banqu . m . Fr . Breslau .

Pariser Hof :
Brunow , Kfm . Leipzig .
Lesshafft , Fr . Berlin .
Leseuyer , Frl . Schweiz .

Hotel St . Petersburg :
Mildner , Oberingen . Hannover ,
von Brüggen , Baron . Curland .
de Constant -Rebeque,Fr . Holland .

Pfälzer Hof :
Keul , Capeiimeister . Limburg .
Jollose , Kfm . m . Fr . Cassel .
Engländer , Fr . Homburg .
Kalbeck , Fr . Hanau .
Eichelhardt . Hachenburg .
Görz , Lehrer . Hachenburg .
Bungeroth , Buchh . Hachenburg .
Seeger .

‘
Idstein .

Rodder , Fr . Frankfurt .

Hotel Prlnce of Wales :
Mac Aulay , Capitän . Schottland .
Frewen -Moor m . Farn . England .
Fool , Advocatm . Fm . Amsterdam .
Rhein - Hotel & Dependance :
Canters , Fabrikbes . m . T . Alkmar .
Wichmann . Hamburg .
Voelkers , Kfm , m . Fr . Hamburg ,
von Sperling , Fr . m . 2 T . Berlin .
Lewisham , Bent . m . Fr . London .
Freiin von Sotinner . Neuwied .

Ritter s Hotel garni :
Liske , Frl . Berlin .
Petersen . Hamburg ,
von Göme , General . Dresden .

Römerbad :
Thie m . T . Magdeburg .
Leutemann , Fr . Leipzig .
Epstein , Kfm . Breslau .
Epstein , Kfm . Berlin .
Möhring , Kfm . Königsberg .
Strube , Consul . Bremen .
Amelius -Beauderk , Lady . England .

Rose :
Schlodtfeld , Dr . m . Fr . Hamburg .
Trounce , Frl . England .
Sir Gavan Duffy m . T . Nizza .
Dalman m . Fr . Gothenburg .
Joel . New -Castle .
Joel , Frl . New -Castle .
Callcott , Frl . New -Castle .
Davis , Fr . m . Bed . Amerika .
Simpson , Obersti . m . Fr . England .
Schreiber , Fr . Nordhausen .
Hardegen , Fr . m . T . Nordhausen .
John , Fbkb . m . Fr . Petersburg .
Devandre m . Fr . Charleroi .
Hopf , Kfm . Berlin .
Rennau , Fabrikbes . Halberstadt .
Ruhmkoff , Frl . Hannover .

Goldenes Ross :
Hof . Frankenthal .
Blackmeyer , Frl . Marburg .

Weisses Ross :
Neid m . Farn . Magdeburg .
Arnold , Kfm . Chemnitz .
Haupt , Pfarrer . Giessen .
Sonntag , Rent . Gera .
Fahr , h bkb . m . Fr . Pirmasens .
Gottloeber , Dr . med . Cölleda .

Schützenhof :
Grambo , Fr . New - York .
Bundschuh , Lehrer . Pfirschbach .
Möllenkamp , Kfm . Bonn .
Schaeling , Kfm . Duisburg .
Berenbruch , Kfm . Duisburg .
Grass , Ingen Dr . Duisburg .
Meyerstein , Kfm . Leipzig .
Wehl , Kfm . m . Schw . Celle .

Weisser Schwan :
Madsen , Kfm . Kopenhagen .

Spiegel :
Thorowgood . London .
Rudolph , Dir . m . Fr . Halle .
Palmberg , Fr . Finnland .
Palmberg , Frl . Finnland .
Birkner , Kfm . Nürnberg .
Martin , Director . Vevey .
Fuchs m . T . Berlin

"

Nabel m . T . Hüttensieben .
Wenzel , Fr . Bromberg .
Brüssow , Fr . Rent . m . K . Berlin .
Hartung , Redacteur . Leipzig .

Tannhäuser :
van Moorsei , Dr . mea . m . Fr . Venlo .
Franken , Fabrikbes . Schalke .
Brendel , Druckereibes . Zeitz .

Taunus - Hotel :
Rosenthal , Kfm . Würzburg .
Müllenbach , Fr . m . T . Höhr .
Deutsch , Kfm . Neustadt ,
v . Misel , Dr . med . Hanau ,
v . Mielciki , Dr . Hildburgshausen .
Fricke , Buchh . Braunschweig .
Teiche , Rent . m . Fr . Stettin .

Foner , Fr . Rent .
Holm , Dr . med .
Hausdorff , Kfm .

Darmstadt
Berlin ,

Schönfeld .
Leipzig .

Drechsel , Fbkh Freibad
Seher , Fr . m . Farn . Münch ®

'
Vorenbach m . Farn . Bremen

"
v . Alvensleben m . Fr . Erf » »

’
Rose , Rent . m . Fr . LondonRose Rent . LondonAbt , Domcapitular . Idilübur »
Obermüller , Fr . m . T . Hartem
Gerdes , Kfm . Hamburg

"

Lang , Kfm . Hamburg
Vogler . Hannover

"

Harem , Rent . m . Fr , Amsterdam ^
Fricke , Buchh . Braunschweig
Reinmghaus m . Farn . Dielenhausen .

'

Berzer m . Fr . Luxemburg

Mönchs , Frl . Bent . Aachen
"

v . Bergen , Fr . Bent . Harzburg
’

Schulz , Major . P ---- --
Hertins , Rent .
Welters , Rent . m . Fm . Königsberg
Erdenstadt , Kfm . Venlo

Hotel Victoria :
v . Beckerath , Fr . Moskau
v . Beckerath , Frl . Moskau .Knauff m . Farn , u , Bed . Moskau
Nielsen . Moskau

'

Nielsen , Frl . Moskau
Schuhmacher , Frl . Moskau
Davis , Fr . Chicago

'

Davis . Chicago .
Dwen . Chicago .
Ackerlund . Schweden .
Friedrich , Dr . m . Fr . Hameln
Germer , Dr . med . Kreuznach
Ackermann m . Fr . New - York
Günther . Kehnert .
Jacobo wski . Berlin .
Jacobowski , Schriftsteller . Berlin .

Hotel Vogel :
Dürrich , Kfm . Stuttgart
Brasch , Kfm . Berlin .
Bloch , Kfm . Neuwied .
Holzhauer , Rent . Newcassel .

Hotel Weins :
v . Schack , Rent . m . Fr . St Goar .
Vischer , Kfm . Elberfeld .
Weber , Kfm . m . Fr . Köln .
Heinrich m . Fr . Augsburg .

In Privathäusern :
Hotel Pension Quisisana :

Purvis m . Fr . u . Bed . Schottland .
Purvis , Frl . Schottland .

Pension Mon -Repos :
v . Budberg -Bönningshausen , Fr .

Baron m . S T . Curland .
Allert , Fr . Düsseldorf ,

Pension Internationale :
Susman . Melbourne .

Villa Carola :
Kund , Hauptmann . Berlin .
Ford , Frl . London .
Carew , Frl . London .

Villa Hertha :
Gunter m . Fr . Harburg .
Gunter , Frl . Harburg .
Hammeroböi . Kyäbouhavn .
Gelbert , Fr . Decan . Saarbrücken .
Mühle , Fr . Oberlehr . Birkenfeld .
Peters , Fr . Hamburg

Villa Monbijou :
Roessingh van Singrave . Holland ,
Troubetzkoy , Fr . Fürstin m . K.

u . Bed . Russland .
Villa Sara :

Hering , Rent . m . Fr . London .
Russischer Hof :

Kirschberger m . Fr . Weilburg .
Wilhelmstrasse 88 :

van Ommern . Rotterdam .
Vreede , Frl . Haag .

Wilhelmstrasse 42 a :
Masthoff , Frl . Delft
Verzyl . Rotterdam ,
de Jonge v . d . Halen , Fr . Arnheim ,
de Boer , Frl . Arnheim ,
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Das Femlleton

bci Wiesbadener Tagblatt
" enthält heute

in der 1 . Keilage : Schnlter an Schulter . Roman von Hermann

Heiderg . (29 . Fortsetzung .)

in der S . Keilage r Ueder de « Eankleistil . Auszug aus einem

Vortrage , gehalten im Casseler Beamten -

Verein vom Regierungs -Präsidenten Rothe .

Koeales und Provinzielles .

Die neuen Anlagen am Kochbrnnnen .

kOriglnal -Aufiatz beS .Wiesbadener Tagblatt ' .)

Am Montag ist die Kur eröffnet worden , d . h . ,.das erste Concett am

KoLbrunncn hat stattgefunden , und das ft ia das äußerliche Zeichen , daß

die Saison
" begonnen hat . & i den schönen , Hellen Maimorgen klang die

mächtige Weise des Eröffnungs -Chorals : „Em feste Burg ist unser Gott

hinaus Ein zahlreiches Publikum war versammelt , das thells auf den

Bänken der Kochbrunnen -Anlage Platz genommen hatte , theils anf den

Weaen um den Musikpavillon herum auf und nieder wandelte . Man

konnte die Versammlung schon eine internationale nennen , denn manhorte

die Anwesenden in „mancherlei Zungen reden . Albions
^

ohne und

Töchter scheinen bis jetzt am meisten unter den fremden , d . h . Ausländern

vertreten lln sein . Gegenstand der llnterhaltnng der meisten waren

natürlich die neuen Anlagen , die ja allmählich ihrer Vollendung entgegen -

ifl6hen und deshalb hier nun eine eingehendere Beschreibung erfahren können .
9

Die neue Kochbrunnen -Anlage ist nicht etwa wie der mit Wiesbadener

Verhältnissen weniger Vertraute meinen konnte , das Werk der ^ ahre 1888

bi« 1890 . Was in der letzten Zeit geschaffen wurde , ist nur die Krönung

langer , wechselvoller Arbeit . Bekanntlich hatte die uralte Kochbrunnen -

Ouelle in früheren Zeiten eine ganz einfache Fassung , die kaum einen oder

zwei Fuß
'

hoch war . Nachdem verschiedene Unglucksfalle vorgekommen

waren , erhöhte man die Mauer aus „ fünf Srhuh ; so sagt es uns die

Unterschrift auf dem Titelbilde der „ Gcschicht -Beschrnbun ^ der Stadt

Wißbaden von G . A . Schenck (1758 ) ." In den zwanziger Jahren dieses

Jahrhunderts wurde dann die Quelle neu gefaßt und der vom Wles -

vadener Volkswitz sogenannte „ Staansorg ( Steulsarg ) erbaitt , der 1865

die eiserne Gitterdecke erhielt . Immerhin war das eine Verschönerung im

Vergleich zu der früheren rauhen Mauer , die den Brunnen im Viereck

umzog . Der Kochbrunnen war ehedem gänzlich von Gebäuden umgeben ,
von Badhäusern ; denn vom „Europäischen Hof ( früh . r ,,Blume ) bis

zum „Römerbad "
( früher „Löwe "

) , also quer über den Platz der heutigen

Trinkhalle , stand bis vor zweihundert Jahren das Badhans „ Znm Salm .

Nach dem großen Kriege wurde es niedergelegt , weil es wüste lag und auch

den Abzug der Kochbrunnendämpfe verhinderte . Dadurch wurde der Platz

nach der Seite der Taunusstraße zu eröffnet . Frei war derselbe aber deshalb noch

nicht ; denn das Terrain wurde auf der Seite nach
^

der ■Saalgaffe : »uüon

dem alten Hospital eingenommen , das schon der Graf Gerlach ( um 18aO )

gegründet hatte und das ca . 1680 ( wahrscheinlich ) , dann 1682 und 1785

umgebaut wurde . Der Bau aus letzterem ^ ahre stand bis 1879 , und die

meisten Wiesbadener werden sich noch aus das Aussehen des Gebäudes

besinnen können . Es gereichte dem Platze gerade nicht zur Zierde . Neben

dem eigentlichen Hospital stand eine Zeit lang das sogenannte „ Sonder -

siechenhaus
" ( für Aussätzige ) und hinter dem Platze des ehemaligen Bad¬

hauses „ Zum Salm " erhob sich das durch des Jnspectors HMmund Be¬

mühungen entstandene „Armenbad " . Eng war also der
^

Kochbrnnnen

immer noch eingeschlossen , bis die zwanziger ^zahre dieses Jahrhunderts
Aenderung brachten . Das Armcnbad wnrde abgerissen und ore Passage

bis zur Tauuusstraße geöffnet . Zum Schutze der Trink -Kurgaste gegen

ungünstige Witterung diente ein Tuchzelt , das dreißig Jahre spater durch

die eiserne Halle ersetzt wurde , welche neuerdings entfernt worden ist .

Dann wurde 1879 das Hospital abgebrochen und auf der einen Seite der

Halle wurden Anlagen geschaffen, vor zwei Jahren auf der gnderen ^Sette

M sogen . „Rose -Garten . Endlich fand das Prorcct des neuen -vrtnk -

Me
"

s <i ^e
^

ist
'
als m,

"
großer Langbau gedacht, . der feine Fronte der

sstträaS s
der Zlle nach der Saalgasse zu Da das Niveau des Kochbrunncns
tiefes liegt als das der Taunusstraße , mußte der Platz zwischen der

Saalgasse und der verlängerten Langgasse stellenweise ttejer gelegt werden .

Der Aufstieg zur Taunusstraße wird durch eine doppelseitige saust auf¬

wärts führende Rampe betverkstelligt . Steht man auf der Mitte der

Rampe so blickt man gerade auf das Pottal des Hauptbaues und durch

dasselbe auf den dampfenden Kochbrnnnen . Vor sich hat man dann auch

das prächtige Blumenbeet , links den neuen Musikpavillon . Das Portal

wird aebildet von zwei großen Säulen mit korinthischen Capitälen , zwischen ;

denen ^ ch ein Rundbogen erhebt . In den Munsen
sehen wir rechts und link » Mer allegorische FvEugcstalten aus Broncq

mit Urnen und Trinkgcfäßen . In der Frontspltze Wüt sich d " s W s

badener Stadtwappen , und über demselben erhcben sich zwei pausbackig -

Engel mit Füllhörnern an einer großen Urne gehend, em Werk unseres

Mitbürgers , des Herren SchieS . Das Ganze krönt " " e Kuppel aus ge
^

welltem Zinkblech mit einem thürmchenartlgen Aufsatze . Rech « und links

ist je ein fleineres Seitenportal . Durch das Hauptportal tritt man m dre

leben Meter breite Halle ein , die auf den Kochbrunnen zilführt und rechts

und links einen Ausgang hat . Sie ist auf beiden Seiten verglast , bte

oberen und die Streifenfüllungen haben buntes Glas erhalten . Vor deich

Kochbrunnen steht der Gläser - resp . Schenktisch von schwarzem Marmor ^
er ist hufeisenförmig und stößt mit den beiden , Enden an das Koch --

brurmenhaus an . Die Tischplatten sind von weißem Marmor . Jil der

Mitte stehen ebenfalls zwei ovale Äsche aus Marmor . Zwischen ihnen

bewegen sich die freundlichen Heben , um den von beiden Setten an den !

Tisch Herantretenden den heißen Trank zu credenzen , den sie hochsteigen -

händig aus dem Sprudel schöpfen . Das ist doch ganz anders als damals ,
da der Schöpfeimer an der Welle hinabraffelte — rrrrl bei der Er¬

innerung an so 'was , geht es einem schon durch Nerven und Zahne .

Freilich ist diese Art des Schöpfens nun ja auch schon lange abgekommen .

Den Eingang zur Quelle selbst zieren zwei schwarze blanke Marmorsäulen ,
dann steigt man über die Stufen hinab . Um den Brunnen herum fahrt

ein Gang , von einem eisernen Geländer abgeschlossen . Die neue Fassung ,
au » Granit hergestellt , ist im Vergleich zur früheren vornehm zu nennen .

Auf ihr erhebt sich der achteckige aus Sandstein aufgestihrte Pavillon ;
die acht Säulen .sind durch Bogen verbunden , bte Zwischenräume Uge «

nach außen ein zierliches Gttterwerk , nach innen Fenster . Den Bau über

wölbt eine Kuppel mit Glasfüllung , auf der ein kupferne » Thurmchen

mit vergoldeter Spitze thront . Unter der Kuppel ringsherum befinden . sich

vergitterte Oeffuungen , durch welche ein Theil des Wasserdampfes abzieht .

Das ift mein Haus,
" sagt der Kochbrunnen , und er freut sich « es,g

über die ihm erwiesene Ehre , so in Marmor , Grämt , Sandstein, . Glas ,

Eisen , Kupfer und Vergoldung eingefaßt worden zu feiih daß er mtt ver¬

doppelter Kraft zu dampfen anfangt , die Scheiben „beschlagt und sich m

einen vollständig vornehmen Nebel enthüllt , der ihn den Blicken der

neugierig zu ihm hinein Schauenden oft verbirgt . Nur bei ziemlich warmer

Witterung verstattet er den Anblick seines sprudelnden Antlitzes ..
Wenden wir uns zurück zur Halle nach links , so treten wir zunächst

in den von einer Seite verglasten , aus eisernen Säulen und Bogen ge -

bildeten Gang , der an die steinerne Bogenhalle tm rechten Winkel an -

stößt . Am Ende desselben befinden sich die Gurgel - und Jnhalattons -

Cabinete für Männer und Frauen , deren innere .̂ nnchtung bereits früher

von anderer Seite her beschrieben wurde . Sie ist vortrefflich und kann

allenthalben bestens zur Beuutzung . empfohlen werden . Vor dem Aufgang

zu den Räumen am Bogen der steinernen Halle steht eine Waage , auf bet

man sein vermehrtes ober verminbertes Gewicht abschatzen lassen kann , je

nachdem die Kur ihre Wirkung mit oder wider Wunsch deS Betreffenden

gethan hat . Das Interimistikum des Schanktisches wird wohl bald seinen

Zweck erfüllt haben . Die Halle ist mit schonen Holzbcmken versehen hat

eine hölzerne Plakatsäule und zwei Annoncemchren .. Erleuchtet wird sie

Abends durch eine Anzahl Gasflammen . Außen zeigt ste auf der Mitte

des Baues zwei Figuren , die sich an dem Wiesbadener Stadtwappen fest -

baiten Heilbruder und Glücksschwester , mit Badh .osen .zum Schutze gegen
dtt Witterung versehen . Darunter befinden sich die Füllungen ; zwei von

diesen zeigen ebenfalls allegorische Figuren in Bronce . Die Enden der

Halle krönen Kuppeln wie den Mittelbau ; das Wappen : blauer Grund ,

goldene Lilien , erscheint wieder auf beiden Luden unter den Kuppeln
ü

Heber die Gartenanlagen , insbesondere Über das Arrangement des

großen Beetes rühmend zu reden , wäre umiutz . Was an Geschmackvollem

geboten werden kann , geschieht am Kochbrunnen sowohl «neun Blumen¬

garten vor dem Kurhause . Das erkennt Jedermann an ; es tft alles recht

nett Der Musikpavillon erhebt sich vor dem „ Europäischen Hof auf ber

Stelle beS früheren WiesenrunbellS . Als ein recht geschmackvolles Häuschen ,
ein hübscher Kiosk erscheint er , mit bem gefälligen gußeisernen Gehäuse ,
bem Schuppeubach und den vergoldeten Thürmcheit und Spitzen . Er tft

rings mit Rollläden versehen zum Schutze der Concertirenden gegen un¬

günstige Witterung ; auch versehen die Läden theilwetse die Stelle einer

Resonattzwand . Nur etwas ist entschieden verfehlt , und das ist die Stellung

des Pavillons . Wenn wir nicht irren , war schon früher darauf htnge -

wiesen worden , daß der Platz von ber Halle zu entfernt sei . Das zeigte
fich gleich am ersten Concettmorgen . Das Publikum brängte sich tun oen

Pavillon zusammen ; bie große Halle war fast leer . Man holte sein Glas

Trinkwasser und ging eiligst zum Pavillon hinüber . In ber Halle selbst

vernahm man auch bett Ton ber Streichinstrumente schwach . Nota bene ,
bas ist nicht persönliche Erfahrung allein , sondern die Vieler . Wenn es

nun regnet , und die Zuhörer gezwungen sind , in ber Halle zu wandeln ,
wo bleibt da der Genuß der Musik ? Es ist dies ein Mißstand .

Im Allgemeinen aber kann sich bie Stadt Wiesbaden zu der neuen

Anlage Glück wünschen ; endlich ist ein würdiger Bau zu Stande

। gekommen , der sich ähnlichen in anderen Kurorten ebenbürtig zur

। Seite stellen tarnt . Daß derselbe , wie von Mauchen behauptet wtrd ,
; etwas „massig

"
sich ansuimmt , kommt daher , daß er nur zur Hälfte vol -
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■# = Mild , Gaben . In der vorigen Woche erfielen zum Beste » bet
rrahtlf - Kirche von Ungenannt 80 3HL , desal . 100 TIL deSgl .

Wißbaden , die uralt statt ,
Ihr Antlitz gar verändert hat ,
Nit allein größer worden ist ," Man baut und bessert aller Frist .
Den Fremden allen zu Begwem
Daß jeder ein ' groß Lust bekäbm .
Der Sidbrunn hat ein newes Hauh ,
Sieht als etn 's Königs Hallen aus .
Em Templum an ein 'm Weihet steht ,
Darin cs gar lustig zugeht .
Bei Tantzen , Singen , Musicirn
Man kann sich köstlich amüsirn .
Doch was am meisten wunderbar ,

Bst
ein wehß Licht , das hell und klar

iachet die Nacht als einen Lag .
Deß staun ' ich , daß nit weiter mag .
Ade , Mein Reim beschlissen thu '

,
Halt uns , o Gott in gutter Rhu !

aiLe neE den ihn umgebenden Gebäuden zu nahe steht .Man hat aber eben durchaus nicht , mit Unrecht , der Zukunft Rechnung
getragen und vorbedacht , daß auch die andere Seite des Baues aufaeführtimirde , und dann wird die vollendete Halle durchaus nicht „massig " er -

mehr
"

uf ^ warten lassen
" ' ^ bÖI!‘9e S!lllSfiif,nll | 9 des Planes nicht

Und nun noch ein Gang zur Abendzeit nach dem Platze vor und hinterdem Kurhause . Elektrische Beleuchtung des Blumengartens , des Kurhaus -
v ° rplatzes und des Concertvlatzcs ist eingefübrt , die der Colonnaden unddes Weihers soll folgen . Wir können zufrieden sein , und der Herr vonder Kurverwaltung , der sich unlängst au dem Kochbrunnenplatze so bitter
über die verschiedenen Ansichten im Publikum beklagte , darf sich nur be -
ruhigen . Allen kann man eS nicht recht machen . Jede neue Einrichtung
muß erst erprobt werben . Nach diesem Satze werden wohl Tn Zukunft
Verbesserungen stattfinden , die Lampen höher oder tiefer gehänat venuei itoder vermindert werden (Manchem soll eS schon zu hell gewesen feint
Die Hauptsache ist , daß die elektrische Beleuchtung da istt

'

Martin Venator und Daniel Triller würden , wenn sie ans ihrenGrabern auferstanden und die neuen Anlagen zur „Beowemlichkeitt der
a >,schauten , die Hände über dem Kopf zPammenschlagen und

Dieueicgt ai )o sprechen :

— Das warme Grandwasser und andere Bodenverhältnisse im
sogenannten Kurviertel unserer Stadt bereiten vielelt Geschäftstreibenden
große Schwierigkeit in ihrem Gewerbe . Zahlreiche Versuche sind gemacht
worden, , in diesem wichtigen Punkte Abhilfe zu schaffen , aber nur in sel¬
tenen Fallen dürften dieselben völlig znm Ziele gefiihrt habe » . Neuerdings
soll es die Firma Ferdinand Hanson , Bau -, Kunst - und Hero -
schlofferel hier , in . einem Hotel an der Spiegelgasse fertig gebracht habe » ,die Mißlichkeiten , welche das warme Grnndwasser und dergl . verursachen ,in leichtester Weise bei neuen Herd - , Wärmeschränke » - und Warmwasser -
Anlagen zu überwinden durch Vorkehrungen , über die der Verfertiger
jedenfalls am Beste » selbst die Auskunst ertheilt .

- o - Unfälle . Am Montag Nachmittag stürzte der an dem Neubau auf
dem Terrain der städtischen Krankenhaus -Verwaltung beschäftigte 15 Jahre
alte Maurerlehrling Härte l aus der Höhe des soeben vollendeten zweiten
Stockwerks herunter und erlitt einen Bruch des rechten Oberarmes . In
dem Krankenhause würde dem Verunglückten sofort ärztliche Hilfe zu Theit .
— Gestern Vormittag gegen 9 Uhr wurde in der Marktstratze von einer
Droschke etrtt Frau umaeführen , wodurch dieselbe zwar * teilte erheblichen
Verletzungen erlitt , wohl aber bett Verlust einer größeren Quantität Eier ,
welche sie trug , zu beklagen hatte .

= Lrststwechfel . Herr General -Agent Felix Bratdt hat 266
Ruthen Bauplatz , » Schöne Aussicht " und „Leberberg

" belegen , von Herrn
G . Fallowsielv in London gekauft und beabsichtiat , das Terrain in
mehrere Batwldtze einzutheiien , theils zu bebauen , theils wieder zu ver¬
äußern . — Die Herren Architekten FriedrichHützmattn und Josef
Kteizner haben ihre Villa an der Fischetüraße für 59 .000 Mk . an
Herrn Grafen zu Sayn - Wittgenstetn - Berlev « rg hier verknust .

- o - Zur Feier deo Geburtstag » Keiner K » K . Hoheit » es
Kronprinzen , welcher sein achtes Lebensjahr vollendete , hatten gestern
die . meisten fisealischen sowie säinmtliche städtische Gebäude und einzelne
Privathäuser Flaggenschmuck angelegt .

- o - Tagesordnuttgfiir die Sitzung des Bürger - Ausschusses
am Freitag , den 9 . Mai , Nachmittags 4 Uhr : 1 ) Beschlußfassung über den
Antrag des Gemeinderaths , betr . bie Autzerkraftsetzuitg einer Bestimmung
des Ortsstatuts für die Neucaualtsation . 2) Desgleichen , betr die Er -
wcrbung von Grundeigenthum zur Erbreiterung der Waikmühlstraße .3) Ein BaudiSpensgesuch . 4 ) Genehmigung von Kauf - und Pacht¬
verträgen sowie eines Tauschvertrages . 5) Anträge des Gemeinderaths ,b" r . a . Veräußerung einer Reulfläche an der Hochstätte , b . Veräußerung
einer Bachbettflache an der Lahnstraße , c . die Eröffnung eines Stein¬
bruchs im Walddistrict „Langenberg "

, d . die Genehmigung eines Ab¬
kommens wegen Erbreiterung der Jppelstraße . 6 ) Neuwahl der Commis¬
sionen für die Abschätzung Po » KriegsleistiingeU . 7) Antrag des Gemeinde¬
raths , betr . die vertragliche Zusicherung eventueller Pensionsberechtigung
für den Oberbürgermeister und den zweiten Bürgermeister .

- Knrhans . Heute Mittwoch findet Franz - Schubert - Äbeud
der Kur -Capelle statt . Ein besonderes Entree wird nicht erhobeii .

Met » 0 « tt am Ahetn .
Gedicht vo » Alfred Börckel .

K . bttkst !i!lMige » Mänueräivr i » Musik gesetzt und dem Verein „Eintracht
steblich -Morbach zur Feier seiues M - jährige » Bestehens gewidmet Volk

Friedrich Lux .
Mein Gau am Rhein , umranscht vo » qrüne » Wellen ,Du darfst dich kühn Hispaniens stolzer Pracht ,Dem Golf Neapels und Venedigs Nacht

Mit deine » Reize » an die Seite stellen !

„ Wo wär ' ein Land , so weit die Ströme fließen ,Das eilten Strom , wie deine » Rhein , besitzt ,
Für den Alldeutschland gern in Waffe » blitzt ,
Und seine Söhne Gut und Lebe » ließe » t

Wo war ' ein Land , so weit die Berge rage » ,Das ein Gebirg , wie deinen Taunus , tiittmr ,
Alls dessen Quellen Heil » Hb Segen schäumt ,
Und das so reich n » Burgett ist uitd Sagen ?

Wo wär ' ei » Land , so weit die Reben blühen .
Das einen Wein , wie beinett Nektar , reift ,
Der früylinqsmild uns in die Adern greift ,
Daß sie nnf 's Reu ' in Jugendlust erglühen ?

Wo wär ' ei » Land , so weit die Dichter fingen ,Das eine » Liederschatz , wie bei Neu , hegt ,
D 'm glorreich die Vergaiiaeuheit sich regt ,
Und Freiheit , edle Weise » tliugen ?

--- __ N » . 106 B
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* Vereins - Nachrichten . Der hiesige „ » tenoarann « . 1
" ach Stolze " beabsichtigt , die diesjährige GeburMagsfeler desder Kurzschrift am Sonntag , den 18 . Mai , tn Gemeinschaft mit dem w

' te !
^ Stolze scheu Stenographen -Verein " durch einen Ausflug GtDaimu ^ "
Rhemgau zu feiern . Das Ziel des Ausflugs wird heute Abmd imeins -Local , Restanratton „Tannhäuser "

, besttmmt werden . — SL $ ers
bom „ Kanfmännischen iöcrcitt " unternommenedem Nattonal - Denkmal auf dem Niederwald verlief unter fefir fe

rerdfter Söetbetltgitng und von prachtvollstem Wetter begünstigt in ei .L8^
sämmtliche Theilnehmer sehr befriedigenden Weise/so daßwurde , an einem der nächsten Vereins -Abende über einen ähnlichen Ä ?
flug zu betathen . Ferner beabsichtige » ca . löO Mitglieder des Frankw ^
Kretsvereins von dem Verbände deutscher Handlungs -Gehilfen in Leiv ?dem hiestgen Verein demnächst einen Besuch abzustätten und bie ^ bS
Würdigkeiten unserer Stadt in Augenschein zu nehmen .

,en-’:

Stimmen an « » em Vnbtiirnm .* Es wird gewiß viele » Leser » dieser Zeilen höchst wünschens ^ » »" scheinen , wenn einmal Vorkehrungen getroffen würden gegen das foS
jährliche hastige Treiben an den Haltestellen der Dampf bahn besonder »an Sonn - und Feiertagen Es wird dabei Manchen unangenehm bnMÜbe » , .Herren und sogar Damen auf eine Art und Weise Vordringen »
& ■ r

[Üffeitbent Contrast steht zu ihrer äußeren Persönlichkeit
hIb an btefem gefährlichen Gebühren trifft das (zumalbeiVerspaturgm so häung vorkommende ) vorzeitige „ Fertig !" - rufend
Schaffner ll-ca » befürchtet eben , nicht mitzukommen ober zu west yfahren . Sonntag Abend war Schreiber dieses abermals Zeuge eine«Vorganges , der leicht schlimme Folge » hätte herbeiführen kennen . A zder Zug auf dem Weg nach Biebrich um 7 Uhr 15 Minuten an der
^ ^ W ^ Ett̂ trahe hielt nnd noch verschiedene Passagiere des ersten Wagensdem LluMatlg zudraNgten , um auszustelgen , rief der Condueteur des
kwe W Wagens ( obwohl alles sich vor seine » Augen avspielte ) „ Fertig '"
Glücklich legte der Maschinettführer , der seinerseits auch alle , Wersebenkonnte , den Hebel nicht nm , es hätte sonst unfehlbar - in Unglück gegebenden » es mugten tttt Moment des Fertigrufens noch 8 Personen ans -

'

N Interesse der Äetrievsgesellschast ist es die höchste Mdaß solchen Zuständen ein Ende gemacht wird , denn die bei solchen He -
legenhetten ausgestandenen Schrecken haben gewiß manche Famllie und

'

Danchfbahn
'erfüllt mit Schreck Uttv « bneW S ’S

* In Erwiderung des Eingesandts über „ Gefährdung der öffentlichm
Sicherheit durch rasches Fahren "

muh dem geehrten Herr » Einsenderu » kt wer en daß es unrichtig ist , daß ein Hund überfahren worden sch
KJ tÄ komwendenWagen nicht mehr ausweichen konnte

'
D

.
r Sund befand sich überhaupt nicht vor dem Wagen , sondern er lief» ott der Seite gegen die Hinterräder , um dieselben mit den Zähne » zu .(offen , Mie das bekanntlich eine Gewohnheit mancher bissiger Hunde hi :

'
babei erhielt er einen Stoß von dem Rad , wurde aber nicht überfahren .

'
Er erholte sich sehr rasch und lief » ach kurzer Zeit munter davon Den
S '

hnn w
' l W ° M kntsch !rte , trisst Nicht die geringste Schuld . Wie

dabei vo » einer Gefährdung der öffentlichen Sicherheit gesprochen werben
m ch ^ uiierfind lch zumal m diesem Moment die Wilhelmstrahe , b. h.bie Fahrstraße , vollständig wagen - und Menschenfrei war . Uebnqens soll«
Ä uDtt. Herrschafts - Egtiipage » nut gutem raschen Pferden doch auch

verlangen , daß sie sich ist demselben Ämpo sortbewegen , lvie etwa
Droschken nut müden Pferden . Eine Gefährdung der öffentlichen Sichers
beit durch rasches Fahre » fhtbet jedoch in der Thai durch die Damvf -
bah " ,statt , ganz zu schweige » von den gefährliche » Entgleisuttge » ; hierWäre eine energische Opposition des Publikums sehr am Platze . $

-fr MU » , Gaden . I » der vorige » Woche erfielen zum Beste » bet .
* Kirbfich , 4 . Mai . Der für beit i » den letzte » Tagen des Film

'
MarraHilf - Kirche von Ungenamit 80 Mk ., desal . 100 Mk ., dcsgl . | dahier ftottflnbenben „Vierten Ge ang -Wettstreit des Nass . Sängerbund s '
3 X 10 Mk . und ferner 65 Mk . tzo Pf ., zusammen äo% Mk . 60 Pf . bestimmte Preischor ( Verlag von g . Diemer , Mainz ) wurde den Ver¬

eine » übermittelt und wird auch int Buchhaubel erscheiuett . Gr lautet !



Seite 27
k^ NvvMsn : L « « ssasse 27 .

106

zwei

.erouösporaspritze und wird durch

bracht . Die erste Bespritzung hat

Wo wär ' ein Land , so weit die Sterne reichen ,

Mst Strahlenglanz in ' s irdische Geschick

Dem - in Gestirn , wie deiner Mädchen Blick ,

Und deiner Schönheit könnte gleichen ?

Mein Gau am Rhein , du Helle Demantkrone

Schmück ' fort und fort Germania ' s stolzes Haupt ,

Daß nie ein Feind dich deinen Söhnen raukt .
Und Freiheit nur und Friede dich umwohne I

"
Mein Gau am Rhein !

a Ackievlkrin , 6 . Mai . Gestern Morgen , ist die erst seit zwei

tniphi »!' frifcb Qufflcbnutc vvflibßnfnbnf in ulluf ein

ftblieb verschont .

es dem Nffeingau , 7 . Mai . Das Steinobst und vom Kern -

LL skrübbirnen haben abgeblüht . Rüster den Mirabellen , welche
obst die jSütl cnantab scjflten waren die Blüthen in überreicher Menge
genng - n Bluttzmam y » g , ' '

befriedigend . Aepfel kommen

fept^ ur Blüthe Sie , wie die Nustbüume , versprechen ebenfalls einen

ÄckRen Ertrags Unsere Weinberge entwickeln sich infolge der warme »

und feuchten Witterung recht gut .

C« ) Aus der Wainebene , 6 . Mai . Das prachtvolle Mai Wetter

i>,t aus die Vegetation einen ungemein günstigen Tinstust ausgeubt .

@Drn ist fast meterhoch und wird , da cs sich sehr üppig Entwickelt

ka? vielfach abgemäht und als vorzügliches Viehfutter verwendet . Der

^i/ircn bat sich kräftig bestockt und steht geschlossen , Hafer und Gerste
^ d

^
iebr gleichmäßig aufgegangen : die mit Sommerfrucht bestelltm Recker

nrnfien im Felde ansgeffreiteten grünen Sanimettepplchen , auf

k-Ä das Aug
'
e des Beschauet mit WoVgefallen ruht Der ewige Klee

k
°

m
"

tebr schön und wird die erste Schur Mer und da bereits abgefuttert ;

meniaer ist dies mit deutschem Klee der Fall , welcher vielfach zu wünschen

üK läbt
o

Feuchtes , warm -s Wetter kann aber auch dies - Lücke wieder

aiismllen Die Obstbäume haben einen ganz außergeNwhMchm Blnthen -

bt n uck entfaltet Die Steinobstbäume gleichen einem weißen Blüthenmeer

und
"

iahen bereits zahlreiche Früchtchen angese .tzt. Dre Birnbaum - , welche

teilweise schon verblüht haben, , verbrechen einenJeffi guten Ertrag und

die Äcvfelbäume , welche eben ihre Blüthen entfalten , imrde « Ul kinigen
^aaen mit dem schönsten Schmuck bekleidet sein . Auch m denj Wem -

beraen sieht es prächtig aus . Durchgehends lugen aus den Knospen die

- Ren Blättchen hervor und in einigen bevorzugten Lagen der Gemarkungen
^ nrhhrim und Wicker trifft man bereits kräftig entwickelte Gescheine an .
Wwollennichthoffen , daß die frohen Hoffnungen des Landmannes

Ä plötzfickeintretende Naturereignisse zu Süchte gemacht werden .

(? ) zMrstzeim a . M . , 6 . Mai . In den in hiesiger Gemarkung

a-leqcnen , der
"

Cement -Fabrik von Dyckerhoff . und Sohne gehörigen

öa ?ksteinbrüchen und Lettengruben . Wird eben stechig gearbeitet .

Die Eisenbahn , welche das gewonnene Material an das Matnnfer bringt '

von wo aus es per Schiff dem genaiinten .Etablissement HMMrk svird ,

ist in voller Thätigkeit . . Eine Anzahl hiesiger Arbeiter erhalt in den

Gruben dauernde Beschäftigung und lohnenden Verdienst .

O Ljöchst a . M . , 6 . Mai . Am gestrigen Tage war,em Wiesbadener

Unteriuchuiigsbeamttr in unserer Stadt , um die erforderlichen Erhebungen

zur Feststellung der bedauerlichen Vorkommnisse an den porausgegai . genen

Mai -Abenden persönlich vorzunehmen , zu welchem Zwecke , tote wir Horen ,
eine Anzahl Personen vernommen wurden . Gestern Abend hatte « sich

trab des Montags " auffällig wenig hiesige Arbeiter tn den Straßen (von

dem nahen Sossenheim waren aber 40 bis 50 Vackstemmacher Erschienen )
pinnpfitnben • moalich dflü IjieTCiuf cm KontlHfltibD vom 9 . Dragoner -

Regiment , welches auf einem Remontezug nach dem Posen
' s.chen begriffen ,

hier Rasttag hatte und deshalb einquartirt war , elnwirkte , indem vielfach

Sie Meinung verbreitet war , es seien .Hilfstruppen zur Niederhaltung

Weiterer Ausschreitungen , zu denen freilich Anzeigen genug vorhanden

Ältknkirckien arbeitete kürzlich , nach Genuß seines Kaffees , so krank ge¬

worden
^

dqh man ihn in einem Tragekorb in seine Wohnung hat bringen

müssen
'

Als man den Kaffee untersuchte , fand « mn , daß derselbe Mit

Vbosvbor vermischt war . Hülpert gab an , seine Schwiegermutter muffe

ibn öeraiftet haben , denn sie habe öfter gedroht , ihn „ans dem Wege

zu schaffen " . Infolge dieser Angabe wurde die alte Frau verhaftet . Berg¬

mann Hülpert war bald wieder hergestellt und m einem Verhör hatte er

dann gestanden , daß er selbst Köpfe , von Streichhölzern dem Kaffee bci -

aemenat habe und daß seine Schwiegermutter unschuldig sei. Sofort

wurden die Rollen gewechselt nno Hülpert wird feiner Strafe " W fjjk
oehen _ Das W interaetreide steht auf dem Westerwald , namentlich

aff den inneren w stlÄen Whöngen prachtvoll . Di - Wiesen scheinen

einen dichten Graswuchs zu bekommen . Di - Kleefelder versprechen ebeu -

falls einen guten Schnitt . Kirschen .- , Zwetschen - nnd
^

irnbanme blühen

herrlich . Von den Aepfelbänmen blühen manche Sorten gar Nicht , andere

aber reichlich .
=H= SrimlnaMiviiht . Herr Lehrer R . Lautz zu Mansfelden , Kreis

Limburg , ist vom 1 . Juni ab zum Lehrer an der bei der Elementarschule

zu Höchst a . M . neu errichteten Schulstelle ernannt worden .

o Hockenheim , 6 . Mai . Am verflossenen Freitag Abend hielt der

Kommis on n acht den Vorschlag , Herrn Dr . Neff , seither Bürgermeister

in St Johann als einzigen Caiwidaten für die Büraermeisterwahl aufzn -

K Der Antrag wurde vom Bürger -Ausschuß m,stimmig angenommen .
■e frledfgte Äürgermefsterstelle chatten sich, -nsgesammt 19 Caud,baten

heinnrhen Drei Bewerber : Herr Affessor Glaß aus Frankfurt a . Ai .,

Herr vr .
'
Schmidt aus Elberfeld und Herr vr . Neff , Bürgerwelster in

St . Johann , waren in engere Concurrenz genommen und letzterer schließlich

als am aeeianetsteu in Vorschlag gebracht worden . Dem Herrn Pi . Neff

wurde zugleich die Pensionsberechtignug zugeffchert . — tfur die hiesigen

Reallehrer ist seit Kurzem eine neue Gehalts,cala etnaefüprt tt )otbeg . Jcad )

dieser Gehaltsordnung , beträgt nunmehr das Wangsgehalt W

be? ffl
“

l!6
”
OVei um Gehaltserhöhung größeres Entgegenkommen

zeigen mussim
wfll6 4 gjjqi . Bekanntlich nehmen sich die Berg¬

leute in einem blechernen Gefäß Kaffee mit auf die Grube , den sie daun

in einer gemeinsamen Panse zu ihrem Bntterbwd trinken . Nun war der

Bergmann Hülpert von Huttenhvsen , der mir Grube Petersbach tm Kiene

Generalversammlung des Rheingauer Uerems

für Gbst - , Wein - « nd Gartenbau .

SS Oestrich , 5 . Mai . Gestern hielt der Rheingauer Verein für Obst -
,

Wein - und Gartenbau seine Generalversammlimg ,m ^ ote Schwanen

ballier ab . Herr Oeconomierath Goethe (Geisenheim ) eröffnete und

leitete dieselbe und erstattete auch den Rechenschaftsbericht sur das abgelavfene

Vereinsjahr . Die Ziele des Vereins sind , tote der Name angiebt , ver¬

schiedener Art , weshalb zur Erreichung derselben auch beribcn11teI
angewandt werden müssen . Solche Mittel , find m erster Reche das ge -

chriebene und gesprocheiie Wort . Der Verein hat Versammlungen . gehabt ,

in denen verschiedene Mitglieder Vortrage hielte » (Wachsthum der

Pflanze » , Baiimpflege rc . rc .) und Berathllligen gepflogen wurde » , der

Verein sandte Herrn Fachlehrer Zweifler und die Garte,igehilren Rebhoiz

und Weber , sämmtlich von GeiseicheiM , in verschiedene Gemeinden des Be¬

zirks , um dorten Vorträge halten oder praetische Demoickrationen im

Obstbau und der Baumpflege pornehmen zu lassen . Der Verein , bestritt

ferner die Kosten für 11 Winzer , welche den Wlnzer -Cnrsus m Gechnhemi

besuchten . Er veraiistaltete Aiisstellnngen und Vramlirungen von Erzeug -

niffen des Obst -, Wein - und Gartenbaues und giebt seinen Mitgliedern

die Mitthcilunge » für Obst -, sowie die für Weinbau und Kellerwirthschaft ,

araüs . Gleichfalls erhielten sie die von den Herren Oeconomierath Äoethe ,
ri „ irhrift und Fachlehrer Zweifler verfaßte Bpochüre über die Reblaus

mätis ? Ue8anpt 8 der Nifftaiid MÜHt . W ' besseren Baumsatz
belfere SBflunwflccie eine oute öfciHortcntofll )!, ObftVettDertiuug und eine

einbeW ^ Krankheiten des Obstbaumes und

der Reben herbeizuführen . Die gestrige Vorstandß .wahl hatte folgendes ■

(Srncbttift • fierr Oeconomierath Goethe ( Geisenheim ) als Vorsitzeilder ,

Herr Overgartuer Seeligmüller ( Geisenheim ) als Geschäftsführer , Herr
Commerzienrath Lautere « (Hattenheim ) als Stellvertreter des Vorsitzenvru ,

Herr Verwalter Gietz (Geisenheim ) als Referent für Obstbau , Herr Rent -

ineister Ott (Rüdesneim ) als Referent für Weinbau , und Herr Kunst -

und Handelsgärtner Goos (Niederwalluf ) al «
Ntt

Die Ausschuß -Mitglieder wurden wredergewahlt . Die Kaffe zeigt .1 ^ lick .

Einnahme und 1107 Ml . Ausgabe . Ehrenmitglieder wurden die Herren

Obergärtner Meth ( Eichberg ) , derzeitige Sttllvertreter des Herrn Vor¬

sitzenden , Gärtner und Rechner Schmidt ( Kiedrich ) und Director Racke

( Mainz ) . Die seitherigen Verelnslahre begannen mit dem 1 . Mm ,

sollen
4

in Zukunft aber , am 1 -, Januar ihren Anfang " Ehmen .

Ferner soll in Zukunft in den einzelnen Gemeinden auf ie 10 Mit -

olieber em Ausschuß -Mitglied gewählt werden , statt seither auf je 5 .

K Zahl der Mitglieder ist 617 . Herr Dahlen , Generalsekretär

des Deutschen Weinbau -Vereins "
, regte die Vertilgung der Wein -

bergS - Schnecken durch Zerdiücken mit einer Zange an , wodurch die

Siaiifen zertretener Dhiere in den Wegen , die kleinen schönen Anblick

cetoührteu in Wegfall kommen und dem Weinstock em neues Dimg -

mittet zügeführt würde . Eine von den Herren Gebr . Dittmar in

Heilbronn nach Angabe des Herrn Dahlen gefertigte Schneckenzange

wurde vorgezcigt ; sie ist practifl ) construirt , leicht und bequem zu hand¬

habe « M Preis stellt sich auf 1 Mk . 20 Pfg . Herr Bürgermeister

Hetz referirte über die Resultate , die er voriges Jahr bei dem Fangen der

Heuwurmmotte vermittelst Teller und Lampen gemacht hat . Sie sind

gut denn in einem Teller fanden sich einmal 180 Schmetterlinge des . Heu¬

wurmes Die Versuche sollen dieses Jahr fortgesetzt werden . Verschiedene

Vereinsmitglieder hatten Spargel « , reife Erdbeeren , Gurken n . a . aus¬

gestellt . Herr Verwalter Gietz ( Geffenheim ) erhielt für selbtaezüchtete

Wrken einen Preis . Schließlich hielt Herr Fachlehrer Zweifler noch
interessanten Vortrag über die Peronoepora viticola ober immer

Mehlthau . Die Krankheit zeigt sich ans der Unterseite der Webblätter als

ein weißer , filziger Ueberzug , während auf der oberen Seite gelbliche und

röthliche Flecken , die später braun werden , entstehen . Die Krankheit ver¬

breitet sich rasch und zerstört die Blätter ; diese falle » infolge dessen zur

Erde und der Stock steht kahl . Letzterer vermag keine Zuckerbildung mehr

vorzunehmen , wird im Wachsthum überhaupt gehemmt . Die Trauben

bleiben gering und das von einem solchen Stocke genommene Setzholz ist

unbrauchbar . Das beste Bekämpfungsmittel ist eine Lösung von 2 Kgr .

Kupfervitriol und g Kar . ungelöschtem Kalke in 100 Liter Wasser . Wie

bei der Herstellung derfelben zu verfahren ist , wurde vom Herrn Redner

milgetheilt . Das Ganze kommt in eine Peronosporaspritze « " » wird durch

diese an die Oberseite d - >- Rebblätter gebracht . Die erste Bespritzung hat
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vor der Traubenblüthe stattzufinden ; ihr kann eine zweite im Laufe des I englischen Sammlers gewesen sein — ist geistig mehr Werth , als alle

i

wen ,
wodurch dann das Kabel verdorben ist . Einer dieser Bohrwürmer , „ Teredos "

genannt , ist nach dem „L . T ." vielfach in gestörten Kabeln gefunden wor¬
den , ebenso zweischalige Weichthicre und andere bohrende Mollusken , welche
sich von den Teredos nähren und auf der Jagd nach dieser Nahrung sich
in die Kabel einbohrcn . Ferner ist auch eine Bohrmuschel , „ Pholas " ge¬
nannt , in zerstörten Kabeln als Ursache der Störung vorgefunden .

hatten . Neuerdings hat sich nun auch herausaest . .
unsichtbare Weichthicre ( Bohrwürmer ) sich zwischen
der Kabel hindurcharbeiten und dann die Guttau

* Die Feinde der unterseeischen Telegraphru - Kabel . Daß
die Bewohner der Meere feindselig gegen die von den Menschen in das
nasse Element verlegten Kabel auftreten , ist schon vielfach bewiesen ; bei
den Reparaturarbciten der Kabel sind mehrfach große Fische , Wale re . ge¬
funden , welche sich in d — ..... *■ *■— f

die großen Schwarten , die Piloty und Consorten je gemalt haben . Es
erfaßt und giebt sein innerliches Sujet mit der tiefsten Innerlichkeit . Jeder
Pinselstrich an Gestalt und Gewand Gretchens ist Schönheit und Empfin¬
dung . Das ist eine Perle deutscher Poesie .

Sommers folgen . Tritt die Peronospa dagegen stark auf , so ist öftere
Bespritzung geboten . Die Lösung hat keinen Nachtheil für die menschliche
Gesundheit ; die Traubenblätter aber bleiben schön grün , der Stock wächst
ungestört weiter und kann gesunde und werthvollere -Trauben hervor -
bringcn , als ein kranker Rebstock . Me Unkosten einer einmaligen Be¬
spritzung stellen sich per Metermorgen auf 8 Mk . Nock , sei erwähnt , daß
auch bei der Peronospora viticola Winterformen sich zeigen , die den
Winter über dauern und im nächsten Jahre die Ursache neuer Krankheiten
werden . Eine von V . Vermeral in Villefranche (Rhone ) angefertigte
Peronosporaspritze war da und wurde in Thätigkeit gesetzt . Herr Fach¬
lehrer Zweifler erntete für seinen klaren und ausführlichen Vortrag den
wohlverdienten Dank . Schließlich sei noch erwähnt , daß der Verein an
seine Mitglieder auch Edelreiser , Sämereien von neuen Pflanzen und seltene
Pflanzen (Rosa laxa ) abgiebt . Auch das neue Knollengewächs Stachyo ,
welches ein Ersatz für die Kartoffel sein soll , wurde an verschiedene Mit¬
glieder vertheilt ; über die Anbauerfolge werden dann später Mitthellungen
erfolgen . Da hiermit die Tagesordnung erschöpft war , schloß Herr
Oeconomierath Goethe die Versammlung mit einem Gedicht , welches die
klimatischen Vorzüge des Rheingaus behandelte .

* Verschiedene Mittheilnngen . Die unter den Namen „Le
Messie

" bekannte Stradivarius - Geige , welche bisher Eigcnthum
des Herrn Alard in Paris war , ist um den Preis von 2000 Pfd . St .
(40,000 Mk .) in Besitz der Firma Holl and Sons in London übergegangen .
Es ist dies wohl der höchste Preis , der jemals für eine Geige bezahlt
wurde . Im Jahre 1872 befand sich „Le Messie " in der Musik - Jn -
strumenten -Ausstellung in Süd -Kensington , wurde aber damals von einem
Kenner nur auf 600 Pfd . St . ( 12,000 Mk .) geschätzt . — Wie wir s. Z .
mittheilten , sind in Paris zwei Bilderfälscher entdeckt worden ,
Lambert und Hartmann . Ersterer wurde jetzt zu einem Jahre , Letzterer
zu drei Monaten Gefängniß verurtheilt . — Nachdem die Uebernahme des
Inventars des Cobtenzer Residenzschlosses durch einen Beamten
des Hofmarschallamtes stattgefunden hat , ist die Besichtigung des Schlosses
und seiner reichen Kunstschätze von jetzt ab gestattet . — Vom 1 . Mai ab
ist auch das Schloß Stolzenfels in den Stunden von 11 Uhr Vor¬
mittags bis 3 Uhr Nachmittags für den Fremdenbesuchs geöffnet : zu
diesem Zweck werden von dem gleichen Zeitpunkte ab Karten ä 25 Pfg .
ausgegeben . Der Ertrag dieser Karten ist zu einem wohlthättgen Zweck
besttmmt .

* Gin nette » Rrprodurtionsverfahrrn , oder besser die Ver¬
vollkommnung eines alten Verfahrens , das so ziemlich Allee , was in
Farbendrucken bis jetzt hergestellt wurde , sowohl in Bezug auf Schönheit
und künstlerischen Reiz , als in Bezug auf Genauigkeit m der Wiedergabe
des Originals , in den Schatten stellt , wird in der „ Deutschen Verlags¬
anstalt für Kunst und Wissenschaft , vormals Bruckmann " ( München ) , in An¬
wendung gebracht . Das Verfahren heißt „ farbiger Lichtdruck " und ermöglicht
es , ein Oelgemälde genau bis auf die Körperlichkeit des Pinselstriches so zu
reproduciren , daß jeder pastose Farbenauftrag , ja die Textur der Leinwand
wie im Originale zu sehen ist . Ganz besonders dürfte sich der „ farbige
Lichtdruck "

zu Reproductiouen nach Bildern eignen , die in zarteren , duftigen
Tönen gehalten sind . So wirkt ein Blatt nach einem bekamittn Bilde
von W . F . Martens in Rom — ein auf Wolken gebettetes Weib , das
von einem Liebergotte geküßt wird — geradezu reizend . Auch Pastellbilder
müßten sich eminent wiedergeben lassen durch dieses Verfahren , das den
Vorzug hat , keinerlei Technik (Punkte , Schraffirungen u . f . w .) sehen zu
lassen .

Deutsches Reich .

* Kos - und Personal - Nachrichten . Das Hoflager des Groß -

herzogs von Hessen wird auch in diesem Sommer einige Zeit nach
Mainz verlegt werden . Sc . Königl . Hoheit der Großherzog gedenkt
nämlick in diesem Jahre die Kur bei Herrn Dr . Mezger in Wiesvadcn
fortzusetzen und seinen Aufenthalt während dieser Zeit tn Mainz zu nehmen .

* Kaiser « nd SorialiKrn - Gesetz . Zur Klärung über die Frage ,
ob das Socialisten -Gesetz wicderkchren oder ablaufcn werde , können wir ,
schreibt die „Voss . Ztg ." , mittheilcn , daß bei dem Festmahle nach Schluß
des Staatsrathes der Kaiser einen seiner Gäste über seine Meinung hin¬
sichtlich des Socialisten -Gcsctzes befragte und zur Antwort erhielt , dasselbe
sei im höchsten Maße nachtheilig , verbittere die Arbeiter , vermehre die
Social - Demokraten , und ivcnn ein unmaßgeblicher Rath gestattet sei , so
gehe derselbe dahin , das Socialisten -Gesetz ohne Saug und Klang am
30 . September ablaufen zu lassen . Darauf erwiderte der Kaiser : „ Dar
ist ganz Meine Meinung . "

* Die neue Wilitirrvorlago . Der „Reichsanzeigcr " meldet : Die
zu erwartende Militärvorlage bezweckt die nothwendig gewordene Ver¬
stärkung der Feldartillerie durch Formation von 70 Batterien mit Ab -
theilungsstäben , außerdem die Ergänzung der neu errichteten zwei Corps
an Specialtruppen . Die bisherigen Verstärkungen der Artillerie erfolgten
unter Schwächung der Infanterie bei fesigchaltcner Präsenzziffer . Die
Verhältnisse der Nachbarn gestatten ferner solche Schwächungen nicht und
cs wird daher eine neue Präsenzziffer gefordert . Ferner stehen in Aus¬
sicht Etatserhöhungen bei der Infanterie und Cavallcrie an der West -
und Ostgrenze , die bei Eintritt eines Krieges , ohne die Reserven ab »

zuwartcn , an die Grenze vorzurücken und feindliche Einfälle abzuwehrcu
bestimmt sind ; hierfür ist ein höherer Präsenzstand erforderlich . Da in
den Reichslanden bereits ein erhöhter Etat für die Infanterie mit Aus¬
nahme für Jägcrbataillone besteht , wird für die Cavallcrie eine Erhöhung
als erforderlich erachtet . Auch an der Ostgrenze , wenn auch in geringerem
Maße , sind Etatsverstärkungen beabsichtigt , welche die Sicherheit der

oer staoet jmo meyrsacy große ytiaje . Wate rc . gc - 1
dem Telegraphentau gefangen und dasselbe beschädigt 1
at sich nun auch herausgestellt , daß ganz kleine , fast

den Eisenschutzdrahten

Kunst » Misten schuft » Literatur .

* Personalien . Der bekannte Roman -Schriftsteller Julius
Gundlina (Lucian Herbert ) ist in Prag gestorben . Man kann sagen ,
daß in ihm ein Vorgänger Gregor Samarows hinschied , denn wie der
Autor von Scepter und Kronen " hat Gundling eine lange Reihe historischer ,
zeitgeschichtlicher Romane geschrieben . — Die Professoren H ückel und Stahl
sind von ihrer Forschungsreise in Algier nach Jena zurückgekehrt . —
Wie bestimmt verlautet , wird der derzeitige artistische Secretär , Dr . Max
Burckhardt allcrnächstens zum definitiven Director des Wiener
Burgtheaters ernannt werden .

* Die Kose von Straßburg . Aus München schreibt man der
„ T . R ." : Am 2 . Mai verkündete der Theaterzettel : Zum ersten Male :

Die Rose von Straßburg
"

, Oper in 4 Aufzügen nach alten Straß¬
burger Dichtungen von Fritz Ehrenberg , Musik von Victor E . Neßler .
Die Erwartung der naiven Opcrnliebhaber war auf 'S Höchste gestiegen ,
denn seit Wochen schon war die Erstaufführung angesagt und immer
wieder verschoben worden . Man verschaffte sich das Textbuch , las , und
schüttelte den Kopf . Straßburger Geschichten aus dem Jahre 1576 mit
Freischießen , Glückshafen , verlassenen verliebten Mägdelein , politischen Ver¬
schwörern im Theater -Böscwichts -Format , glückhaft Schiff und Hirsebrei
der Züricher , Enthüllung , Verlobung und Dideldumdei , dazwischen auch
etliche schüchtern patriotische Einpsindelcien in Zuckerbäcker -Verschen . Nein ,
eine so kunterbunte , philisterhafte , altmodische Tcxtdichterei konnte nur
durch die Musik und etwa noch durch Ausstattungspomp über Wasser ge¬
halten werden . Und letzteres ist denn schließlich auch gelungen , weiter
aber nichts . Der Erfolg war ( wie wir schon berichteten . D . R .) der denk¬
bar schwächste , künstlerisch also eigentlich kein Erfolg für das Gcsammt -
werk . Die Musik ist banal , geist - und geschmacklos .

* Russische Kritik über Schiller . Eine originelle Auffassung ,
hinsichtlich des Werthes der Schillcr ' schen Dichtungen und eine noch tapferere
Selbstüberschätzung bekundet die nachstehende in den „Petersburger Nowosti
Deja

"
jüngst erschienene Kritik über den W a l l c n st e i n : „Wallensteins Lager

— ist einfach langweilig — Piccolomini ist langweiliger — im Comparativ ,
der Tod Wallensteins ist langweilig — im Superlativ . Der Geheime
Rath Schiller war ein großer Schriftsteller , aber auch ein sehr langweiliger
Schriftsteller . Wir sind an die Tugend nicht gewöhnt . Auf der Scene
natürlich . Aber die deutsche Tugend ist die langweiligste auf der Welt .
Und da ist es kein Vergnügen , zwei Abende in einem fort zu sehen , wie
sich zehn Tage lang Thekla und Max zur Tugend ansporneli . Das
Publikum langweilt sich mit Recht und schlaft mit vollem Recht ein . Der
erfreulichste Moment der Trilogie ist der Mord Wallensteins ." Wie heißt
doch ein lateinisches Sprüchlein : „ Si taxuisses , philosophus mansisses .“

* Reben rin neues Kild von Gabriel Mar , das z. Zt . in der
Ausstellung des Vereins Berliner Künstler zu sehen ist , spricht W . Wyl int
Berk . Tagebl . : Aber nun weg aus der Atmosphäre gesunder mittelalter¬
licher Prügel , die uns Diez schauen läßt , in den Dunstkreis feineren Scclcn -
schmcrzes , wie er transcendentalen Naturen a la Faust und Hamlet als
Bohrwurm im Herzen sitzt . Gabriel Max heißt der Merkur , der uns
in diese traurige Schattenwelt hinabzwingt . Und womit ? Mit einer der
s Üßesten Jammerfiguren , die ein Dialer je geträumt hat . Es ist das gute
Gretchen im dumpfen Kerker , zu seinen Füßen der geliebte Heinrich , der
ihr den Bruder erschlagen und sie zur Kindesmörderin gemacht hat !
O Jammer ! Das süße Kind ist wahnsinnig , aber es liebt ihn noch . Siebe
und Wahnsinn beseelen diesen Engelskopf und geben ihm ein geistiges Zwie¬
licht von erschüttemstcr Wahrheit . Ihre arme gequälte Seele thnt in der
Verzückung einen Blick in das verlorene Paradies ihrer Liebe , denn holder
könnte ihr süßer Leid nicht hingegossen sein , während sie das eine Händchen
dem Geliebten auf den Kopf , das andere auf die Schulter legt . O Du
armes Kind ! Du bist Gretchen und bist Ophelia und Mater dolorosa —
Du bist Alles , was Siebe und Unschuld je gelitten in dieser bösen Welt .
Vom Doctor Fanstus sicht man nur die Kehrseite , aber man fühlt cs ihr
an , daß der Mann in starrer Verzweiflung in einen Abgrund blickt . Er
thut , was alle deutschen Gelehrten von jeher gcthan haben , wenn cs zu
bandeln gilt — er kratzt sich den Kopf . Der Kerker ist ganz discret marfirt .
Alles Licht concentritt sich in der geknickten Lilie . Und das ist recht . Ihre
Schönheit , ihre betrogene Unschuld ist hier der einzige Sonnenstrahl in dieser
Rächt voll Unglück , Verzweiflung und grenzenlosem Jammer . Tas Bildchen
— es soll vor fünf und sechs Jahren gemalt und früher im Besitze eines
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glänzend bewährten Zonen - Tarrfcs , der Packet - Porto - Reform
von 1874 , der Sammel -Ladungen und des Wagenraum - und Gewichts -

Systems für den Eisenbahn - Güterverkehr 2C. darf eines Leserkreise »

praktischer Interessenten sicher fein . Schon im Jahre 1872 urtheüte die

„Deutsche Zeitung
" in Wien , daß die Arbeiten des Herausgeber » „von

anregenden , fruchtbringenden Jdecperlen strotzen
" . Dr . Perrots Monats¬

schrift wird , frei von jeder politischen Tendenz und ohne Rücksicht auf

wechselnde Tagesströmungen , bemüht fein , den Dingen auf den Grund zu
gehen und praktisch Nützliches zu schaffen . Der Elsenbahn -Zoneutarff ,
welcher sich nach 20 -jährigcm Widerstreben der maßgebenden deutschen
Kreise , in Ungarn feit 1 . August 1889 glänzend bewährt , hat m Deutsch¬
land auch heute noch mit starkem Widerstande zu kämpfen . Der Heraus¬
geber wird zur weiteren Durchführung der schon 1869 von ihm ausge¬
gangenen und fachwissenschaftlich begründeten Idee nach Kräften 51t
wirken suchen . Es gicbt aber überhaupt niemand tm Publikum , der nicht
ein mächtiges , aetuelles Interesse daran hat , die großartige Verbilligung
des Reisens durch den Perrot ' schen Zonentarif möglichst bald auch m
Deutschland verwirklicht zu sehen . Die Fragen der Handels - und Zoll¬
politik , des Bankwesens , des Börsen - und Actienwesens , des Effenbahn -

Post - und Telegraphenwescns , der Land - und Wasserstraßen , der Schiff -

ahrt 20. sollen in dieser Zeitschrift sorgfältige Bearbeitung finden . Reben
den wirthschaftlichen soll den sooialpolitischen Fragen eingehende Aufmerk¬
samkeit geschenkt werden . — Zugleich soll diese Monatsschrift ein fortlau -
'
endes Repertorium aller wichtigen Vorgänge auf dem wirthschaftlichen

Gebiete bilden . Das 1 . Heft erscheint im Laufe April , das 2 . Heft bi »
Mitte Mai und die weiteren Hefte werden von da ab zu Anfang jeden
Monats verausgabt .

* Gemrrbtichs Kchirdogerichte . Uebcr den Inhalt des Re¬

gierungs - Gesetzentwurfs über gewerbliche Schiedsgerichte verlauttt bis letzt
bereits Folgendes : Die Errichtung der Gerichte erfolgt durch Ortsstatut
nach Maßgabe des § 142 der Gewerbeordnung . Als Arbeiter gelten ge¬
werbliche Arbeiter , auf welche der siebente Theil der Gewerbeordnung An¬

wendung findet . Die Gerichte sind zuständig für Streittgkeiten über Antritts
Festsetzung oder Auflösung des Arbeitsverhältnisses , Leistungen und Ent¬

schädigungsansprüche , Berechnung und Ausrechnung der von den Arbeitern

zu leistenden Krankenversicherungsbeiträge . Die Kosten der Gerichte sind

von der Gemeinde oder dem Communalverbande zu tragen . Der i8or =

sitzende und sein Stellvertreter werden durch die Gemeindevertretung ge¬
wählt und durch die Verwaltungsbehörde bestätigt . Die Beisitzer gehen

zur Hälfte aus der Wahl der Arbeitgeber und der Arbeitnehmer hervor .',
Jeder Theilnehmcr an der Wahl muß das 25 . Lebensjahr vollendet Mich
zwei Jahre im Bezirk Beschäftigung haben . Das Gericht entscheidet m

einer Besetzung tion drei Mitgliedern ( einschließlich des Vorsitzenden ) . Die ,
Berufungs - Instanz ist das Landgericht . Für die Verhandlung wird eine

Gebühr nach dem Werth des Streitgegenstandes erhoben . Der dritte Ab - ,

schnitt des Entwurfs enthält Vorschriften über die Thatigkeit des Gewcrbc -

gerichts als Einigungsamt , der vierte über das Verfahren vor dem Ge¬

meindevorsteher , der fünfte Schlußbcstimmungeu .
- -- Knaben - Handarbeit . Der Gedanke , daß die Knaben schon in

der bildungsfähigsten Zeit Hand und Auge üben lernen sollten , bncht sich
unverkennbar iiymer mehr Bahn . Beredte Zeugnisse hierfür liefern die

vielen , in aufsteigender Entwicklung begriffenen Arbeits - oder Handfertig¬
keits - Schulen überall in deutschen Landen , sowie die zahlreichen sich neu

zu ihnen gesellenden Pflegestätten der , Erziehung zur Arbeit . Dasselbe

beweist aber auch die lebendige Thatigkeit der Lehrerbildungs -

Anstalt des deutschen Vereins für Knaben -Handarbeit in Leipzig , welche !

immer neue Pioniere rüstet zum Kampfe für die Arbeits -Erziehung des

Heranwachsenden Geschlechtes . Sett Ostern , ist , dort der , achte CursuS zur
Ausbildung von Lehrern des Handfertigkeits -Unterrichts im Gange ,
tvelchem im Juli , August und September noch drei andere Curse folgen
sollen . An dem Osterlehrgang betheiligen sich vorwiegend Schulmänner ,
die an geschlossenen Erziehungs -Anstalten , an Tchulsanatonen , Blinden - , ,
Taubstummeri - Jnstttuten 20. wirken . Da entwickelt , sich dann an der

Hobelbank und am Schnitztisch , am Schraubstock und m der Werkstatt für
Papparbeit ein emsiges Regen der körperlichen Kraft und Geschicklichkeit .
Die aus den verschiedensten Gegenden zusammengckommene Arbeitsgemein¬
schaft lebt sich beim fröhlichen Schaffen gar bald ineinander ; sie wird

gebunden durch das gemeinsame rüstige Streben nach dem gleichen Ziele , wie

durch die Freude , die das sichtliche Fortschreiten der Arbeiten und die Be¬

herrschung eines neuen Gebietes Jedem bereitet . Ist dann der . Frühlings -

lehrgang beendet , so beginnt die Rüstung für die weit zahlreicher besuchten
Unterrickstscurse der Sommerferien . Da ziehen im Juli die norddeutschen
und im August die süddeutschen Schulmänner in die gastliche Stadt Leipzig
und in die Werkstätten des deutschen Handfertigkeits -Seminars ein , um
sich für die Ertheilung des Arbeits -Unterrichts durch bewährte Fachmänner
vorbilden zu lassen . Den Schluß sollen dann im September , dies Jahr
zum ersten Mal , die rheinischen Lehrer bilden . Es läßt sich erwarten , daß
von der hier gebotenen Gelegenheit , das Wesen des erziehlichen Arbeits -
Unterrichts durch die Erfahrung kennen zu lernen , reichlicher Gebrauch
gemacht werden wird .

* Das neue Hckrulpslichtgesetz ist dem Landtage zugegangen .
Darnach beginnt die Schulpflicht mit dem auf das vollendete sechste
Lebensjahr folgenden Aufnahme -Termin und endet mit dem auf das
vollendete vierzehnte Lebensjahr folgenden Entlassungs -Termin . Die Ent¬
lassung findet zwei Mal jährlich statt . Auf Antrag der Eltern kann die
Schulpflicht einige Monate früher beginnen . Durch die Schul -Aufsichts -
behörde kann für gewisse Orte oder Kinder der Beginn hinausgeschobe «
werden . Schulversäumnisse werden an Eltern oder Vormünder u . i . w .
täglich mit 10 Pfg . bis 1 Mk . oder Haft von 3 bis 24 Stunden bestraft . '

Statt der Haft ist auch Gemeinde -Arbeit zulässig . . Arbeitgeber , welche Kinder ,
während der Unterrichtsstunden beschäftigen , können dis « > 100 Mk . odevs

Grenzprovinzen erhöhen . Eine weitere Forderung wird bedingt durch
Weuformation einer fünften bayerischen Division und gleichmäßige
Gliederung der größern Schlachtenkörper . Die Grundlage der Friedens -

ausbildung wie der Führung im Kriege , die in Sachsen bereits erreicht

fft in Preußen durch die beiden neuen Corps angestrebt wird , soll hier¬

durch für Bayern hergestellt werden . Für die Unteroffieiere ist der Ein¬

führung von Dienstprämien entgegenzusehen . Die für sammtliche beabsichtigte

Maßnahmen erforderliche Summe wird 18 Millionen jährlich nicht über¬

steigen .
* Arber den „ neuen Reichstag " hat der unermüdliche Lexiko¬

graph , Professor Kürschner , ein ebenso kleines und dickes , wiedankens -

werthes Büchlein geliefert . (Stuttgart , Verlags -Anstalt .) Der , Hanpt -

Jnhalt besteht natürlich in dem nach Wahlkreisen geordneten Mttglieder -

Berzeichniß , das noch dadurch originell und neu sich darstellt , daß es bei

jedem Mitglied außer einer biographischen SkiW auch das Bildiiiß auf¬
weist , soweit diese eben zu erhalten waren . Die meisten Portratts sind

nach Photographien wicdergegeben . Außerdem bringt das Büchlein , das

wir unseren Lesern empfehlen können , gute statisttsche Angaben über die

Wahlen 1887 und 1890 , die Bewegung der Fractionen von 1867 — 90 , die

fooialdemokratischen Stimmen 1878 und 1890 in den einzelnen Wahl¬
kreisen , Beruf , Stellung , Geburtsjahr der Abgeordneten einen Auszug
aus der Verfassung , den Reichstag betreffend , das Wahlgesetz vom 31 .
Mai 1869 , die Geschäfts -Ordnung für den Reichstag 2c.

* I « der Zperrgclder - Commifsion des preußischen Landtages

brachten die Conservativen , Freieonservativen und Rationalliberalen eine

Resolutton ein , die Staatsregierung solle unverzüglich eine sachgemäße
Ordnung der Stolgebühren herbeiführen . Windthorst bestritt auf das

Entschiedenste , daß Rom etwas gesagt oder gethan habe , was al « toleran

posse gegenüber dieser Vorlage bezeichnet werden könne . Er forderte den

Cultusmlnister auf , Material für die gegenteilige Behauptung vorzulegen .
Minister v . Gotzler erwiderte erregt , er werde jetzt aus dem StaatS -

geheimniß heraustreten . Im März sei eine päpstliche Entscheidung er¬

gangen dahin : da die Ansicht bestehe , die Rentenzahlung an die Diocesen
fei das Höchste , was erreichbar erscheine , werde der Römische Stuhl weder

Widerspruch erheben , noch Schwierigkeiten machen , vielmehr dem Centrum

freie Hand lassen . Herr X . ( anscheinend der Vertrauensmann der

Regierung ) sei angewiesen , jeder Einmischung sich zu enthalten . Windt¬

horst stellt demgegenüber fest : Um klar zu sehen , muffe man genaue
Frage stellen . Die Mittheilung des Ministers sei zusammenhanglos . Daß
Rom mit dieser Vorlage einverstanden sei , sei nicht nachgcwiesen . Minister

v . Goßler verlas nun weiter die Fuldaer Erklärung der Bischöfe . Die¬

selbe verlangt einfach Rückgabe an die betroffenen Personen und Anstalten .
Die Erklärung sei ihm erst im Februar dieses Jahres durch den Erzbischof
von Köln zugegangeil .

- r . Das Jubiläum ihres zehnjährigen Kestehens hätte in

diesem Frühjahr die Puttkamer
' sche Reform in de - r deutschen

Orthographie feiern können , denn mit Beginn des Schulfahres 1880
wurde dieselbe in alle Volks - und höheren Schulen Preußens eingeführt .
Trotz dieses langen Zeitraums trägt dieselbe noch heute den Namen „neue

Orthogravhie und wird diese Bezeichnung auch noch Jahrzehnte lang be¬

halten . Sie hat zu einem merkwürdigen Dualismus , um nicht zu sagen ,
zu einer eigenthümlichen Confussion , geführt , auf welche auch heute uoch
mit Bedauern hingewicsen zu werden verdient . Nach der vor zehn Zähren
erfolgten Einführung der neuen deutschen Rechtschreibung in die Uutcr -

richtsanstalten , wurde ihre Pflege in denselben mit Energie betrieben , auch
alle Schulbücher mit vielleicht einigen wenigen Ausnahmen , an höheren
Lehranstalten danach eingerichtet . Das prakttsche Leben aber nahm kaum
von ihr Notiz . Der schriftliche Verkehr der Behörden mit ihren Unter¬

gebenen , sowie mit dem Volke geschieht nach wie vor in der . früheren
Orthographie , fast die gejammte Presse ^ , Tages - Fach - und die übrige
Buchliteratur , bleibt ruhig beim Alten . Die Zahl der politischen Zeitungen ,
welche die neue Rechtschreibung ausgenommen haben , durste m ganz
Preußen ein Dutzend kaum überschreiten . Ob dieser Umstand in ,bei Un¬

popularität des reformirendcn , früheren Ministers oder in dem

Dietatorischcn , das seine Arbeit an vielen Stellen enthalt , enthalten ist ,
mag schwer zu entscheiden sein , ist auch ziemlich Okidjatlhg . Bedauerlich
aber sind die Folgen , welche diele Verhältnisse nach , sich , ziehen . Tritt
der junge Mann nach dem Verlassen der Schule m einen Beruf mit

schriftlicher Beschäftigung ein , so verlangt m , den meisten Fallm der Vor¬

gesetzte , daß er nach der alten Orthographie schreibe Mithin ist er zu
einer Arbeii gezwungen , die er besser und leichter m semem zehnten bis

zwölften Lebensjahr gethan hätte . Bekanntlich macht das „ Um erneu "

größere Schwierigkeiten , als die erste Aneignung und was das Schlimmste
dabei ist das ist der Umstand , daß dadurch der genannten Reform der

Weg in 'S Volk vollständig abgeschniiten ist , und daß somit auch das Gute ,
das die Puttkamer ' sche Arbeit unstreitig enthalt , zuruckgeworfen wird . Als
was erscheint aber unter diesen Verhältnissen die gewiß nicht geringe
Arbeit welche die Schule mit diesem Gegenstand gehabt hat ? Die Ant¬

wort wird jeder Lehrer selbst geben können . Möchte das nächste Deoennium

auch auf diesem Gebiet die nöthige Klarheit , Vollständigkeit und con -

sequente Durchführung bringen .
* « er Zonentarif bekommt demnächst sein eigenes Preßorgan ,

nämlich die oon Dr . Perrot herausgegebene „Monatsschrift
für Eisenbahnreform ( Zonentarif 2c. ) , Handel , Industrie
und Verkehr , Volkswirthschaft und Socialreform .
Dr Perrot ' s Monatsschrift erscheint in Mainz im Selbstverläge des

Herausgebers , monatlich circa 2 — 2 ' / - Bogen stark , zum Preise von viertel¬

jährlich 2 50 Mk . bei direktem Bezug unter Streifband vom Herausgeber
Dr Perröt in Mainz oder durch den Buchhandel . Die Thatigkeit des

Herausgebers auf dem Gebiete der Eisenbahnreform , des Verkehrswesens ,
der Volkswirthschaft 2c. ist bekannt . Der Urheber des jetzt in Ungarn so
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* FulgM ' tkn . Das Kriegsgericht m der Panitza - Angelegen -

heit hat beschlossen , den Proceß nm 15 . Mai zu eröff en . Di -
Verhandlungen sollen öffentlich geführt werde » .

r,k ;
einer amtWeil Meldung kgm es am 29 . April bei

Edi LAtjeh) zwischen den hovandifche » Truppen und etwa 200 Atjeh -
8 es en zu einem Zusammen,töb , bei welchem auf Seiten der Hollander9 ^ a 'M MrwmiSer wurden . Die Verluste der Atjehnese » betrugen 7 Todte
und 4U verwundete .

* Gefterteich - Ungar !«. Montag Abend 10 ' 12 Uhr wurde in
Wien auf den Sicherheitswachmann Gustav Tögel , welcher bei
den , Hoflogen -Eingang des Karltheaters auf Posten stand , ein Attentat
ausgeübt . Ein unbekannter Mgnn stach dem WaÄniann ohne jede er¬
sichtliche Veranlassung ein Messer in die linke Brustseite und rannte da¬
von . Der Wachmann sank lebensgefährlich verletzt zusammen und wurde
ins Spital gebracht , lieber die Person des Atteiltäters und die Ursache
seiner That ist nichts bekannt . — Infolge des Ausstandes der Bäcker ist
seit Sonntag der Weitzbrod - Aorrath in Pest aufgegangen .®' " a Militär backt Schwarzbrod für die Bevölkerpng . Ein Theil der (Se =

richtete sich häuslich auf der Donau - Insel ein , den Ausgang des

SWllch der wohlthatlgen Stiftungen , nach welchem die Cultuslzwecken dienenden Stiftungen den Armenkassen zugewendet werden soll . »
£ e bf » flbwnJBebiirfnifff der betreffenden Gemeinde nicht liiedkentlprechen . Der Ausschuß des Senats bestand auf Verwerfung Crnnjdagegen erklärte , daß d,e Grundbest,mmungen des Artikels die Grundlä^des .ganzen Gesetzes bildeten ; daher müsse er auf Genehmigung besteln ?

widrigenfalls er , um cmen Conflict mit der Kammer zu vermeiden , 8
auflofen und an die Wähler appelliren werde . Trotzdem verwarf dnSenat den Artikel mit 76 von 93 Stimmen . Der Vorfall macht aronei .Eindruck und wird allgemein erlitt beurtheili . Am Abend wird en,Sitzung des MiNlsterraths stattfinden , in welcher die Haltung des Cabi -nets Herathen werden soll . Es ist die Meinung verbreitet , daß , da bu
Auflösung der Kammer » nconstitutionell wäre , das Cabinet demii -sionlreu werde . — Dn - Turiner Gerichtshof perurtbeilte weiten
fL '^ ehn am ersten Mar Verhaftete zu g Jahren Gefäugnih

"

. m Rom wurde am Montag das nationale Schützenfe
" ‘

Wolle unter großen Feierlichkeiten eröffnet . Die Stadt ist r
Viele auslandilche Schutzen aus der Schiveiz , aus Frankreich und Däiie -
märk sind erschienen . Frankreich , sandte allein achtzig Mann ; von
deutschen Fettgatten ist bisher Nichts bekannt , - In S am Pier -

rAe ?Vrlte aus , die rasch unterdrückt wurden ;sonst ist ganz Italien wieder völlig ruhig . *
* Spanien . Das Standrecht wurde aufganz Catalonien

ausgedehnt . So soll jeder Arbeiter , der einen andern mit Gewalt
in der Ausübung der Arbeit hindert , sogleich erschossen werde » ,* Rußland -. Marine - Capitän Schmidt befindet sich seitc”

r
Tagen auf freiem Fuß ; er ist nur unter Polizeiaufsicht gestellt .— Der „ Pol . Corr , zufolge sollen nunmehr auf Anordnung der Re¬

gierung die Ausweisungsmaßregeln gegen Juden in den anP reust en anstogenden Grenzbezlrken Rußlands mit dergleichen
Strenge gehandhabt werden , wie in den an die österreichische Grenze an -

bi « 14 tfigen bestraft werden . Das Gesetz tritt mit dem 1 . October
1390 in Kraft .

* Sttli ” » 6 . Mai . Die kürzlich in verschiedenen Blättern mit starken
Zweifeln wiedcrgegebene Nachricht , daß der Kaiser einen Privatsecretär
israelitischen Glaubens angestellt habe , erweist sich als unrichtig . Der be =
Abende Herr heißt Reichel und ist Protestant . Auch seine Eltern und
Voreltern waren Protestanten . Er befand sich bislang in amtlicher Stelle
bei der Botschaft m Petersburg . — Auch der neue Reichskanzler pflegt
zur Beantwortung der zahlreichen Zuschriften , Widmungen , Telegramme ,soweit reut private Angelegenheiten dabei in Frage kommen , ebenfalls sich
autographirter Formulare , ähnlich denjenigen des Fürsten Bis¬
marck , zu bedienen . Mehrere Verleger und Autoren , welche ihm biogra -
Rlifche Druckschriften emreichten , empfingen solche kurz und bündig gefaßten
Dan schretben . - Zur Kennzeichnung des .,1 . Mai " können die
,,J . R . " aus guter Quelle nachträglich mittheilen , daß an diesem Tage in
Berlin etwa zehn Verhaftungen weniger stattgefunden haben , als am vor -
h - rgegangenen Sonntag Aus dieser Thatsache erhellt am besten , wie
ruhig im Allgemeinen die „Maifeier " verlaufe » ist . — Nach den vor¬
handenen Nachweisen wird die Zahl der Arbeiter , welche am 1 . Mai in
Berlin von der Arbeit weggeblieben sind , auf 2 v . H . aller Berliner Lohn -
arbeiter geschätzt . In einzelnen Zweigen war der Procentsatz höher , so
namentlich in den Eisengießereien und Maschinenfabriken , wo er rund
16 n -J \ Atni9i Wan hört von Arbeitgebern , welche die Wahrnehmung
gemacht haben , daß sich kranke Personen einfanden , um nicht in den
Verdacht des eigenmächtigen Feierns zu kommen .

* Rundschau im Reiche . Nach einer Mitthetlung der „ Nordd .
ÄJtg - ans Posen hat » ch die Ansiedelungs - Commission
schlüssig gemacht , den Ansiedlern aus West -, Süd - und Südwestdeutsch -
land den Zuzug zu erleichtern ; jede Familie , welche » lehr als 800 Kilo¬
meter Weges von ihrem Heimathsort bis zur neuen Ansiedeluna zprück -
zulegen hat , soll das Personenfahrgeld , sowie die Frachtauslagen für einen
Waggon Umzugsgut vergütet erhalten . — Den Altkatholiken in den
Dlöcesen Passau , Augsburg , Bamberg , Würzburg und Spetzer wurden die
Rechte einer Privat -Kirchengeselllchaft verliehen . — An eine Aufhebung
des Patzzwanges für Elsaß - Lothringen soll vorläufig nickt zu
rechnen sein . - In der Brauerei Alteburg (Acticn -Gesellschaft ) m
Köln entstanden tumultuarische Auftritte wegen der Lohnfrage .
Die strikenden Brauergehilfen griffen di ? Direktoren au ,
mißhandelten sie und warfen die Fensterscheiben mit
Pflastersteinen ein . Sechs Branergehilfen wurden verhaftet . —
In den königlichen Fabriken zu Spandau ist nur ein Arbeiter wegen
der Maifeier entlassen worden .

, ,
* Prank - rich . Der Marquis de Mopös ist zwar gegen Sicher¬

heit sreigelassen worden , hat sich aber zur Verfügung des Untersuchungs¬
richters zu halte » . Unter den beim Marquis de Morös beschlagnahmten
Papieren wurde bisher , wie es heißt , noch nichts Verdächtiges gefunden .
Die von dem Blatte „ l 'Assant "

ausgebotenen Knüttel waren angeblich eine
Prämie , welche dasselbe seine » Lesern zu 50 Cs . lieferte , die aber fiert
de Morös nicht bezahlte , da er nicht zur Redaction des Blattes gehört .
Daß Zeitungen Revolver und andere Waffen al « Prämien anbieten , ist
in Paris nicht selten . Ebensowenig habe man die Verbindung des Marquis
mit der Geheimdruckerei Nachweisen können . — Auf dem Ministerium des
Innern ist man damit beschäftigt , eine Liste derjenigen Fremden anzu¬
fertigen , die ansgewsesen werden sollen . Die größte Zahl derselben
bilde » Italiener ; es befinde » sich ober auch eine Anzahl Schweizer ,
Belgier und Deutsche darnuter . — In Lyon wurde ei» Sprepg -
jflofslaboratorium in der Kammer einer Dirne entdeckt . Äußer
Fachzeitschriften über die Zubereitung des Dynamit fand man viel salpeter -
saures Kali , Glycerin und Quecksilber . Ma » nimmt an , daß mehrere der
verhafteten Anarchisten bei dem Unternehmen betheiligt waren . Ein
Drechsler , Callot , welcher bei der Dirne , die verschwunden ist , wohnte ,
wurde verhaftet . — Die Akademie Frangaise sollte am Donnerstag
die Wahl eines Mitgliedes an Stelle Emile Magiers vornehmen . Nach
dem siebenten Wahlgange , in welchem die Stimmen wie folgt sich ver -
theilten : Laviffe lO , Thnreau - Dangin 8 , Loti und Maurel je 6 , Brunctiöre
3 , Zola und Henry Hanssaye je 2 , Thenriet 1, wurde die Wahl um sechs
Monate vertagt . — In Pari « begann am Wiontag die Gerichtsverhandlung
über den Kupferkrach bei mäßiger Bciheilignng des Publikums . Die
vier angeklagten Börsenspeculanten sitzen nicht auf der Anklagebank , sondern
auf den Anwaltsstühlen . Der Präsident redet dieselben nut „Mein Herr "
an . Der zuerst vernommene Secrötail bestreitet jede Schuld und behauptet ,
die Dividende von 1887 sei nicht fingirt gewesen .

* Italien . Ans Rom , 5 . Mai , wird der „ Franks . Ztg ." gemeldet :

On
der heutigen Senatssitznng sand eine Abstimmung statt , welche wichtige

olgen haben kann . Man verhandelte den Artikel des Gesetzentwurss be -

* Afrika , Zu Bwana Heri ' s Uebergabe erhält die „Kreuz -
Aeitung aus Saadani vom 7 . Aprrl eine längere Schilderung , der wir
folgendes entnehmen : Omar , der Schwiegerson Bwana Heri ' s , welcher in

I Begleitung des Herrn von © robenreutb sich nach Saadanj begeben hatte ,| versagte fick gleich nach der Ankunft daselbst in die Gegend von PalaiMkg
Heri die Nachricht von , der Annahme feiner Capitulation zu

.An nächsten Tage , Chgrfrettag , kamen in Trupps von 6 und" Mann etwa 60 Leute , alle tast verhungert , mit Keulen , Speeren , Pfeil und
Bogeri bewaflnet , nur einer hatte eine alte Feuersteinflinte . Freitag Nach -
mlttsg traf das Kanonenboot „ Sperber " ein und ankerte etwa eine halbe
deutsche Meile weit vom Strande - Von Bwana Heri nichts zu sehen , die
Umgegend völlig ansgestorben , nicht einmal Rauch von Lagerleitern . Am
Samstag früh erschienen drei Boten mit der Nachricht , Bwana Heri käme
am nächsten ^ age , dem Ostersonntag , er sei krank ( magenleidend ) und
könne nur langem MgMwi , Am sonntag Morgen wider nichts . Der
„SpeFer muß nach Sansibar , zupuckkehre » und dampft um zwölf Uhr« b - Im selben Augenblick erschien mit zwei Begleitern der Nyumbe von

toh rUnlerhandlerrolle gespielt hat , in der Station ,
daß Bwana Her ! ihm auf dein Fuße folge . Von Norden her

erscheint eine lange Menfchmrcihe , etne weiße Fahne flattert über de » eben
Mbare .n Köpfen , der dumvse Schall großer Negertrommeln dringt her¬über , « ne zweite Fahne , em drstler Zug von Süden her : Bwana Heri
kommt . Hinter einer Terrainwelle lagert sich die ganze Gesellschaft eine
Gestalt löst sich von der Masse , Omar , der Schwiegersohn Bwana HeK
Ches Sigl . und Lieutenant von Arnim gehe » hinunter , etwa 200
A ' U " e weit , dem Abgesandten entgegen , » m ihm die Weisung zu
Ldm . daß die ganze Macht sich hinter dem Fort lagern soll . '
Chef Sigl und der Wall von Paugani verhandeln mit Bwana Hers .
Bwana Heri macht Schaun mit feinen Leuten , was mehr als drei Viertel
Stunden dauert . Endlich kommt es zu einem Resultat . Chef Sigl
Zc dct Herrn v . Gravenreu h ; Bwana Heri ließe dem Bann Rubm demSimba Mnina (Löwe der Küste , Beiname Gravenreuth 's ) seine » ^ alam
agen und bitte u,n die Erlaubniß , ih » s lbst begrüße » zu dürfen @r friI» ganz friedlicher Absicht gekommen ; mos ib » beträfe , fo ki ber ßrieaaus und vorbei und er unterwerfe sich allein . Zu bitten habe er Folgen¬de? - Er fei heute mit leuier besten Macht gekommen , um j » möglichstftierlicher Wei,e seine Unterwerfmig zu erklären ; nun habe er noch 500

Mann {n fernem Lager bei Palamaka , ebenso seien dort die Weiber undKinder und das ganze Gepäck . Zn esse» hätten sie gar nichts , Munition
Anfowenlg . Herr v . Gravenreulh möge gestatten , daß er selbst mit e ter
Abtheilung abzoge , um jenes Lager bervciznholen , bezch . die Leute in ihre
Dörfer zu entlassen . Die Oiideren Abtheiluiigen sollten in der Nähe sichb “ r,cin- 68 nwchicn ihnen Schu .tzhrjefe gewahrt werden . -
Alle Punkte wurden zugestanden , die Nachricht davon hinabgesandt imNu kam das ganze Lager auf die Beme » ud j » feierlichem Zuge nähertesich der Zug dem vorderen Eingang zum Fort . Im Ganzen hat Bwana
Sen Nvöh etwa 1200 Leute gehabt , nachdem sieben Gefechte , das letzteAntang Marz , gegen lhn geliefert worden find . Ein Theil der Leute bat
sich nach Mkwadjm em anderer nach Uvindji andere nach Wiudi geivandtum sich in der Nahe der deutschen Stationen uiederzulaffen ; der Restkommt » ach Saadcim , wo über sie bestimmt werde » mirk — Die
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Sette 3 » Miesbadener Tagdlätt .

yRj Theater rr . Gonrrrte

Personen :

Bürger Bürgersrauen , Mädchen , Studenten , Soldaten , Musikanten ,Volk , Geister , Hexen , Erscheinungen , Dämonen , Engel .

Ein gewisses körperliches Wohlbehagen, ; neue geistige Spann -
kraft empfindet man nach dem Genuß von 1— 2 HoIa - JPastillen ,heratet üon Apotheker Dallmann , Dieselben sind per Schachtel
ä l Mb zu haben in allen Apotheken . Haupt - Depot : „ Victoria «
Apotheke " , Rheinstraße . ( H . 318371 ) 33t
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Letzte Drahtnachrichten .

Königliche Schauspiele .

Mittwoch , 7 . Mai . 106 . Vorst . ( 150 . Vorst , im Abonnement .)

Faust .

Große romäntische Oper in 5 Akten von Jul . Barbier u . Michel Carrö .
Musik von CH . Gounod .

Faust
Mephistopheles
Margarethe , ein Bürgermädchen . .
Valentin , ihr Bruder , Soldat . . .
Marthe Schwerdtlein , ihre Nachbarin

Brander , j Studenten j
' ' ' '

Eine Geisterstimme

Donnerstag , 8 . Mai . 107 . Vorst . (151 . Vorst , im Abonnement .)
Aschenbrödel .

* * * Elfriede Frl . Erna Palm ,
vom Lobc -Dheater in Breslau , als Gast .

-- - -- — - — _____ A

Rademann ' s Kindermehl ,
Medaille , unerreicht m Nahrwerth und Letchtverdaulichkeit , ist nächst der
Muttermilch thattüchlicli die beste und zuträglichste
SB £ r,nn ^ filr ELugliuge . Zu haben a Mk . 1 .20pro Büchsein allen
Apochekcn , Droguen - und Colonialwaarenhandlungen . (Man .-No . 232 ) 5

werden können . Im Zusammenhänge damit hat sich aber noch eine Reihe
weiterer Bestimmungen als der Verbesserung bedürftig und fähig erwiesen .
Hierhin gehören insbesondere die gesetzlichen Anordnungen zum Schutze
der Arbeiter gegen Gefahren für Leben , Gesundheit und Sittlichkeit , sowie
über den Erlaß von Arbeitsordnungen .

Auch die Vorschriften gegenüber der zunehmenden Zuchtlosigkeit
jugendlicher Arbeiter und die Vorschriften über die Arbeits¬
bücher bedürfen einer Ergänzung zu dem Zwecke, um das elterliche An¬
sehen gegenüber der zunehmenden Zuchtlosigkeit jugendlicher Arbeiter zu
stärken . Die hiernach erforderliche Umgestaltung und weitere Ausbildung
der Gewerbe -Ordnung findet ihren Ausdruck in einer Vorlage , welche
Ihnen unveMglich zugehen wird . Eine weitere Vorlage erstrebt die bessere
Regelung der gewerblichen Schiedsgerichte und zugleich eine Or¬
ganisation derselben , die es ermöglicht , die Gerichte bei Streitigkeiten
zwischen Arbeitgebern und Arbeitern über die Bedingungen der Fortsetzung
oder Wiederaufnahme des Arbeitsverhältnisses als Emigungsämter an¬
zurufen . Ich vertraue auf Ihre bereitwillige Mitwirkung , um über die
Ihnen vorgeschlagene Reform eine Uebereinstimmung der gesetzgebenden
Körperschaften und damit einen bedeutsamen Forlschntt in der friedlichen
Entwickelung unserer Arbeiterverhältnisse herbetzuführen .

Je mehr die arbeitende Bevölkerung den gewissenhaften Ernst erkennt ,
mit welchem das Reich ihre Lage befriedigend zu gestalten bestrebt ist ,
desto mehr wird sie sich der Gefahren bewußt werden , die ihr aus der
Geltendmachung maßloser und unerfüllbarer Anforderungen erwachsen
müssen . In der gerechten Fürsorge für die Arbeiter liegt die wirksamste
Stärkung der Kräfte , welche , wie ich und meine hohen Verbündeten , be¬
rufen und Willens sind , jedem Versuche , an der Rechtsordnung gewalt¬
sam zu rütteln , mit unbeugsamer Entschlossenheit ent¬
gegenzutreten .

Immerhin kann es sich bei dieser Reform nur um solche Maßnahmen
handeln , welche ohne Gefährdung der vaterländischen Gewerbthätigkeit und
damit der wichtigsten Lebensintercssen der Arbeiter selbst ausführbar sind .
Unsere Industrie bildet nur ein Glied in der wirthschaftlichen Arbeit der¬
jenigen Völker , welche an dem Wettbewerbe auf dem Weltmarkt Theil nehmen .
Mit Rücksicht hierauf habe ich es mir angelegen sein lassen , unter den in
gleichartiger Wirthschaftslage befindlichen Staaten Europas einen Austausch
der Meinungen darüber herbeizuführen , bis zu welchem Maße sich eine
gemeinsame Anerkennung der gesetzgeberischen Aufgaben bezüglich des Ar¬
beiterschutzes feststellen und durchführen läßt . Es verpflichtet mich zu
dankbarer Anerkennung , daß diese Anregung bei allen betheiligten Staaten
und besonders auch dort eine gute Stätte gefunden hat , wo der gleiche Gedanke
bereits angeregt und seiner Ausführung nahe gebracht war . Der Verlauf der
hier versammelt gewesenen Internationalen Conferenz erfüllt mich
mit besonderer Befriedigung . Ihre Beschlüsse bilden den Ausdruck gemein¬
samer Anschauungen über das wichtigste Gebiet der Cnlturarbeit unserer
Zeit . . Die darin niedergclegten Grundsätze werden , -tote ich nicht zweifele ,
fortwirken als eine Aussaat , die mit Gottes Hilfe zum Segen der Arbeiter
aller Länder aufgehen und auch für die Beziehungen der Völker unter¬
einander nicht ohne einigende Frucht bleiben wird .

Die dauernde Erhaltung des Friedens bildet unausgesetzt das
Ziel meines Strebens . Ich darf der Uebcrzeuaung Ausdruck geben , daß
es mir gelungen ist , bei allen auswärtigen Negierungen das Vertrauen
zu der Zuverlässigkeit dieser meiner Politik zu befestigen . Mit mir und
meinen hohen Verbündeten erkennt es das deutsche Volk als die Aufgabe
des Reiches , durch Pflege der zu unserer Vertheidigung geschlossenen Bünd¬
nisse und der zu allen auswärttgen Mächten bestehenden freundschaftlichen
Beziehungen den Frieden zu schützen , um Wohlfahrt und Gesittung zu fördern .

Zur Durchführung dieser Aufgabe aber bedarf es der seiner Stellung
im Herzen Europas entsprechenden Heeresmacht . Jede Verschiebung
der Machtverhältnisse gefährdet das polittsche Gleichgewicht und damit die
Gewähr für den Erfolg der ans die Erhaltung des Friedens gerichteten
Politik . Seitdem die Grundlagen unserer Hecresverfassung für einen be¬
stimmten Zeitraum festgestellt sind , haben sich die Hecres -Einrichtungen
unserer Nachbarstaaten in unvorhergesehenem Maße erweitert und vervoll¬
kommnet . Zwar ist auch bei uns nichts unterlassen worden , unsere Wehr¬
kraft , soweit dies innerhalb der gesetzlich gezogenen Schranken möglich
war , zu stärken . Gleichwohl war das , ivas in dieser Beziehung geschehen
konnte , nicht hinreichend , um eine Verschiebung der gcsammten Lage zu
unseren Ungunsten anszuschließcn . Eine Erhöhung der Friedcnsprasenz -
stärke und eine Vermehrung der Truppenkörper , insbesondere für die Feld -
arfillerie , darf nicht länger hinausgeschoben werden . Es wird Ihnen eine
Gesetzesvorlage zugehen , nach tvelchcr die nothwendige Verstärkung des
Heeres mit dem 1 . October d . I . in Kraft treten soll .

Die in Ostafrika eingeleitete Action zur Unterdrückung des Sclaven -
handels und zum Schutze der deutschen Interessen hat , Dank der auf¬
opfernden Tbätigkeit der dorthin gesandten Officicre und Beamten , während
der letzten Monate Fortschritte gemacht . Der vollständigen Wiederherstel¬
lung der Ruhe in fenen Gebieten darf in nächster Zeit cntgegengeschen
werden . Die dadurch entstehenden Kosten werden durch eine Nachtrags -
bewilligung zu decken sein .

Der Reichshaushalt für das laufende Rechnungsjahr bedarf schon
wegen der erwähnten Vorlage einer entsprechenden Ergänzung . Außerdem
aber kann die schon längst in Aussicht genommene und immer dringender
gewordene Bcsoldüng « Verbesserung für einen Theil der Reichs -
beamten nicht langer verzögert werden . Der Ihnen vorzulcgcnde Nachtrag
zum Relchs - Haushaltsplanc wird Ihnen Gelegenheit geben . Ihr Interesse
an der gerechten und wohlwollenden Befriedigung dieses Bedürfnisses zu
bethättgen . Wenn die Ihnen hiernach obliegenden Arbeiten zu einem ge¬
deihlichen Abschlüsse gelangen , so werden damit neue , feste Bürgschaften für
die innere Wohlfahrt und die äußere Sicherheit des Vaterlandes gewonnen
werden . Möge es uns bcschieden sein , dieses Ziel in gemeinsamer Arbeit
zu erreichen ! (Rhein . K .)

Norlrommendr Tän ?e , arrangirt von A . Balbo .
Akt 2 : Volkstanz , > ausgcführt von B . v . Kornatzki , Frl . SchraderAn o : Bachanale , j und dem Corps de ballet .

Herr Krauß .
Herr Aglitzky .
Frl . Nachtigall .
Herr Marsano .
Frl . Busch .
Frl . Pfeil .
Herr Dornewaß .

( Nach Schluß der Redaction eingegangen .)
* Berlin , 6 . Mai . Die einmaligen Ausgaben für die Erhöhuna l

Friedenspräsenz betragen 31,500,000 Mk ., die dauernden Ausgabe !
mcl . Bayern 18 Millionen Mark .

9 ”
* Berlin , 6 . Mai . Der Bundesrath ertheilte in der gestria «,

Sitzung den Gesetzentwürfen , betreffend die Friedenspräsenzstärk »des deutschen Heeres , sowie dem Nachtragsetat seine Zustimmung .

»
* S Mai . Die Geographische Gesellschaft veranstalte ^

gestern Abend zu Ehren Stanley ' S und seiner Begleiter einen glänzend «»
Empfang in der Mberthalle . Anwesend waren der Prinz und bi»
Prinzessin von Wales , der Herzog von Edinburg , sowie mehrere ander »
Prmzen und Prinzessinnen , Vertreter der Wissenschaft und Parlament «.
Mitglieder . Der Präsident der Gesellschaft überreichte Stanley mit ein»
Ansprache eine Adresse . Stanley antwortete in längerer Rede , beschrieb
die Ausdehnung und den Charakter des von seiner Expeditton durch¬
schrittenen Landes und schloß : „ Als christliche Nation müssen wir um
freuen , mehr als 400 Menschen aus der Sclaverei gerettet , 290 in ihr »
Heimath Egypten zurückgeführt , sowie ihren Gouverneur , welcher zur Un-
thättgkeit verurtheilt war , befreit und in Stand gesetzt zu haben , in bei <
Dienst einer befreundeten Nation eiuzutreten ." Der Prinz von Wale «
überreichte hierauf Stanley eine besondere Medaille in Gold und beit
Theilnchmern der Expedition dieselbe Medaille in Bronce .

* Madrid -, 6 . Mai . Im ganzen Königreich ist die Ruhe wieder
hergestellt . Hier haben fast alle Strikenden die Arbeit wieder ausge¬
nommen . In den Provinzen dauern einige Ausstände fort , jedoch ohne
Ruhestörungen .

Die sccnischen Vorbereitungen zum 5 . Akt machen eine längere
Pause nöthig .

Anfang » ' / - Uhr . Ende nach 9 ’/j Uhr .
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ERÖFFNUNG
der so beliebten , vor Zug geschützten

GorteBiwirthsehsffi
zeigt ergebens ! an 8965

Jean Keller , Restaurateur .

Reinliches Monatsmädcheu gebucht Nerostraße 1,1 .

Ein Monatsmädchen gesucht Walramsttaße S M .

Auf Nachmittags wird eint Frau gesucht Sedanstraße b , 4 .

Gesucht eine Herrschaftsköchrn , tucht . Ztmmer -

mädchen , ein gesetztes Kindermädchen , eine Hotel «

köchiu , ein junger Koch und Küchenmadchen .

Bäreau Germania , Hafnergasse 5 .

Gesucht Köchinnen , Hausmädchen , Zimmermädchen , Holetkochiu ,

50 Mk . pro Monat , tüchtige Allemmadchen , Kindermädchen

durch Büreau Victoria , Nerostraße 5 . „ ü

Em 2 . Hausmädchen , welches nahen

kann , wird gesucht . Näheres m der

Taabl . - Exp .
8392

braves tüchtiges Mädchen auf gleich gesucht
I Röderstraße 23 , im Laden .

Ein Mädchen gesucht Kl . Schwalbacherstraße 4 , im Laden 7396

Ein tüchtiges Mädchen
* * *

« 8
7 '

Brenner & Blum .

Lehrmädchen für Kleidermachen gesucht Kirch -

gasse 11 , Seitenbau . 8400

Wohlcrz . Mädchen erl . unentgelt . oder in 6 — 12 Man . Maaßn . ,

Zuschn . und Kleiderm . Geschw . Hübner , Schwalbacherstr . 17 .

(Siu junges Mädchen kann das Kleidermachen gründlich erlernen

Karlstraüe 5 . .
002b

(Sin junges Mädchen kann unentgeltlich das Kleidermachen

erlernen bei Frau Meyer , Schillerplatz 3 .

Ein Mädchen kann das Bügeln erlernen Walkmühlstraße 10 .

Ein tüchtiges Waschmüdchen gesucht Michelsberg 18 , II .

sofort eine Jungfer ; dieselbe muß Perfeet schneidern

und frisiren können ; nachzufragen zwischen 12 und 1 Uhr

Sonnenbergerstraße 13 . I
fUanUU - angehende Jungfer ur Frankfurt a . M . , perf .

hCSIKill Jungfer für hier , zwei Kinderfrauleins für Mainz

zwei Kindergärtnerinnen , eine Jungfer » welche Perfeet

schneidert , für nach England , eine Bonne , Schweizerin , für

nach Krackau , sowie eine mit langjähr . Zeugn . versehene Herr¬

schaftsköchin d . Ritter s Büreau , Taunus,tr . 45 , Laden .

Eine durchaus tüchtige Kleidermacherin und em Lehr¬

mädchen gesucht Delaspeestraße 6 , II .

Tüchtige Kleidermacherin gesucht Louifenstraße 21 , P . 89o5

Ein tüchtige Rockarbeiterin für dauernd gesucht Bleich -

strane 25 , Parterre .
--- Eine perfeete Taillenarbeiterin wird gesucht

Webergasse 48 . 4149

Mädchen zum Nähen gesucht Webergasse 4 , Mittelb . 2 . St . 8844

Zum Wäsche - Ausbcssern ( wöchentlich 2 Tage ) ein Mädchen

gesucht Hochstätte 20 , Hinterhaus .
aus achtbarer Familie , mit schöner

1 . 1 * 109 ' Handschrift , für mein Manufactur -

waaren - Geschäft gesucht . Vergütung pro Monat 5 bis 10 Mk .

H . Schmitz , Michelsberg 4 . 8720

iSiffe oder Empfehlungen besitzt und in guten Häusern ge¬

dient bat , wird gesucht Wilhelmsplatz 8 , 2 St .

Ein braves Mädchen gesucht Helenenstraße 22 . 8854

Ein braves Mädchen zu einem Kmde gesucht Häfnergasse 14

Ein ordentliches Mädchen , welches gut bürgerlich

kocben kann , auch etwas Hausarbeit verrichtet ,

wird zum 15 . Mai gesucht . N . Humboldtstrafte « , ! ,

E -
^ EinÄädchen gesucht Hellmundstraße 49 .

Ein kräftiges , zu jeder Arbeit williges Mädchen gesuckt

Mühlgasse 7 , im Laden . 8892

Ein anständiges Mädchen sofort gesucht Grabenstraße 8 .

geg
- Ein zuverlässiges Dienstmädchen zum 15 . Mal gesucht

Frankenstraße 15 . ,
8907

® ine ältere Person ober kinderloses Ehepaar kann freie Wohnung

erhalten gegen Verrichtung einiger Hausarbeit . Näh . Stift¬

straße 13 , Hinterhaus Parterre .

Ein Mädchen vom Lande gesucht Schwalbacherstraße 10 .

Ein Mädchen zu allen häuslichen Arbeiten zum 14 . Mai gesucht

Schulgasse 10 .
I Mädchen für Küche und Haushalt gesucht Adolphstraße 7 ,

| im Laden . 89

I Eine hier weilende Familie sucht für die Sommermonate

ein anständiges und zuverlässiges Mädchen zur

I Beaufsichtigung eines kleinen Kindes . Eintritt sofort .

Refleetirende wollen sich zwischen 11 und 12 Uhr im Hotel

I Victoria hier melden . QOO ,

| Ein ordentliches Mädchen gesucht Dotzheimerstr . 15 . 8y2 °

> Ein Mädchen gesucht Kochbrunuenplatz 3 .

Ein starkes Mädchen wird gesucht Moritzstraße 8 . Wh

EinÄädchen, welches melken kann , wird gesucht Feldstr . 17 . 8832

Gesucht eil gewandtes Mädchen ,

welches fein bürgerlich kochen kann , alle Haus¬

arbeiten übernimmt , für einen kleinen ruhigen

Haushalt zum 15 . Mai . Näh . in der

Tagbl . - Exp .
o . s87.

59

Ein einfaches Mädchen Monatsfrau fo ==

ÄMÄÄ 3 , Fr . Groll .
S

Ein eiMches Mädchen gesucht Ellenbogengasse 9 8852

zur Anzeige gelangen , « nsichtnadme unentgeltliS . Kauspr -,- »

Weibliche Uerfonrn , dir Stellung fiuden .

Gesucht Erzieherin sofort d . Büreau Victoria , Nerostr . 5 .

Gesucht auf sofort für eine englische Familie eine feinere

Kawmerjimgfer
für eine ältere Dame ; muß gut nähen können und der deutschen

und englischen Sprache mächtig sein . Näh . zu erfragen zwischen

lOi/ä und 12 ' /« Uhr Nicolasstraße 19 , 2 . Etage .

BRAUEREI ESSIGHAUS , |
7 Schwalbacherstrasse 7 . x
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Eine reinliche Frau sucht Monatsstelle . Näh . Tagbl .- Exp .
Hotel - Küchenhaushälterin , mit guten Zeugnissen aus

Gesucht ein Mädchen zu zwei Damen Mauergasse 9 , 1 St .

1 . Hotels , sucht Stelle hier in Wiesbaden . Eintritt kann
zeit erfolgen . Näh .

Tüchtiges Zimmermädchen , das auch etwas kochen und aller¬

beste Zeugnisse vorzeigen kann , gesucht . Off , mit Angabe
der Lohnforderung unter O . P . 55 an die Tagbl .- Exp .

Ein selbstständiges ordentliches Mädchen , das gut
bürgerlich kochen kann , jede Hausarbeit gründlich versteht , bei

gutem Lohn gesucht 7 Große Burgstraße 7 , links . 8963
Gesucht ein braves einfaches Alleinmädchen , welches auch etwas

Nähen versteht , für eine ruhige Haushaltung . Näh . Albrecht¬
straße 5 , 2 Tr . Eintritt bis 12 . Mai ,

Rltter ’s Büreau , Taunusstraße 45 .
Perfekte Herrschaftsköchinnen , feinere Hausmädchen , tücht . Kind « ,

flauen , sowie Stützen der Hausfrau empfiehlt Stern ’s Bür
Empfehle : Köchin , Zimmermädchen , Hausmädchen , Mädchen allch

mit guten Zeugnissen . Büreau Kügler , Friedrichstr , 36
Stellen suchen fein bgrl . Köchin mit 5 - jähr . Zeugn . , Hausmädche «

Zimmermädchen , Stützen , Haushälterin mit 4 - jühr . Zeugnit
Kinderfräulein ( musikalisch , Sprachkenntnisse ) , eine Französin
durch Büreau Victoria , Nerostrahe 5 .

Selbstst . Köchin s . Aushülfestelle , N . Webergasse 42 , Hth . 2 Sj
Stelle sucht Köchin mit 7 - jährigem Zeugniß durch

Büreau Victoria , Nerostraße 5 . e
Ein anständiges Mädchen , das gute Zeugnisse hat , sucht Stelle -

am liebsten als Mädchen allein . Näh . Wellritzstraße 46 , DE
Ein ordentliches Mädchen vom Lande sucht Stelle . Näh . Adlni

straße 31 , 2 St .

Gesucht ei « erstes Hotel - Zimmermädchen und eine
Beiköchin nach Ems durch

Wintermeyer ’ s Büreau , Häfnergasse 15 .

I
Gi « braves stetiges reinliches Mädchen mit 8

guten Zeugnissen als Alleiumädchen gesucht 3
Dambachthal 5 , 1 . Etage .

Gesucht sofort gegen hohen Lohn nach auswärts Beiköchin und
zwei Küchenmädchen durch Stern ’s Büreau , Nerostr . 10 .

Ein junges starkes Mädchen als Weißzeug - Gohülfin und
für etwas Hausarbeit gesucht Theaterplatz 1 . 8970

Suche ein junges Mädchen vom Lande für häusliche Arbeit .
Näh Markistraße 22 , 1 Tr . rechts , Mittags 3 Uhr .

Gut empfohlenes Herrschaftspersonal jeder Branche wird stets
placirt . Büreau Germania , Häfnergasse 5 .

Gesucht sofort tüchtiges Personal durch Stern ' s Bür . , Nerostr . 10 .

Weibliche U - rf - n - n , die SteUnng suchen .
Stelle sucht eine Französin zu größeren Kindern durch

Büreau Victoria , Nerostraße 5 .
Suche für meine Nichte , 83 Jahr alt , der holländ . ,

franz , und deutschen Sprache in Wort « . Schrift
mächtig , in allen Handarb . bew . , im Haush . nicht
unerfahren , liebensw . Char . , heit . Temp . , als

Gesellschafterin , Kammerjungfer oder sonstige ,
ihren Fähigkeiten angemessene Stelle für jetzt oder

später , im In - oder Ausland . Gest . Off . an Frau
J . Putmans , Cöln - Ehrenfeld , Johannftraße 38 .

Gesellschafterinnen und perf . Jungfern mit Sprach -

kenntnissen , franz . Bonnen , geb . Kinderfräulein ,
Stützen , gepr . Erzieherinnen , perf . Herrschafts¬
köchin mit langj . Zeugnissen , fein . Hausmädchen
mit vorz . Zeug « . , eins . Hausmädchen und Allein¬

mädchen empf . Wintermeyer ’s Büreau , Häfnerg . 15 .
Alleinstehendes Fräulein aus guter Familie ,

WWWk mit Sprachkenntnissen und besten Referenzen , wünscht
Stellung als Verkäuferin , zu einer einzelnen Dame oder zu
größere « Kindern . Näh . Rheinstraße 52 , Nückgebäude Part . l .

Gewandte gut empfohlene Verkäuferin sucht sofort Stelle in
einem Geschäft , gleichviel welcher Branche , durch

Stern ’s Büreau , Nerostraße 10 .

n Halterin , als solche bestens empfohlen , sucht ähnliche
' VlUV Stellung . Frau Ries .
Eine tüchtige Kleidermacherin wünscht Beschäftigung in einem

Geschäft . Näh . Goldgasse 17 , Hinterhaus .
Ein junges Mädchen , hier fremd , will das Kleidermachen

erlernen , wo es Kost und Wohnung haben kann . Näh .
Frankenstraße 10 , 4 St . hoch .

Eine Frau sucht Arbeit zum Waschen und Putzen . Steingasse 10 .
Eine unabhängige Person sucht Beschäftigung ; am liebsten in

einem Hotel . Näh . Herrnmühlgasse 3 , 1 St .
Ein tüchtiges Mädchen sucht Beschäftigung zum

Putzen . Albrechtftraße 1 , Dachlogis .
Ein kräftiges williges Mädchen , welches zu Hause schlafen kann ,

sucht Stelle . Näh . Adlerstraße 33 , 2 St . hoch ._____
Eine gesetzte Person ,

die selbstständig der feineren Küche vorstehen kann , sucht Stelle
als Haushälterin auf dem Lande bei einem katholischen Geistlichen
oder bei einer Herrschaft . Gute Zeugnisse stehen zur Seite .
Näh . in der Tagbl .- Exp . 8919

Als Mtze der fjmisfm
oder zur Führung eines Haushaltes sucht man für eine gediegene

Dame ( 38 Jahre ) tadelloser Charakter , achtbare Familie ,
Stellung in gutem Hause . Beste Zeugnisse . Gest . Offerten
sub J . G . 11 an die Tagbl . - Exp .

Ein junges Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , die Haus¬
arbeit versteht und Liebe zu Kindern hat , sucht passende
Stellung ; dasselbe ging auch gerne mit in ' s Ausland oder aus
Reisen . Näh . in der Tagbl .- Exp . 8916

Besseres Mädchen , im Nähen , Bügeln und Serviren erfahren , sucht
passende Stelle . Näh . Adelhaidstraße 9 , Gartenhaus Parterre .

Eine junge alleinstehende Frau , welche gut mit kleinen Kindern
umzugehen versteht , sucht passende Stelle . N . Jahnstr . 1 , 4 Tr .

Ein 14 - jähriges Mädchen sucht Stellung . N . Karlstr . 10 , Part .
Ein gebildetes Fräulein aus guter Familie sucht Stellung bei

erwachsenen Kindern oder als Stütze der Hausfrau . Es wird
mehr auf familiäre Behandlung als hohes Salair gesehen .
Gefl . Offerten unter V . S . 40 an die Tagbl . - Exp . erbeten .

» Sb Ein braves fleißiges Mädchen sucht
- or zum 14 Mai Stelle ; geht auch als

Kindermädchen . Näh . Neuberg 14 .

Ein sauberes tüchtiges Mädchen , welches bürgerlich kochen kann ,
etwas Nähen und jede Hausarbeit gründlich versteht , sucht
Stelle zum 15 . Mai . Näh . Friedrichstraße 28 .

Ein Mädchen , SEÄK
15 . Mai in kl . Haushalt Stelle . Näh . Adolphsallee 24 , III .

On chorche pour une jeune fille de la Suisse franpaise
une place aupres de Jeunes enfants . S ’adreaser pour
renseignements Parkstrasse 42 .

Fräulein zur Stütze empfiehlt Büreau Germania .
Ein junges Mädchen vom Lande sucht zum 18 . Mai Stelle sin

einem gut bürgerlichen Haushalt . Gefl . Offerten wolle man
unter E . Sch . 60 in der Tagbl .- Exp . niederlegen .

Ein anständiges Mädchen , welches gut bürgerlich kochen kann und
langjährige Zeugnisse hat , sucht Stelle in einem besseren Hause .
Näh . Ellenbogengasse 14 , 1 St .

HT * Junges gebild . Mädchen ( hier fremd ) , noch nie in Stelle ,
welches geläufig spanisch , portugiesisch und etwas englisch spricht ,
perfect im Kleidermachen , Weißnähen , allen feinen Handarbeiten
und im Haushalt tüchtig ist . sucht Stelle als Verkäuferin ,
Stütze der Hausfrau , angehende Jungfer , feineres Hausmädchen
oder zu erwachsenen Kindern . Nähere Auskunft ertheilt gerne

Stern ’s Büreau , Nerostraße IO .
Ein ordentliches Mädchen , welches jede Hausarbeit gründlich

versteht und etwas nähen und bügeln kann , sucht passende
Stelle . Näh . Hellmundstraße 27 , 1 St .

Ein 15 - jähriges Landmädchen sucht Stelle als Kindermädchen
durch Stern ’s Büreau , Nerostrabe 10 .
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Männliche Uersouen , die Kteltuug finde « .

Maler gesucht
von Chr . Ludwig , Oranienstraße 4 .

jeder .

45 .
Hab « ,
» ür .
allch

;t , 36,
tdche «,
« gnij ,
-NM

2 St ,

e 5 .
Stellt '

Dchl ,
Adln -

Gesucht
sirr sofort alter Cavallertst oder Artillerist zu einem Pferd .

Gute Zeugnisse Bedingung . Adelhaidstraße 45 , 1 Tr .

Ein Gärtner gesucht
e ” S

Sucke einen braven Lehrjungen unter günstigen Bedingungen .

Jacob Zing el , Gr . Burgstraße 13 . 896

Ein tüchtiger Schneider - Gehülfe ans dauernde Beschäftigung

gesucht bei Wilh . Klotz , Spiegelgasse ; auch kann das .

ein braver Junge , welcher zu Hause schlafen kann , d -e

Äf 'MSl M H . Kleber . Wlorttfh . 18 . 887 »

Anshnlss - Kellner ,

ein tüchtiger , für jeden Sonn - und Feiertag gesucht . 8964

Brauerei Essighaus , Schwalbacherstraße 7 .

Gesucht ein Herrschaftsdiener für gleich .

Jos . Engelmann , Stiftstratzk 38 .

Ein Kellner - Lehrling aus sofort gesucht -

Näh . in der Tagbl ^ Exp . 3831

Ein Kellnerjunge sofort gesucht „ Saalbau Nervthal . 8653

Zwei Kellnerlehrlinge
- - v

(No . 21614 ) 148

Restauration Zoppi , Mainz .

Einen braven und kräftigen Haushurschen , welcher im Besitz

von guten Empfehlungen ist , suche ich für mein Geschäft zum

b » Idi « - n « teilt .
H,h lillert , togaff , 24

Ein Junge ges . Walkmühlstraße 27 , Min ^ Wasser -Fabrik .

Ein junger kräftiger Bursche als Kupferpntzer gduäp

§kuhr

"
leute

^
und Grundarbeiter auf längere Arbeit bei gutem

Lohn gesucht . Näh . Baustelle Parkstraße 24 .

Zwei tüchtige Fuhrleute gesucht Aarstratze 4

Ei ' - tüchtiger Aekerknecht auf sofort gefucht -

Mir in her ^ bl .- Erm 7832

8915 Ei « Mädchen ,

i ail . Allen Häuslichei

Angebote unter M . S . 15 hauptpostlagernd .

Glasergehülfe , ein tüchtiger , auf dauernde Arbeit gesucht

Friedrichstraße 19 .
8861

Tüchtige Glasergehülfen gesucht Metzgergasse 6 .

« n r - P - zIr ° . « ehMlE . -
ä8 .

« * ■
MMM . ®

Tünchergehülfe gesucht Walramstraße 20 .

Sonnenberg . 8833

Männliche Personen , di » Ktellnng suche « .

Ein venf . Beamter (früher Bezirks -Feldwebel ) ,kaufmännisch

gebildet , sucht für sofort gegen geringe ^ echuMng eMprechende

Beschäftigung . Offerten unter H . 10 an die Tagbl .- Exp . 8739

Ein anständiger zuverlässiger junger Mann vom Niederrhein

sucht unter bescheidenen Ansprüchen hier eme Bertrauensstell

als Kassrrer , Verwalter , Vertreter eurer Filiale
oder sonst eine Stelle . Die besten Empfehlungen vorhanden .

Offerten erbeten unter K . M . 1OO an dte Tagbl .-Exp .

Ein junger Kaufmann sucht Per sofort Stellung auf dem

Comptoir eines Fabrttgeschaftes . Gefl . Off . unte

B H . 100 postlagernd Wiesbaden erbeten .

Ein junger Mann mit schöner Schrift , Inhaber eines Geschäftes ,

welches ihm noch freie Zett übrig läßt , sucht nm diese auszu »

füllen , Beschäftigung in schriftlichen Arbeiten . Ges . Offenen

sub L . K . 100 an die Tagbl .- Exp .

« Y* Sterbefall sucht ein Diener und Krankenpfleger
I Stelle . Zu erfragen in der Tagbl .- Exp . 8826

Ein junger Mann mit sehr guten Zeugnissen sucht Stelle als

Hausdiener . Zu erfragen in der Tagbl .- Exp .
,
8b " '

Ein sticht . Heizer sucht Stellung ; ders . übern , auch nebenbei noch

etwas Schmiede - u . Schlosserarbeit . Näh . Tagbl .- Exp . 8938

Junger Koch sucht Stelle durch da »

Placirungsbüreau Taunusstraffe 55 .

Ein Junge , welcher 2 Jahre die Condiforei erlernt hat , wünsM

argen geringe Vergütung Stelle als Kochlehrlmg . Gest .

Offerten unter Z . 21651 an D . Frenz , Mainz .

Ein junger Mann , 18 I . alt ^ . in jeder Hausarbeit und rm

Serviren bewandert , sucht fof . Stell , als Diener bei einer besf

Herrschaft . Näheres Albrecht,traße 41 , Hinterhaus Parterre

Ein Kranken -Psteger sucht Stellung bei einem Herrn ; derselbe

ist auch tüchtig im Massiren . Mh . Kirchgaste 14 , 2 x .

0 bei Lippold .

06 f Tfo , 106
________

In sxaoeyr " , in der fein bürgerliche « Küche erfahren und in I Einen Lehrling sucht
F1 .,n .ath , Eisenwaarenhandlung ,

allen häuslichen Arbeiten thätig , sucht gegen 15 Juni oder * "
Kirchgasse 2 a . 8952

Anfangs Juli passende Stelle . Näh . in der Tagbl . - EW . 8943 I
. » verlässiger Junge mit guter Handschrift kann sofort

e ?
a ®

® 5ÄiÄÄ * * »< * * • £
- sä

zu größeren Kinder « durch
Nerostraße 10 . Ein Küferlehrling gesucht Adlerstraße 33

Familie Näh . Elisabethenstraße 15 . 1

Ein besseres Mädchen sucht Stelle zur Aufsicht der Kinder oder

in kleinem Haushalt . Näh . m der Tagbl .- Exp . 8971

Em gebildetes Fräulein
an « n (fitbarer guter Familie wünscht anderweitig Stellung , als

SMe der Hausfrau , als Gesellschafterin , oder zur Führung gesucht .

kekHaushasts bei einem einzelnen Herrn ,
oder Wsttwer mt I

Kindern . Gute Zeugnisse und prtma Referenzen s ehen zur

Seite . Off . erbeten unter F . G . 49 an dte Tagbl .- Exp .

Eine prima Schänkarnure sucht Stelle durch Frau

llesch . Mainz , Pfandhausstraße 3 .

Herrschaften können gutes Personal , auch Schänkammen erhalten

durch Frau Weigand , Domstraße 6 , Limburg a . d . Lahn .

Hotelpersonal empstehlt Bureau Germania .



Mittwoch , drrr 7 . Mai 1890 .

Tages - Katvrrdrr des „ Wiesbadener Tagbtatt «

Meteorotogische Krobacht « i » gr «

iboten.)

* * • * * * ■ * * «•

Fahr1e « - Nla « e

Abfahrt von Wiesbaden :
8io iw 750

Rheinbahn .

Wochen -

Bäckers Heinrich Dienstbach . 1 I . 11 M . 27
Wilhelm Slrrents ans Aacksen , 33 I . 8 M . 13 T .

IV Die heutige Nummer enthält 36 Seite » . - PSg

Abfahrt von Wiesbaden :
71 * 740 8 * * 1040 1057 108 230

414 510 75 827 *
* Rur bis Rübesheim .

Ankunft in Wiesbaden :
633 * 729* 915 1115 1158 * 1232

248 554 654* 739 845 931* Nur von RüdeSheim.

Ankunft in Wiesbaden :
652 1130 es

Bahn Wiesbaden -Schwalbach .
( Rheinbahnhof .)

Nassauische Eisenbahn .

Taunusbahn .

Abfahrt von Wiesbaden :
61° 620 716 * 740f 8 * 850 + 10 *

1054f 1141f 1211 1258 * 2 *
235f 350 450* 580f 6 * 620 6 ‘0+
719 740 * 823 -f- 9t 924 * 1020 *
11 * (nur an Sonn - uns Feiertagen ).

* Kur bis Lastet , f Verbindung nachSoden .

A « s ? « g aus de « Wiesbadener Civilstaudsregister « .
Geboren r 28 . April : Dem Reitknecht Philipp Bicking e. S ., Georg

Jacob . — Dem Pedellen August Münch e. T .. Louise Caroline . —

Ankunft in Wiesbaden :
656* 638* 725f 758t 817 * 924

1016 * 1056t 1122 1222 * 19 +
126 147* 254t Z17* 438+ 528
546* 657* 730+ 826 * 8 »8t 10 4 *
1016t 1028 H45

' Nur von Gefiel, f Verbindung von
Soden .

Fremden - Führ er .
Kurhaus , Colonnaden , Kuranlagen .
Inhalatorium in der neuen Trinkhalle am Kochbrunnen . Täglich geöffnet

von 8 — 10 Uhr Vormittags und 3 — 5 Uhr Nachmittags .
Merkd ’sche Kunst -Ausstellung (Neue Colonnade ). Geöffnet : Täglich von

9 Uhr Morgens bis 6 Uhr Abends .
Alterthums - Museum (Wilhelmstrasse 20 ) . Geöffnet : Sonntags von 11 — 1

und von 2 — 4 Uhr , Montags , Mittwochs und Freitags von 2 — 6 Uhr .
Besondere Besichtigung wolle man Friedrichstrasse 1 anmelden .

Königliche Landes - Bibliothek (
"
Wilhelmstrasse 20 ) . Geöffnet an allen

Wochentagen mit Ausnahme des Samstags zum Ausleihen und zur
Rückgabe der Bücher Vormittags von 10 — 2 Uhr .

Königliches Schloss (am Markt ) . Castellan im Schloss .
Palais Pauline (Sonnenbergerstrasse ) .
Rathhaus (Marktplatz 15 ) .
Staats -Archiv (Mainzerstrasse 50 ) .

Griechische Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis zum Eintritt
der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

Neroberg mit Restaurations - Gebäude und Aussichtsthurm .
Lawn - Tennis - Platz in den Kur -Anlagen vor der „ Dietenmühle “.
Ruine Sonnenberg .
Platte , Jagdschloss des Herzogs von Nassau . Castellan im Schloss .

Abends Regen .
* Die Barometerangaben sind auf 0 » C . reducirt .

Kaiserliche Post (Rheinstrasse 19 , Schützenhofstrasse 3 und Taunus¬
strasse 1 ( „Berliner Hof “) . Geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 8 Uhr
Abends , Sonntags von 7 — 9 Uhr Morgens und von 5 — 7 Uhr Abends .

Kaiserliches Telegraphen - Amt (Rheinstr . 19 ) ist ununterbrochen geöffnet
Polizei - Reviere : I . Röderstrasse 29 ; II . Karlstrasse 9 ; III . Walram -

strasse 19 ; IV . Michelsberg 11 .
Synagoge (Michelsberg ) . Geöffnet : Täglich von Morgens bis zum

Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .
— '

Gottesdienst Morgens 6 ' /a Uhr und Nachmittags 6 Uhr .
Synagoge (Friedrichstrasse 25 ) . An Wochentagen Morgens 61/ « Uhr und

Nachmittags 6 Uhr geöffnet . Synagogen -Diener wohnt nebenan .
Englische Kirche (an der Frankfurterstrasse ).

Wetter - Ausstchte « (Nachdruck
Grund der täglich veröffentlichten Witternngs -Thatb , jäude

der deutschen Seewarte in Hamburg .

© » ftorbenj 3 . Mat : Kaufmann Theodor Keßler aus Alsfeld 46 I'S n Handarbeitslehrerin Caroline Louise Margarethe27 9 M . 28z . — Practischer Arzt Dr . med . Georgs Ernst© trabe aus Bremen , 56 I . 9 M . 19 T . - Privatiere Therese Meyer ,"
, M - 17 T . — 4 . Mat : Caroline , geb . Wehrbeim Wittwedes Handelsmanns Isaac Heß , 82 I . 9 M . 22 T . - Verwittw . Rentner

»yronä Kroeplien ans vamvurg , 77 I . 8 M . 3 T — Die am 2 l M
geborene de ? . Mimliers Kari Friedrich Aug,,st Loch ( ohne Vornamen )

'
— Fertvittw . Privatier Christian Geitzler , 74 I . 7 M . 24 T . —

2Ba ?d)mibeftger August Ftscher , 59 I . 5 M . 4 T . - Elisabeth geb .Euck , Wittwe des Zimmermanns Carl Enk , 60 I . 3 T . - Mina T . desBackers Hetnnch Dienstbach , 1 I . 11 M . 27 T — Landelsmann
Wilhelm Arrents aus Slawen . AW ts ?

" *

Hessische Zudrvigsbabn .
, Richtung Wiesbaden -Niedernhausen .

Abfahrt von Wiesbaden : ... i Ankunft in Wiesbaden :
5t5 729 1112 257 642 ; | 79 952 1252 436 giü

. Rhein - Dampfschifffahrt .
, Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft .

Abfahrten von
, Biebrich : Morgens 7 -/. , 9 -/- (Salonboote „ Hansa "

,„ Niederwald und „ Lohengrin "
) und 101/ « Uhr bis Köln ; Nachmittags

bla Süfurs 1 Uhr bis Mannheim ; Morgens 10V « Uhrbis Düsseldorf , Rotterdam und London via Harwich . Billets undnähere Auskunft aus der Agentur bei W . Bickel , Langgasse 20 . 182

Örtlichen Lehrer am Königl . Real -Gymnasium LudwigHochhuth e T -lse Clementine Emma Margarethe . — 2 . Mai : Dem
Juwelier Carl Friedrich August Loch e. T . — Dem GärtnergehülfenBeter Martin e. a Catharine Franziska . — 4 . Mai : Dem Schreiner
^ ohann Wahlen e. Anna Maria Adele . — Dem Taglöhner Ludwigäturnt e. t . a . — Dem Kürschner Wilhelm Johann Heinrich Schrepe. t . S . — 5 . Mai : Dem Schloffergehülfeu Heinrich Crecelius e. t . S .

Aufgeboten : Koch Carl Gustav Thon ans Berlin , wohnh . daselbst und
Caroline Maschler aus Karlsruhe , wohnh . zu Potsdam . — Metzgeraus Unterobenibotf , wohnh . daselbst , und Rosine Kürz" ^ tershemi , wohnh . hier . — Kaufmann Commerzieurath FriedrichAlbert Carl Spater aus Stadtsulza , wohnh . zu Coblenz , und verwittw .Rentnenn Emma Lomse Daniels , geb . Coros , aus Düsseldorf , wohuhdaselbst . — Schremer Johann Richard Mehringer aus Oestrich im

Rhemgaukms , wohnh . zu Oestrich , und Anna Marie Bach aus CampKrns St . Goarshausen , wohnh . zu Camp , vorher hier wohnh . — Auserster Ehe gerichtlich geschiedene Tapezirer Carl Heinrich Machwirth' b ' er , wohnh hier , und , Catharine Elisabeth Wittemann aus Neu -
b ° fen , Cantons Ludwigshasen , Bezirks tfraiifenthal in Rheinbayern
woyny . yler . 1 *

b - Mm : Gärtnergehülfe Peter Dinges aus OberjoSbachnn Uittertaunuskreis , wohnh . hier , und Magdalene Väth ans Esselbachbe > Wurzburg im Königreich Bayern , bisher hier wohnh . - SchristsetzerCarl Wilhe m Holper aus Esch im Untertaunuskreis , wohnh . hier und

Johanna Wilhelmine Bester aus Bürstadt im Untertaunuskreis bisher

Tas » » - R « vr « statt « « se « .
Königliche Schauspiele . Abends 61/ - Uhr : „ Faust "

(Oper ) .
Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert
Kochörunnennnd Anlagen an der Bilhelmllraße . 7 Uhr : Morgen -Musik .
Kaufmännischer Serern . Monatsversammlung .
Noffer ' scher Stenograpken - Merein . Abends von 8 — 10 Uhr : Hebung .
S ^ etsSergerSteuographen - Serein . 8 Uhr : Uebungs -Abend .
Stot, «' scher Slenograptzen -Dereiu . 8 >/ , Uhr : Uebungs -Abend .
Stenoaraphen -Meretn „ Ärends " . Abends 81/ - Uhr : Uebungssiunde .
Stenoiachugraphen - ^ erein . Abends 81/ , Uhr : Unterrichts -Kursus .
Dramatischer Herer » „ Thalia " . Abends 81/ - Uhr : Probe im Römer -Saal .
Kneaer - und Mrlitär -Aerern . Abends 8 ' / - Uhr : Uebung der Sanitäts -

Colonne im „ Rheinischer Hof "
.

Gesellschafts - Abend .
R ^ badener Madfayr - Kerein . Abends 9 Uhr : Monatsversammlung .
Iechk - Hlnö . Abends von 8 — 10 Uhr : Fechten

u

Turu -Werein . Abends von 8 — 10 Uhr : Uebung der Fechtriege .Männer . Turuverein . Abends von 9 - 10 Uhr : Gesangstunde .
^ «^ ^ Ä -

°
Elbends von 9V - - 10V - Ubr : Gesangprobe .

Wustkalischer Hluv . Abends : Probe .
Gängel . Kirchen - Gesangverein . Abends 8 Uhr : Probe .
Älänner - Huartett „ Kilaria " . Abends 9 Uhr : Probe .
Hlänner - tz>esangverein „ Krtede " . Abends 9 Uhr : Probe .
tz>esangverern „ Arion " . Abends 9 Uhr : Probe .

Wiesbaden , 5 . Mai .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends . w
Barometer * (Millimeter ) .
Thermometer (Celsius ) . .
Dunstspannung (Millimeter )
Relative FeuchtiKeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht .

Regenhöhe (Millimeter ) .

743,5
+ 10,7

7,6
79
O .

Alle .

bewölkt .

743,7
+ 15,7

8 .7 .
65

S .W .
mäßig ,

bewölkt .

746,6
+ 11,5

8,5
85

W .
schwach ,
bedeckt .
Regen .

744,3
+ 12,3

8K
76
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